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7172 Seindflugzeuge vernichtet 


zu. | Reue überenichende Vorſtöße unſerer gufitonffe -Slugnläse in Südoftengland bombardiert Sehtwerite Berlufte britiſcher Jäger 
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Me Comme Ute Nnm 

England in Flammen un / . Dus erste Jahr 

Sieger E M Berlin, 1. September : 1 Z Von Dr, Kurt Pfeiffer 

er zur u Auch geftern gelang es wiederum deut⸗ el Md bes Führers und Oberſten Bes 

"ud Velen) w Fliegerverbänden, überra|fjenbe . 45 ero hat die Wehrmacht den aktivem 
8 orftöhe gegen die britiſchen Inſeln s zr lagen Genet QUNM 

en zu führen zuführen, Die Ziele ber Bonbenans ſchen Heeres 

Kunden unb] Bilfe waren mehrere Flugplätze in Südoſt⸗ N 


enge ergibt, 


ürgermeifer 


England, wobei Hallen und Unterkünfte in 
lammen aufgingen. Den fij zum Kampf 


lenden feindlichen Jägern wurden 


fang 
Die 
lee übers 


AS due Ümerfte Berlufte beigebracht. „Uns 
soto. [fte Jäger und 3erjtóree ſchoſſen nach Bisher , 
! Berliegenben Meldungen in zahlreichen 
fitümpfen 72 Feindflugzenge ab. 
Bie zur Stunde werden 12 eigene Flug 
Wuge vermißt. 


Der Gericht des dg h. 


ad, Berlin, 31, Auguſt 
as Oberfommande bet Wehrmacht gibt 


vu . bete Setanutgegeben, Gebern ler. 

e Bon Ep jn 3 E 
nu 

l| fähen Saflen An teen e bur Vom. 


(rer Wehrmachtsbericht vom 1. September 1939) 


Iſt ſchon eim Jahr vergangen fett jenen 
Vene 1. Se 4 1939, da im 
Morgengrauen deutſche Truppen die deutſch⸗ 
polnſſche Grenze überióritien und zum Gegen⸗ 
angriff gegen den polnſſchen Nane lorte ane 
traten? Faſt will es uns im befreiten len, 
die wir bie erſten Schülfe des gegenwärkigen 
Krieges hörten, ſchelnen, als fel nie Krieg ges 
zweien. Über die üer unſeres Reichsgaues 
Mariheland. geht wieder der Pflug des but» 
hen Bauern. In den Städten jtampfen die 

a und auf ben Märkten und Meſſen 


juſikalien 
eſten durch 


molung 
20:85 


regt Handel und Wandel. Und über bie 
Schlachtfelder von Kuno, die eine ber größ⸗ 
ten Vernichtungsſchlachten aller Zeiten ſahen, 
marſchleren die Blacks von 17 Bannen der Hits 
Ierjugend im Gebiet Wartheland als Send⸗ 


wer beschädigt. Ein Truppenlager in 


Süden lan ! boten elner wieder glücklichen beutfchen Ge⸗ 
m Kalibers. Im ifi m 5 Kr FAR melnſchaſt von Menſchen, die viel Not und Leid 
li Cottbus, m Durchbrechen ber Sans am ber eng⸗ ertragen mußten, deren Weg durch den zufame 
nge, eee rule e f gepteeige bud bes Biutopfer von agg 
ii 

er Vertre⸗ In der Racht zum 31. August griſſen Kampf⸗ ihrer Beſten. Immet wieder werden wir an , 
url. Ober |) 5 de e und m M 5 5 dun S 5 in 19 125 
en geinbujtrie in elen anb mi innert, immer wieder denken wir und miljfem 
1 90 laben an. Un ber Themfemindung wurden wir denken am den blutigen Terror eines un⸗ 
zwe! Ny ger und Dods wielſam mit Bomben belegt. fähigen Staates, der es nicht verſtand, das Pros 
tereffenten ^ angegeiffenen Zielen eniſtanden farte blem einer völtiihen Schütterzone zu lösen, fom» 
ten under U dern der an Stelle einer vernünftigen und weis 
Zeitung. Juice Häfen wurden erneut vermint, en Meo. Mord, Gewalt und 
kunt der vergangenen Macht [ehem beſliſche erbrechen e Ein Jahr Krieg gegen bem 
Menge ihre Angeiſſe auf Berlin unb ans Einpeltſcher Polens, gegen England, hat nicht 

don, 


‚Nefe im Reichsgebiet fori. Eine Anzahl 
enden fief in bie Innere Stadt fonie 
Ebeiterwohnviertel der Keiche⸗ 

ip abl, Hier mie am anderen Stellen des 
bodies ind bie angerihteten Sachſchüden uns 
Soin . Tote find nicht zu beklagen. Einige 


die Wunde geſchloſſen, die damals dem eu d 
tum in Polen geſchlagen wurde. Unvergeſſen 
mb die Hausſuchungen, Verhaftungen und Ser» 
ſchleppungen. Unvergeſſen | ift die planmäßige 
Zerſchlagung des deulſchen Grundbeſitzes, unver ⸗ 


„ grün, 


reifen die Vertreibung deulſcher Bauern von 
Emulsion t Cap bed NM HARE mus und Hof, unnergeffen die Vernichtung bes 
au, grün li Windiſche 1 bel den nächte deuffchen Gemerbefleikes und des deutſchen Han⸗ 


P Ungei in beiti r b 
i 2 pue. g ger oe 


dels, CURA der Terror gegen deutfche M 

bie 

pu Mei weiteren Klbſchüſſen durch (ylotavtifs 
e der 


amte, Arbeiter und Angeſtellte, unvergeſſen 
Gewaltpolitit gegen bas deutſche Schulweſen, 


tale Unkerdrückung, bie 136 Milli. 
e quit Bra gt, ben SR tr One eme 
[ tlie], Ü » = 7 faffen und auszuwandern. nverge iſt abet 
rad ec Ld t comte. BALD dm «ne pollen Harder 
bebe Unterseeboot griff metió der 1 j "Gebr tuis) Que ee einer Staat ber unter s onen 
— ad de timen Hart nel (Bereityun Seit 5.45. Uhr wird jetzt zurlickgeschossen" aper bg in nen gionem Mole. Bafil I] 
Vile wife aus ifm brei feimblidje Handels Strafen und Utrainer, fait 12 Minſenen 
Pw gay emefamt 200 BAT, Reranler ee in der Mignnet en cee RE | 
Wen. aa: Truppen, die verſuchten, bie Gifenbabntinie von 1 f d 
Ses : Feindlicher Kreuzer gelroffen agen ans Se ere an ber Betereherelime Sedighr Emigiy fori 
Min g guten [ages Der italleniſche Wehrmachlobericht e ene d eie e d ahne mobernften Maffen ausperüfteien Sitlonene 
Aker : 
Alena, genden Um iier fü: de der aliens eh ie Rs een DEREN 1 8 e i eee 
e je] 2 ehrere e t alien em. ober eite: i, bie ein Xe ft neus 4 
0 Veli in Diefer dei bus Slade! Gonneßen hal Ioipenden Nollen; Organifterten Gimeljdem Stesitträfte nörbtig Kriegsheſcichte megradiert werden Tann. 
M Fabi warfen an verſchledenen Stel⸗ 285 Hauptquartier der Wehrmacht gibt dan Wuning in der Provinz olle verfuchten. 


en ah rand» und Spreng  Belanni: In Jufammenarbeit mif der Flotte fügte eins Ewiges deutsches Soldatentum 
abt foni, Pie, Bomben fielen im bie Su nt lugzeuge haben motoriſterte [eimb» Landungsabtellung, den Chinefen auch hier Zwiſchen dem ſiegreichen Abſchluß des 
X; Alolen r Mohnviertel und riefen zus liche ibieilumgen in ber Zone von Dar el (mere Berlufte zu. Polenfeldzuges unb bem erſten Jahres⸗ 


. 


Häufern Brände und Einsturz mbra jeu[elis der Cyrenäftagrenze bombat tag des Kriegsbeginnes liegt eine ununterbro⸗ 
Dus Seeg In Nentölin flog eine 9 Be N 
b i eine Bombe ier! ene Kette einmaliger Erfolge, liegt die Abe 
N Song dc Kranken gau, zwei Im Roten Meer wurde ein ſe ind Rufſchluß reiche Zahlen 11555 17 C TES und Däntmarts p 
"IR trafen in dem gleichen Stadt licher Kreuzer von einer unſerer Flug ⸗ Unter 2000 Abvokaten 534 Judas lier deutſchen Schutz, liegt die Beſiegung 50 f 


ee; 


qur X desire. 1 1 ee bombardiert und getroffen. 


ust angegriffen, Infolge, bes lands unb Belniens und bie Rieberwer⸗ 


pfi 


ARR 


is, 1. September 
N er Feind hat einen Luftangelff auf den Par mq Frankreichs. In dieſe Spanne fällt 
EM, tiere eine 0 Bevält sing Ingplah von AUgordat 781 NS 4 un, Se Member 95700 m der Ariegseintrit Staltens "s 
ic tti eier R . eee > Mh 8 ab es ger de wb ne D (Men Leben Frankreichs Meis gelpiett haben. 10. mi 1040, ber vor kurzem mit ber Grobee 
derfeht, men ſind ſchwer u ermunbtie, Der ſchaden ij gering. mE Be Ware im Konto en rung Brltiſch⸗Somalklands und feiner Einglies 
> 2200 — — —— — EE 
diermal Alarm in Binden Japanifdre Erfolge in china Fe families pee ng rien in 8 
Wie yi Steaholm, 1. Sepfen be "  Mberrafgende Difenftve in Zentralching $01 Juden gemefen find, Wie das Blatt Grofikündgebung In Kutno 
Bel antun Reuter And der Londoner Tens, 1. Sept. (Ofafienblenft.bes DNB): Judas, J heiten nn e" d M e 
erh in^ Melden, wurde am Sonnabend Noch einem amtlichen Bericht aus Nanking 8 Gaben, 6 Blum, g Strauß und 5 Hans, Neben Über die grohe Zugendtundgebung wit 


Regel ondon viermal Luft» Haben die japanifhen Streitfräfte in Nordchina dieſ be 900 taten, bi dem Reihsjugenbführer in Kut [77 
iind bie Initiative‘ ergriffen AR chineſiſchen neurer ed jen W ten wir M 55 Seite ih 129 8 95 


Sele 2 
Wir bemerken am Rande 
SadenbeGitenen Englands Mropananda wird 
von Tag zu Tag klägliche r. 
Aber auch bie Stimmung fintt In einem [o 
raplden Tempo, daß, man es den Ene 
Andern felt nidi AA E kann, bal au 
ihre Gelftesträfte in ähnlicher Schnelligkelt ab» 
nehmen, Beſonders beeinträchtigt aber Ideis 
meu bie Nerven der Engländer burd) bie häuft⸗ 
geg deut Ben Luftangriffe zu fein. Ein cher 
mi "e ajor ( In} B. ſchlug vor, man: folie. 
do das Heulen ber W ftenen in eln 
Lachen verwandeln. Da ben Engländern ſchon 
wleſo fo ſehr Buy Beulen aumute fft, moden 
ie aniheinend burch ble Luftſchußzſtrene nicht 


mod) bejonders dazu angeregt werden. 


Aber ob 
das er 


ade der Sirenen den Engländern wicht 
mleflelt als ein Honnnelühter erſchelnen 
könnte? Es dülrlze ben unveranlwortlſchen vers 
5 en Behörden in London ſchwer 
fallen, bier das Richtige zu treffen, 

— — 


derung Im das aſchlſtiſche Imperium feine erſte 
Krönun, Ms Is England auf bie 115 
LO 8 1 N a 
er m em ſchändlichen Sprengſtoſſ⸗ 
alle von Mönchen vom 8, Neonder ante 
worlete, ahnte es nicht, daß noch nicht eln Jahr 
darauf Peuiſchland vor den Toren Grohbrle 
dannlens ſtehen und Deutſchlande Luftſtotte 
Hert des englſſchen Fuſtraumes fein würde. 
England i[t.eo nicht an e das Gejeh des 
Dane me an fif zu reihen. Bom erſten Tage 
es Krieges om war bae Geſei bes Hans 
beins bei Deutſchland. Fünf Gegner: 
Polen, Norwegen, Holland, Belglen und Frant⸗ 
teich wurden in einzigartigen BIipfeldrils 
gen . fünf Länder als Hllfs⸗ 
quellen und Vundesgenoſſen Englands ausge- 
m Auf bie engliſche Blodnde antmortete 
eut[ffanb mit der totalen Benenblöts 
Lade Englands, auf bie Ard d mit ber 
Sfollerung ber brltiſchen Inſeln. Awölf 
onaie hefbenhalten Kampfes der natſonal“ 
forlafiftithen Wehrmacht, zwölf Monate be⸗ 
währte Waffenbrüberfhaft der Achſenmächte has 
ben es dermocht, daß England allein und 
ohne Nücendegung feinen Endkampf führen 
muß. Was im Weltkrieg durch cine unentſchloſ⸗ 
fene Gianis'ibruna nerhorben wurde, das ete 
zeihte die ideale Aufammenarbeit von infos 
melle und Wehrmacht in bem totalen Krleg 
mon 1080/40. Was nach dem helden gen 
Ringen det deulſchen Gofbnten im. Welterſeg 
durch eine ungeſchicte nolilitihe Führung vers 
eltelt wurde, das ſchuf das Genie des Staate, 
mannes und Feldherrn Apolf Sitter; alle Nor⸗ 
ausfehungen filr den Endſien find in beutfMer 
Hand. Das ewige deutsche Saldg entum bat den 
größten Triumph feiner Geschichte erringen. 


Verpaßte Gelegenheiten 

Wiele Chancen hat England gehabt, um bier 
2 Krieg zu vermelden. Ebenſovlele Chancen: 
jt es verpaßt. Als im November 1018 
das im Felde unbeſtegte deulſche Volk die Alll⸗ 
ſerten um Friedensverhandlungen bat, hütte 
Großbritannien die Führung einer künftigen 
Neuordnung Europas Übernehmen können, fior» 
aus ſe un wäre geweſen, daß man Deutſchland 


als gi ie jererhligten Partner an den Vorhand 
Tungsti[d geholt hätte. England tat nichts bere 
leſchen. Selne Anwort mar: Werjalllen, 


ſerſallles war die Urzelle des lInfrlebens, Aus 
hm wuchs ein Krlegszuſtand mitien im Fri 
den. Deulſchlands Proteſt gegen dleſen Krlegs⸗ 
gu mat bie nationalfopialiftifhe 

emtgung. Gs gehört zu ben einmaligen 
Berbientten blefer Bewegung, Adolf Hltlere, 
daß fie niht mit einem Racheplan, ſondern. mit 
einem Frlebengsprogramm vor dle Welt 
frat. Es war Adolf Hliler, der immer und ime 
mer wieder dle friehlihe Reoſſton von Ver 
falffes ſorderte, der immer und immer wleder 
um bie Freundſchaft Englands warb, die er als 
die Grunboorausfekung des europällden. Fries 
bens anfah. England verftanb bie klare Sprache 
Adolf $'ifers nicht. Es wollte fie nicht ver⸗ 
ftehen. Wenn der Führer ferledenovorſchlhge 
machte, redete die Ponboner Plutokratle von 
„radikalen Ideen“. Als bet Führer den ſetzgen 
Huhenminifter von Ribbentrop als Gons 
derbolſchafter nach London entlanbte, antwor⸗ 
tete England mit pößniſcher Ablehnung, und 
lid der beutfhen Forderung nach Gleſchhorech⸗ 
gung, blé verſtaubte Theſe des angeblichen 
„europäifhen Gleichgewichte“ entgegen, die in 
Wieklichteit eine Werewigung des Unxrechtes und 
eine geſehtiche Veranderung der hritiihien Vor⸗ 
Berrifiaft bedeuſete. (Ennfanh ſien fen. fame 
por Meninn der bemalfneten Auseſnanderſetzung 
die Maste frlfen und offenharte fein mofres 
Krieotiſel: Mioherhaltunn Deutecando, Mier 
dertehr ven ferto! Tes und Verhinderung elner 
Erſtartung des Reiches. 


Emnire veren Europa 

Daß England dleſen Weg gina, mar eim 
Verbrechen gegen Eurona. Das Jahr 1099 ift 
ein Beweis bafür, daß Deutſchland den Arieben 
wollte, in erſter Linie den Frieden mit Eng. 
land. Die Reſchsſagstede des Führers nom 
Bü, Januar 1999 betonte eindeutig den, Millen 
Peutthfands, mit Ennland zu freundihafttitien 
Bezſehungen zu gelangen. Mom euronälfhen 
Standpunkt aus nefehen, war bie Krrſchtung 
bes Prolektorates Böhmen und Mähren ber 
Nomi einer gefchſchllſchen Notmenbinteit, 
Enoland vermochte nicht im Ruch der Feſchlchte 
zu fefen. Seine Antwort war das B elſtan ds. 
verſprechen an Polen und eine miifte 
Hrefiehethe gegen das nattanntfortaliftiidhe 
fiel, Troß diefes Etimmunnsumfämunges In 
England fonh der Führer in feinen marnen^en 
Reben von Wilhelmshanen am 1. Sorif.unh Im 
Reſchatan vom 29. Murit nach nrohalleine Worte 
des Verktänbniffes für ble brltſchen Lebensnot⸗ 
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Endlich Jronung und Frieden im Sſidoſten 


Daß Ausland würdigt die Uberragende Bodeulung des Wiener Ethſedoſpruthes 


Berlin, 1, September 
Der Wiener Schledoſpruch, durch 
den die Achlenmüchte im Glibolten Europas 
dauerhafte Zuſtände herbeigeführt haben, hat 
in der ganzen Welt, beſonders aber natur⸗ 
gemäß in Sudoſteuropa ſelbſt, die gr öhte 
Beahtung hervorgerufen. 


In ber Itablenijhem Preſſe wird all⸗ 
emein die Bedeutung bes. Wiener Schlede. 
ups für die Aufte⸗ Nerhaltun, der Orbnung 
und bes Friedeng im euxopätihen Glibolten 
erporgefobem, „Aus“, ſo ſchreſbt „Popolo di 
Roma“ u, a, „haben in Wien mit einem wahren 
europäifhen Gelſt gearbeitet, und nun trauert 
nur eine einige Macht — England. Die demo, 
kratiſchen Mächte haben den Balkan und den 
Donauraum zum Krlegsſchauplaß machen wol⸗ 
len, aber greichzeltig, haben etiim und Rom 
eingegtiffen, und alle Ungerechtigkelten von 
MWerfalftes beſeſtigt, Wiederum fat fifj bie 
unter Leitung bep Yilhrers unb bes Duce tätige 
Achſe als ein polliſſches Inſtrument erften Man. 
* errolefen, bas in der Lage Ift, ble heitelften 
tobleme mit vollem Erfolg zu ken.“ „Mel. 

ſaggero“ betont, dah der Wiener Schledofpruch 
einem milttäriihen Stege gleichkomme, 
ber blißariſg und in größter Entihloffenheit 
auf einem der bedeutendſten Schachbrefter des 
Kontinents CDU würde, Es fel klar, daß 
bie Felndſchaſt wilden Ungarn und Rumänen 
aus A ben engliſchen Inketeſſen biente, 

Auch in Belgrad Ift man von ber Bedeu⸗ 
tung des Wiener Ehiebsiprudes ſtärkſtene be» 
eindruck, In führenden polſtiſchen Kreſſen ber 
zasad d, fjnupiftabi vergleſcht man dle 
raſche und von dem Streben nach einem bayer» 
haften Ausgleich getragene fung mit bem 
Unvermögen der weſtdemokratiſchen Staaten, 
ſoſche Probleme zu löſen. 

Das Übereinkommen, von Wlen beherrſcht 
das Bild der nelamten butgatt[dien Bra 
und das Intereſſe der Sffentlihtelt, Die 
niet und Endgülzigtelt der Pütung 
wird mit fBefrlebiqung aufgenommen und als 
elne Hiftorlihe gems aeter ble eine 
grundlegende fBebeufung für ble Aufunft bes 
ganzen Donaugebletes haben werde, Gröhte 
Beachtung Findet in ber bufgariſchen Öffentliche 
fit die Garantierung Rumänlene 
durch ble Achſenmüchte. 

In der Sewletpreſſe findet ber Wiener 
Schſedeſpruch ebenfalls ſtarke Beachtung, Die 
Blätter verdffentiihen dag Kommuniqué fiber 
bie erfolgte Einigung fowie die Meldung über 
den Verlauf der neuen Grenze. 


k 1 
„Betwundernswerte Größe 
Bubapeft begrüht die Wiener Uborbnung 
Budapest, 1. September 
Freitag abend um 29,44 Uhr traf der Sorte 
dersug ber ungarſſchen Delegatſon aus Wlen in 
ber Halle beo Budapeſter Oltbahnhofes eln. Auf 
bem Wahnftelg halten ſich ble Miiglieder bet 
Negterung [ome zahlreiche Perſönlichteſten des 
öffentlichen Lebens eingefunden, Bel ber Bes 
gu ung ergriffen fowohl Minſſterpräſident 
eletl wie LE CRM Graf Cali das 
Wort. Graf Cfaty wies In feiner Anſprache 
auf die bewundern werte Gröhe hin, 
die die beiden um Ihre Zukunft kämzfenben 
Grohmüchte damit bewfeſen hälten, dah fie mite 


— — 


wendigtelten, Englands Antwort war ber fiere 
ſuch elner erneuten Gintret[ung Deulſch⸗ 
lands und dle WMu[pui[dung Polens 
um Krieg. Als ſich Ehamberfaln am 10. Jul 
ib Unterhaus für das Verbleſden Danzigs bei 
Polen einfehte, als er auf den Noſenwechſel, nr 
ſchen Berlin und Warschau Aber Danzig mi el» 
nem unverſchümten Schreiben an ben Ade 
antwortete und ber fehlen. Frledensbereltſchaft 
Adolf Hitlers feine Unterhauserffärung vom 
24, Munuft entnegenfekte, ble Erklärung, ble bie 
Mobilifatton Englands zur Berteldſaung Mor 
lens verkündete, ba hatte ez ble lenkten Friedens 
möalſchtelten verbaut, Her Führer Tich ſich 
auch nach der Hehrebe Chamberfalns nicht ent» 
mutigen und bot am 95. Auguſt 1090 dem bri» 
tiſchen Wotthafter Henderſon elne Reihe non 
Garantien Deutfhlands zur Sicherung des Mes 
ſtandes bes beſtiſchen Meftreihes an unter der 
Torauofehung, daß Enoland zu einer ſrledlichen 
Rereinſaung des polnitchen Nrobfems Bereit fet, 
Ennfanho Antwort auf dieſes Teide Angebot 
des Führers war die Unterzeſchnung beo emm» 
fifdspotnilfien Belftandnaftes, ber 
ſich nach einer Erklarung beo Unterftanistefres 
füre Buller aueſchflepſſch deden Denen 
ziehtete,, Mit ihrem Memnranbum pom. 90. Au. 
gut decke die enofliche Meaterunn Ihr ales 
Sylel auf und chung die Rar zur friebtihen Mas 
geſung des Fonftities ewbotifHm zu. 

Mir im Den milfen, wie Mafen plele ſtarre 
enelliche Haltung als E tel b rief für die Cni» 
feffefuma eines unerträglichen Terrors gegen 
alles "Deuiffse nuffahte, und vadurch Deu ich. 
land zur Abweſr blefen Terrors mit Waffen. 
oewalt zwang, Das hifnritme iihrermort Im 
Nethetanı „Seit 646 Uhr wird sent auriifoer 
schotten“ mar hie Antwort her Oronunozwocht 
an die fanferotteure der Unvernunſt. Spkort 
nach Museu bes hewtfimofnitéen: Krieges 
berannte Engtand nicht nur in feinen nftimas 
tiven Noten nam 1. und d Gentemher, Tonhern 
du mit der Mhfehntnn des Infleniihen Stet 
mitttungsvorlchtgges und ſchtteßtich mit ſeiner 
Kriegserklärung vom 8 Gepteme 
ber, den ec den Krieg um leden Mrais wollte 
und dan ofen dur der ernfaſſer Mr einen 
Affaematmen auranfifhen greg nt Niederwer⸗ 
fung Deulſchlands fein folie. Tot diefer Er⸗ 


en in dieſem, Kampe, die Belt fanden, ein 
tob(em n Tüjen, an bem [ie nür inbirett In» 


ſeteſſlert ſelen. 


Kriegshetzer verläßt NEN. 


Senſatlonelle Enthuuungen im Senat 
Waſhiugton, 1. September 

Nach den Enthüllungen eines amerltanſſchen 
Senators hat bie brltiſche Botschaft, wie fie 
geſtern betauntgab, dem engliſchen Propagan⸗ 
diſten und Wirtſchaftoſachverſtündigen George 
Paiſh nahegelegt, nach England zu ru 
zutehre n. 

Einer der Führer des olationiſtiſchen Blockes 
hatte im Genat die Mittellung gemacht, bal 
Waſſh ihm erklärt habe, bud) ſelnen Elufluh 
Hätten ſich die USM. am letzten ftelege betelligt. 
Er würde auch jetzt — To habe Palſh geſagt — 
verjuhen, durch Vorleſungen die USW. zum 
Eintritt in den Krieg zu bewegen. 

Die Heftige Krltlt an dem, Wirtſchaſtgſach, 
sero AH dle Ent ln fe ein 

ernorrle|, vetanfahte bie belliſche Botſchafl, 
Baifh nägezulegen. Amerfka zu verlaſſen, 
um, wie orb Kothlan befanntpibt, die Mes 
ziehungen zu den USA. nicht gu Nöten, 


In einem Interview foll Sem — ofſenſicht⸗ 
lich, aut ee der über feine propagane 
Pide Tätiglelt empörten — ametitani[en 
Selle am Freitag erklärt haben, daß er 1016 
für ben Eintritt der USA. in ben Krſeg ger 
zn fe, heute aber Neutralität für richtiger 
alte, Entgegen anderen Behauptungen fagte 
alt, daß bas S von feinen 
A Abſichten unterrichtet mor» 
en el, 


Anerkennung für verdiente Offiziere 


Soförderungen in der Wehrmatht durch ben Führer und Oborſton Bofehlghaber 


Berlin, 1. September 
Der Führer und Oberſte Belehlshaber ber 
Wehrmacht hat beförbert: 


Im Heer: 
Mit Wirkung vom 1. Auguſt 1940: 
um Genetal der Kavallerie: den Generalleute 
mant von Madenlen; zum General ber Nachrichten⸗ 
P Generalleulnant Belldebel; pn erai 
leutnanien: bie Generali, jore Dr. $ubldi, Rlinede, 
Paulus, Strlebel, pon del iJ A unb Wanthen, Gerde; 
e Obet[ten TUN Nehring, 
em, Kanßler, Höhne, Mas iier 1 
mer; zu Hberſtenz ble 
erba, Scheldien, 


Wlibeim "ug 
ein, 
lien: 


Schule 
D, 
UA 


fenninis bot ber Führer am 6. Oktober 1090 
bem mum nohmals den Frleden an. Eng ⸗ 
land ſchlug ab. Jetzt jt e» kein Uuowelden 
mehr, Der Kampf neh um ble Steuge[taliung. 
Europas — ohne England. 


Europa steht gegen England 

4 England im Brennſplegel der Ge⸗ 
ſchichte stand, hat es [i Aiden „eine konſtruk⸗ 
iſve Idee für Europa zu finden, So lange man 
von ber Themte aus Geſchichte machte, war Eur 
ropa nur ein Schachbrett, waren dle euxopälſchen 
Stagtemänner mur Schachfiguren in den Häns 
den der engliſchen Pfutokralſe, Alle Mölter, ble 
ch als Schachfiguren Englands mihbrauchen 
letzen: Polen, Rorwogen, Holland, Belalen und 
Frankreich, mußten das mit ihrem militäriſchen 
Aammenbruch bien und aus ihm die bittere 
Lehre ziehen, daß Englandıniht für Eur 
ropa tämnft, Inndern für den Meland fete 
mes Moftreſches. Deutfchland kämpft für Gus 
ropa, Deulſchland ringt um die mene Orb» 
nung der Mölfer, pie auf geographſſche, men» 
volltſiche und völtiſche Taſachen gegründet it. 
Das Deutihfand non füerfaiffes konnſe hiefes 
Europa nicht Ihaffen, dag Grohbruifhe Neid 
ats unmfeittene Zentrafmacht Guronds hat 
den gefchichtfichen Mufttan born, Mer Mrien um 
Voten inn zur fontinentofen Entihelbunn fete 
en^emaffen, Seht fämpft, vertreten durch blé 
Achfenmüchte Deutihlanh und Nation Eurona 
degen bie Anmaßung Englands, Schſedorſchtet 
Enronna zu fein, Fett rennt die ſonta litt. 
[de Mevolutton der ihrer Motion und 
inter Eironnrt bewußt gewordenen Mütter ner 
gen die Sioffmerfe der Mfıttofratien an. Mrfaits 
des brach zwiammen. welt die ewigen Lebens. 
qefetie der Röfker Finmegichrſtten ber vas Kar, 
kenhaus vet hakerfülten Maranraphenritter 
vom Schlage der (C'emenconn und gion Manrne, 
So werden die ewigen Lebensgeſetze der Böker 
auch das neue Europa formen, das Eurong 
det wirticharſſch birhorannifierten und nach 
mationafen Lebensbepilrkwiſen  ausnerihteten 
Girohrifume, So wird det Endkampf gegen Eng. 
land zur Mennfutlon affer volſtſſchen und, 
neiftioen MWenriffe, zur Rebylntion gegen die 
Miutotratien und Ihre fiche, Helferehelſet. 
die die ewigen Feinde bes Fortſchrlttes find. 
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Vedroht USA. Japan? 


Scharfe Reaktion in Tol ſo 

Zollo, 1. September (Oſtaſtendienſt d. DNB) 

Die Veziehungen zwiſchen Japan und Ame⸗ 
vifa ſtehen auf Grund der jingiten Entwicklung 
Immer mehr im Borbergrunb der Betrachtun⸗ 
gen der ſapanſſchen Oſſentlichteit. Als beitims 
mend für die teilmeile äußzerſt ſcharſe Haltung 
der Preſſe werden folgende Grelgnille ange⸗ 
führt: 1. Die verſchledenen antijapaniidem 
Kußetungen und Deohungen seltene prominem 
ter ameritaniſcher Perſönlichtelten. 2 Das 
grohe Mulriftungoprögeamm der MOL, belom 
ders der Flotte. 3. Der Ausbau amerifani(djet " 
Stützpunkle im Paziſit forie die Immer stärker 
auftauchende Forderung Amerltas nach Uber⸗ 
laſſung ber engliſchen Flottenbaſen Singapore 
und Hongkong. £5 


fiertiot und der weiße Dappefel 
Von unserem Korrespondenten 
Genf, 1. September 
Die ſranzöſiſche Wochenzeltung „Candide“ 
berſchtef daß die Lyoner die zweldeutige Hals 
tung“ ihres gürgermeliters Derriot anii» 
lich der Natlona alen e In fid nidi 
vergellen hätten. Anlängft [el es gegen dert 
wieder iR Re etomman, wobel ein 
mE m Karton Herausgelhnitiener G[et 
mit deuflichen Anſplelungen in den Straßen 
der Stadt und vor dem Büro Herrlots imt 
Stabihaus ſelöſt [pagieren geführt worden ſel. 


Butter wird in England knapp 

Helſinkt, 31, Auguſt 
Die finniſche Agentur IR. meldet aus 
London, daß die engiliden Bulterraſſonen ab 
2. September von 180 Gramm auf 60 Gramm 
ro Woche Woche voc J h werden. Olerzu 
önnen dp ede mod 00 Gramm Murgarine 
auogeteilt werben, Die deutſche Blockade macht 
NG alfo immer brüdenber bemerkbar. 1 


Weigert 
Bos 


taten: bie Mjeadmitale Pi 
Mila (der "i d 
teradmlta hi jl 
Hakaft, ft Hi 


2 fubit: m 
regattenfapitüne 18,: 
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pllän y S. Schmidt (Arno). 
In der Luftwalle: 


Mit Wirkung vom 1. 
END ber Fl ble d 


jen 
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Boförderungen im diesc tab idle 


" ‚het 
Berlin: 1. Septem! 47 L 
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! 
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Internationale Donaukonferen) 


Berlin, 1. Geptembl [ 
In Wien werden In den nächten Tage, 

Einladung der deutſchen Reglerung, Selma. t 
gen von Sachverſtündigen ber betelliglen agel "Y 

zungen. über internationale Domauft 1 

ftattlinben, od 

le. Internationale ar N 

N 


0 


regelung treffen. 


erantmoritidyet. 
qipmonmitabt; Mir 
Mal aelnenpelalllte 2 


Rr. 242 fi&mannftübter Zeitung 


Daten, die man sich merken mil 


Die wichtigften Exeignifje des erſten Krlegsſahres im Uberblick 


N I. Aus der Vorgeschichte 
5 159 ung bes ires mit bent 
olniſchen Außenminſſter Bed auf 
em Oberſalzberg über Danzig und 
25 Korridor. 
| 1 Reichsaußenminiſter von Rib 


bentrop, in Warſchau. 
Mos Lugiſſheb Garankle-Grlfärun 
[n eſonders an Polen. 
ſebingüngsloſes 1 en 
Englands und Fran ids an Pos 


en, „Blankoſchech“. 

$a Fade Beiftands« 
pa 

* . Kündigung des deutſch⸗engliſchen 


Blottenverirages und des deulſch⸗ 
22 olniſchen Vertrages. 
5, sl "Haftemilfer Militär- 
patft. 
9g Deutfchfowjetruffiihes Handelsad⸗ 
ommen 


t en. 
N "og ar Nichtangriffs⸗ 
att. 


E A. 8. Der führer ſchlägt England einen 
] Freundſchaftsvertrag por. 

Danzig von polniſchen Truppen 

eingeſchloſſen. 


l. Aus dem Kriegsjahr 
ig Beginn des deutſchen Gegenan⸗ 


rijfo. sante wieder mit dem 
eich vereinigt. 


1] Vg Erklärung bes SEO uſtan⸗ 
bes durch England und frankreich 
an Deutschland. Der Führer geht 
an die Front. 

1, 9. Die polniſche Feldarmee mit dem 


Ende der ren Einkrel⸗ 

5 lungsſchlacht vernichtet. 

a 9. Übergabe Warſchaus. 

„ 9. Deutſch⸗ruſſiſcher Grenze u. Freund⸗ 

ſchaftsvertrag. 

Chamberlain lehnt den deutſchen 

Friedensplan aus der Reſchslags⸗ 

u rebe bes Führers vom g. 10. ab. 
10, Erſter Einbruch in Scapa fy[om, 
lacht Hi „Royal Oak“ verjentt, 

- tif „Repulfe“ torpebiert. 

8. 11. Das vom A Gehelmdlenſt 

] verurfahte Attentat auf den 


" Wenn es nach den Lügen⸗Gazetten des vln · 
lratiſchen Auslandes gegangen wäre, dann 
| m bie Polen heute in Berlin und Here 
E dz Smigiy würde Paraden am Brandenbur⸗ 
dur Tor abnehmen. Es ijt aber anders getom⸗ 
nen, und von den aufgeblafenen Fröschen, die 
" Pill dem Maule ben Polenſelbzug gewin⸗ 
den wollten, rebel lein Mensch mehr. 


Bi 

iften So logen sie: 
| 1 Mm 1. September [hrieb bas Parlſer 
ft ] Sefblatt Sen ore: sia Höher "etie Me 
: an in London und Paris kir zuverſichl⸗ 
ich ſeit man hörte, dah die Deu ſchen überall 
angehalten wurden und dag ihnen bis 21 
N Ug hr mur eine einzige polniſche Stabt, näms 
ler 1d d Veniſchen, drei Kilometer von ber m 
V want in die Hände gefallen war. b: 
11 11 ( "obf die deuiſchen Truppen überall mit 


In But na ber Rückkehr von meiner Deutſch⸗ 
sie ile. 255 mich Sue Oberlehrer ein, i 


t 
leſprechung liber ein neues beutjdjes Als 
Ptopranm im unehmen. Außer d Tam 
ni der pothefer Edgar Ludwig, der über eine 
le dan mit Gfeinom berichtete, in der Dies 
Air IM den Porſchlag gemacht haben ſollte, mit 
4 ben, Mieder die „Lodzer Rundschau“ herauszuges 
inb Diele mar 1911 von ben Brüdern Edmund 
itg t ans Weyrauch, Bruno Tugemann, 
nes Neumann und mir als bemuhtdeutiche 
lie P tung gegründet worden. it ihrer 
m teilen wir es u. a, daß 1912 bei den 
lg ewahlen us erſtenmal bie 7700 er 
i 


en tage Pom he Krüden in bie polit 
In Beſtehen von its 
fe. Der Plan, ls 
bin d ij. Im⸗ 
ii ihtigten 

atte ich 


was [y 
m lett 


iger 
ene 


es at, 
u. Der fi 


Orr, 
8 "dub 
10 


hatte von feinem Vater die 
nommen. und er war auch Erbe 


ührer in Mü 5 
4 4 m t Soit Reben Tote 
. 12. rſte Luftſchlacht über b a 
fen u ie Wesch 
abgeſchoſſen. 


90. 1.40 Der Führer im Reichstag: 

Kampf bis zum Sieg. à 5 

1. Polniſche Morde an insgeſamt 

58000 Volksdeutſchen feft eſtellt. 

22. 2. Kückteht der Wolbynien- 
i» „ de dee 

. 8. uſſiſchefiuniſcher Friedensvertigg. 

16. 3. Erſter Luftangriff auf die engtifte 
lotte in Gcapa Flow. 

18. 8. uſammenkunft Hitler-Muffo- 
int auf bem Brenner. 

9. 4. Beginn ber Standinaplen⸗ 


Erpedition, die ben Engläns 
bern zuvorkommt. 

2. 5. Die Engländer aus Andalsnes ver⸗ 
trieben. 


10. 5. Beginn ber ITE im Weſte n. 
TES engliſcher Mintfterpräfis 
en y 

11. 5. Fort Eben Emael bei Lüttich ges 
nommen, 

M. 6. Kapitulation der Feſtung $T» 
land unb ber nee Armee, 

28. 5. Kapitulation des belgiiden 
d und Heeres, 

2. 6. In Flandern 330 000 Engländer und 

ranzoſen gefangengenommen. 

4. 6, Unkirchen genommen. 

10. 6. Die Engländer und Wramjofen aus 
Narvik verſagt. Mulfolini verkün⸗ 
digt Kriegseintritt Italiens. 

14. 6. Paris von deutſchen Truppen 
burchzogen. 1 

17. 6. Marſchall Petain kündigt Nieder 
Tunt ber Waffen durch Frank⸗ 
re an, 

19. 6. Beginn der Vergeltung gegen Enge 
land durch die Heul Pitwafſe⸗ 

21. 6. Übergabe der Waffenftillftandsber 
dingungen an ranlteic, 

22. 6. Unterzeichnung bes 2Ba [ fen]tit fo 
ftandsvertrages. 

25. 6. Waffenruhe an allen Fronten in 


Felde nerfßätfter df, und 
em verſchärfter Luft⸗ u 
Seekrieg gegen England. 


| Lügen, die im Keime erstickten 


ußerſter Kraft vorſtürmten, haben die pol« 
ulſchen Waſſen ihren Angriſſ, gebrochen. 

Hitler, der für den erſten Tag einen großen 
folg haben wollte, wurde al[o ent m 
gut de. "On fee uns dene mer 
ut gekämpft. In Pars und Lon 

Ly Aber x EN Heetesbericht freu⸗ 
dig bewegt. I 


So war es wirklich: 


Un allen Fronten wurden die erwarteten 
Unfangserfolge erzielt, Die deutſchen Trup⸗ 
en erreichten nördlich der Süejibeofibem bie 
ie finie Neun arkt— Sucha. Sie Überſchrit⸗ 
ten die Olſe, bei Teschen. Sie Bic. in 
ſche n ſt och und nördlich 

Im forribor erreis 


Ha em am Abend dicht vor Graudenz. Die 
beu! N 
ſchaf 


endepünkt in der Geschichte ünseres Deütschtüng 


wicklungen und Geftalten in Eitzmannſtadt Erinnerungen von Adolt Eichler 


feines Onkels, des früheren Generalſuperinten⸗ 
denten Ludwig, der Ar ein krampfiger Ver⸗ 
treter ber liberalen Theologie, aber auch pom 
gu beutfdjer Geſinnung war. Im Beſitze ſelnes 
‚effen befand ein filbernes MO One 
jerät, das bie TAROT Polens ihrem Ober 
fitis zu einem Iublläum geſchenkt halten. Es 
rug noch eine deulſche Widmung. Bei ber 
ſchnellen d ber Paſtoren in Kon⸗ 
ehpolen wäre um die Jahrhundertwende dle 
zahl der deutſchen Sprache für eine ſolche In⸗ 
ſchrift nicht mehr möglich geweſen. Ginnigere 
weile wurde das Gerät von Ludwig bem evan⸗ 
eliſchen Selbpropft bet beuijfen Armee zur 
erfügung geſtellt. 

Seit Jahrzehnten 905 die Famille 
Ludwig eines ber älteſten Häuſer auf dem Ale 
ten Ring, dem älteſten Teil der Stadt. Unten 
befanden "s bie Räume für bie Apotheke, und 
im erſten Stock war die Wohnung bes Under ⸗ 
loſen Ehepaares, Durch irgendwelche Bezlehun⸗ 
gen fanden ale ber erſten im Lodſch eine 


erüdten deulſchen Regimenter Eingang im 
ubmigs Haus. Sie fanden hier eine Stätte 
froher und ungezwungener Gejelligleit und 


einen m eiftigen Freundeskreis, 7 dem auch 
die baltiſche Lehrerſchaft am den en Wien 
naſium gehörte, Die ſeldgrauen Gälte fühlten 
fid) wohl in dem allen Haufe und führten ans 
bere Kameraden ein. Auch die Militärpfarrer 
und die oberen Beamten des Rolizeipräfibiums 
gingen dort ein und aus. Wenn man zu Lud⸗ 
E lam, konnte man dort immer eine Gruppe 
15 grauer Herren treffen, die mit der Hauss 
rau oder anderen Damen muſtgierten ober ſich 
angeregt über unkrlegeriſche Dinge unterhielten, 


Gortſetzung folat) 
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bewährten Marken 


T MIEDE,SORTE e DAM 
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| 


, 


f 


ſchwemmte, begann ſich die auch hier empfuns 
ler dem Eindruck 


flittsſtoſſe mit Polen zu löſen und einer Gr» 
S = = 


Alan 
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Tuge der Entscheidung — im Auslund erlehí 


Der 1. September 1939 in Reval / Mauschelnde und gestikulierende Juden in Kaffeehäusern / Von Walter v. Ditmar 


wartung kurz bevorftehender entſcheldender Er⸗ 
4 des bamas epum. zu Welchen. Die Entwicklung ber 


Es war in den letzten Auguſttagen des Jah⸗ 
zes 1099 in Reval, ber Saupiftan 


Vielleſcht gab es bort 
Neues. 
Engliſche Propaganda in Pappe 

Kam man vom all! en Markt in Reval, 
auf dem ble Autobuſſe hielten, Ins Gtabtinnete, 
o bemerkte man unterwegs an dem Schauſen⸗ 
ter elner der größten Paplerhandlungen Res 
dals etwas Elgenartiges. Man [faf darin in 
Pappe gusgeſtanzte große bunte ftarrifatus 
zen Molotows und der Volſchafter Englands 
und Frankreichs in Moskau, die am einem 
Berhandlunastiih Taken, während über Ihnen 
in weißer Unſchuld ein Frledensengel mit eis 
nem Palmenwedel in der Hand ſchwebte. Da 
erit fiel eo einem wieder ein, daß ble von ep 
land infjenterte a Ee AE UA ia 
unter ber Firma, "m ebenofront" geſtar⸗ 
iet worden mar. Daß bie Dinge ſich in ber 3m» 
ſchenzelt geändert hatten, bekundete mur ber gus 


jon wieder etwas 


einer eftnilfien. Zeitung, der in nrohen Buch⸗ 
staben verkündete, daß ble Ginfreifumaestront 
gegen Heuſſchland geſchelſert mar, well Ruß ⸗ 
land fifi nicht In ungemiffe Abenteuer verwlk⸗ 
lein ſaſſen mollte, Per Text des deuſſch⸗ſowſet⸗ 
ruſſſſchen Nichtangelffs, und Konfultationspats 
tes ſtrafte die von engliſchen Agenten Tonclerte 


nem erſten 


lande, 
densennel aber lächelte fein unſchulvsvolles Li» leuchtet. 
cheln welter .. 


Eine fette riedenshofſnung 

Dann kam ber 91. Auguſt heran, Während 
ein [eit Jahren nicht mehr erlebter Wolken ⸗ 
bruch die Straßen und Plätze der Stadt übers 


btin 


dene gewitterfhimilte politiihe Stimmung uns 
s ber durch den nrolibeutfhen 
Rundfunk bekanntgegebenen Vorſchläge des 


bog. 
Führers zur Beleitinung der ſchwebenden Kon⸗ 


den ber Inneren Spannung tufig, durften fie 
doch bas unerſchlltterliche Vertrauen 
(Genie beo. LETS in ſich tragen, Trafen fid) 
mel Deutihe 

ann begrühten fle fid 
Leuchten in Ihren Augen verriet, was fie bad 


len, 
Der Morgen bes 1. September 1939 


Der Londoner ftorte|ponbent der IR 
fällig neben dem fenfter angebrachte Aughang dung A hat bie beltſſche Haupiſtadt pere 
iaffen un) 


eben in Irland 
Erſtaunen darüber zum Ausbrug, daß im Gegen: 
m zu ben ame AND Sölperungen enge 
iler vods qq 
i LP Die & bt [el 

Mappe Lügen. Der weſſe Fries herr! e Stadt [el na 
Wiropagenbe, In Manns ia i Snape eM für 
ter gebe es keine 
haupt etwas am Leben und 
aubergewöhntiı 
egenwärt 
lebt ſel, währen! 
keller unb fSertelbigungsaniagen errichten. 


Nur zwölf welten von einem friegfilfirenben 
Lande entfernt, befinde fid) 
in einer Gitualion zwischen Hammer und Am⸗ 
Die deulſchen Slunpeuge 
gegen die britiſche Hodleeihiifahrt untern 
men, kommen oft bis zum St. Georgskanal, um 


oll. 


in das 
bet 
m ſenen Tagen auf ber Straße, 
ſtümm, und mur das 
tungen. 


Madrid, 1. September 


anlſchen Finden. 
nach Dublin begeben. In [ele 
ein: über feine Gindrüde vom 


tingt ber Sorre[ponbent fein von beut[jen 


Ameritaniide 
m der Haupifi 
ube 


1 550 St. 
un rbnung 
is Bett ers MG 
uder unb fiut. 
Wenn über 
reiben Irlands 
fei, [o ber Umftand, daß Dir 
t von 42107575 Mititärs ber 
Aiollarbeiter eifrig Luftſchuß⸗ 


‚atlonlerungen, Ne as gea. 
Tabegu tragi 
EUN &h 


nden, wo 
volltät und 
Irland allerdſugs 


ble RERUM Bet arto 


M 


Der Gnteroecheht, ben die Ptulche 


Reichebabn Im orohdeutichn Naum zu bewal 


Der be 


brachte mit dem Tagesbeſehl des Führers an 
die deutſche Wehrmacht umi 


Überſetzung laut mor, Bald war er von einer 
dichten Menſchenmenge umringt, Hin und wies 
brauſte ſpontaner &ellatt auf 
Seltlames Volt, blefe Eſten. Wenige Tage foü« 
ter ſtauten fie fif) var den Aushängen der Zei 
bie Churchſus Athena“, Lilge in 
die Welt hingusſchrſen. In biefem Wugenhrid 
war der fBelfalf, ben fle der Erklärung des Füh⸗ 


Irland zwiſchen Hammer und Amboß 


Wleklichkeitsfinn in Dublin ; Gleídygallige zerſahrenheit in London 


Drahtbericht unseres Madrider Sch; M.- Korrespondenten 


bort die Seeverbindungen gwiſchen ben, Weſt⸗ 
üfen wie Liverpool 


oftbampfer, mit dem der Kor⸗ 
reſpondent bie Überfahrt von England nach Ir⸗ 
land gemacht batte, war erſt zwei Tage zuvor 
qu gegen angegriffen worden. 
Kr htenagenturen hatten bare 
auſhin dem ſpaniſchen 
Summen geboten, wenn er Ih 
erangrif[s auf das E 
5 tí Berichte zur Berfilgung stellen würde. 
en. 7 Journalſſten ganz beſon⸗ 
em, um wie oel obſektiver und 
gründlicher man allgemeln in Dublin ble de 
e Situation Englands 
erer Dean 
pot jet nicht möglich, als amifr 
ſeüte noch Gleichgültigkeſt, Fel⸗ 
rantwortungslohgfelt 
ander wetteiferten, 
Schaufpiel völliger Luſtloſigkeſt und Zerfahren⸗ 
heit vergeſſen, das London geboten Babe, wäh⸗ 
enzliſche Jugend ih zum großen 
Kampf bereitete, 


tigen bat, IM gewaltig angehiegen. Dierjabreoplon, 


iüfrungebetriebe, Derlorgung det Bevölkerung und 


vot allen Dingen valete Wehrmacht fielen größte An. 

forderungen an den Ödterwapenpark, Alles kommt 

daber darauf an, Jeden vorhandenen Gltermagen 
bie zum leten auezunugen. 


Auf jeden Mann kommt es au! 


Mur ein mann zu wenig, not ein Mann am falten Plan und fon 
ſocht der glatte Ablauf bec Atbelt. Aut eine mechanlſche Hilfe ver ⸗ 
hellen « und ſchon Nebt eln Gfterwagen nunlos berum, ber an ande · 
cer Stelle deingend benötlot wird. dm Elnfa und Im Einfparen von 
Wenfchenkealt kommt es auf Jeden einzelnen Mann an. Alles muß 
getan werben, vum mablofen Stllftand auszumergen. Jeder Aräfer 
ein[ot zum Ve. und Entladen muh vorher genau geplant fein, 


Der Angefiellte des Verſtachter kann durch gefchlchte Dectellung 
der zu oertabenben Güter, duch rechtzeitige Wapenbefteflung, Dusch 
pünktliche und genaue Ausfertloung bec Scaditbrlefe und ſonnigen 
Xicoleitpaplece zur Veſchleunlgung des Ufterverkichts beittagen. 
fece kaun ec Wagentaum [paren, wenn er jeben Wogen bis zus 


Höchfiorenge auslaftet, Im Innerdeutfchen Verkehr bio zu 1000 kg 
über ble am Wagen anpeſchelebeue Zeapfählolelf. John unserbleibt 
dleſe Auslofung noch oft, weil ble Beftellfchreiben und Lisferbedine 
dungen ohne Rüchficht auf dle Austatung det Wagen die lefening 
beftinmter Mengen vorfeben, J. B. von 15000 kg, obwohl ber 
Wagen 18 500 kg fallen hónnte, Daher Beſſellſchrelben und Liefer 
bedingungen den erhöhten Gewichtemengen anpalfen, die gue 
Auslafung der Wagen notwendig And, Ole Pacher, blé den wagen⸗ 
enum durch ge[dbiditeo Btapeln det Güter ausnunen, ble hahrer,die 
durch pünktliche Zu- und Abfuhr ber Gttec die Be. und Entlnder 
zellen abkücgen + fit alle And ber Deutlchen Nelchsbabn willkoms 
mene Helfer bel Ihren Bemühungen, mlt ben vorhandenen Gale 
wagen alle Anfprücye des Güterverkahrs zu erfüllen. 


HUF der Deutſchen Neichsbahn und Du bilfft Die felb(tl 


der Reglerungs⸗ 


[m 


j 


lle richtig gerechnet, ble Genjation mar all 
aj er im. Endrelultat dann bod) bie Rechnußle .».Frele 
ohne ben Wirt 0 halte und ſich der gan 

mbef wie eln Bumerang geg 
n ſelbſt wandte, ahnten damale weder er, ni 
die von den englſſchen und ſtanzöſiſchen He 


thenſg“⸗ Schw 


Dle Stunde der Entſcheldung 


und Überfee zu untere 


ſerſchterſtalter hohe 
nen im Falle eines 
iff. während feiner 


in dieſer $un* 
de Dublin 190 


mitein- 
Er werde niemals jenes 


Laulſprecher gebannt. 
militäriſche 


biefen 
ber 


war, 
16. daß dleſes Mal das Reich! flegen mul re 
bas Recht der Jüngeren, der Anſtändigeren, 
Lebendigeren. 
Heute, da der Kreis ſich geſchlollen hat 
diefes Jahr ber großen und erschütternden, 
lebniſſe und Entſcheldungen zu Ende geht, da 
ſcheint es einem ſaſt unmahrſcheinſſch, daß 
Jes alles in einem Jahr 
Auch die Dentihen in den baſtſſchen Län 
fette dieler Krieg bor die große Enticeini 
ihrer Geſchſchte Sie find ber Stimme des B 
tes aefofat und fiehem den Boden, für bem 
Im. Laufe der Jahrhunderte fo niet neonfert g 
den, zurüid um br größeren Aufgaben willen, 
deren Erfüllung der Fülhrer 
Land ferie, das nach der Entfheihumn bi 
die Maffen nun auch non Innen her Für Deu) 
land -erohert wird. Mit dleſer Mufnabe in 2 
Herzen Aberſchreſten alle Heulichen des ie 
moher We moffen, fe 


mögen fie kommen, 
gewſſ und zukunktskroß die Schwelle des z 1 


Und dann wurde es Abend, Man ſaß an d 
Proklamglionen. eme 
Gonbermefbungi 

Märſche, Märſche und ein heiliger Ernſt. der 
allen Deut 
Welt gemelnſam war, biesfeits und jd 
ſelts der Grenzen. Keln Deutſcher hatte 

Krleg gewollt, aber ſetzt, ba er von den dun 
Mächten bes Hinterarundes entſeſſelt wor 


Erelgniſſe, 
ieſchichtlichen Stunden 


rers gezollt hatten, ſchon vergeſſen. Church 
0 


D 


[ meldungen jener Tage verblöbeten Maſſen. 

ligen Rreiftaates Eſtland. Eine heiße Auguſt⸗ jen Lage würde nicht nur von ben Deutſchen erklärung des ae vor dem Großdeutschen Uns von t 
ſonne brannte vom Himmel, und bie Menſchen in Eſtland, dle naturgemäh in beſonderem Reſchstag ble Entſcheldung. SUIS holte Juden, Siuben, Juden keltiſchen 
71 Tib Ihr ſchrankenloſer hin als ſonſt. Aber Maße mit ihren vom polnſſchen Terror vere zum Gegenſchlag gegen die verbrecherſſche Selbſt⸗ Den Ursprung ber ſtändig fhmwantendflonders hm 

leſe i a war zu haſtig, um, echt zu folgten . in Polen empfanden, fon» morbpolitit bes polnſſchen Raubftantes aus. Stimmung In eſtniſchen Voll, erkannte meßllanierung, 
feln. Am Strande von Brigitten, bem Ausflugs dern auch von zahlreſchen Eſten mit fleberhaf. Roch nie herrſchte auf den Straßen Revals eine aber erft, wenn man einen Blick in eines gung an 
pri ber Revalenſer, lagen ble Menſchen wohl in ter Spannung verfolgt. To: nervble Beweglichtelt, wie am Wormittag fer zahlreichen Kaffechäufler Nevals geworſirde uns bi 
det Sonne und genoſſen Luft und Waſſer, aber "m nes 1. September, Nach 12 Uhr kamen die erſten halle. Sie waren ſelbſt in ben heſßeſten Whg, l 
bann plöglich irgendeine rane zwiſchen Ihnen, uns auf juder und Salz Grttabiütter ber eſinſſchen Zeitungen fagsfiunden gebrängt voll Menihen. In Gr ten Salt 
bie von irgenbmofer zwiſchen fie gefallen war: Gfarofterifti[d) war es allerdings, daß fi) heraus, bie ben Austrägern büchſtäblſch aus pen fahen fie beilammen und redeten deu lagen, gesch. 
Was wird? fommtes zum Krleg? Wird bie Bod die damals wohl alle Völker bet den Händen geriffen wurden, Vor bem Portal kuffiſch, polniſch, englisch, ranj^hld, al Bt 0 
er uns berühren? — Und vor diefen Fragen Welt erfüllte, bel der eſinſſchen Bevölkerung der Scheelſchen Bank ſtand ein Eſte mit einem durcheinander: 1491 ble fpefütierten, BEN, bot 
verſtummten ble Menſchen, um feöftelnd_ iro! in Runs auf ble Zuger und Salzgeſchäfte ente der Gztrablüiter In der Hand und las ble Re⸗ ihre Chancen ermogen! Noch nie gab es“ fett wt 
aller Sonnenglut helmzuſahren nad Reval. — fub. Die Heulſchen ölleben auch in biefen Stun. nierungserklärung bes Führers in  eftnildet — plefe Juden in Reval, wie damals. Und Mer erste 


waren nicht die „einheimifhen“ Juden, ſonne Höher fahr: 
fremde, von außerhalb, ble fid) troß ber Gi 
kelſebeſtimmungen elngeſchlichen hatten, 
Gemauſchel dleſer krummnaſigen Wasneler 
Krleges war ekelhalt. aber man konnſe ihn y rieger« 
nicht ausweſchen, überall waren fie und daß 
doch wieder — nirgends. 


rer in | 
ber 1939 ve 
Walt beantı 


ptember 


— 
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trug eln ſeder ble hellige Überzeugung, ee 


ten Kriegsſahres. 


geſchehen 


fie in itfi 


W 


fon 


len die Tel 


b und bis 
ert uns vo 

Aller 
unſerer Ar 
5 Arbeiten 
ltlürliches 
en erſten K 


Beachten Sie dleſe lo wichtigen Regeln für den Derfrachterl 


Br Önterwagen (dyscfims ber und emladen. 
Abc bobs der Wagen möglihft vor Ablaul des 
Lobeleinen, Dbecfiyreung der boden het aus · 
fall wertvollen £ubrroump zur folgt. 


9. Wogen eechtgeing und wur für ben rerfódye 
Mew Debes befallen. Angebote Erlonwagen 
verwenden, [dbi wenn Meine. Mnbeqürmlidy 
Kelten banal verbunden finb. 


8, pong An und Abfubrdet die, Müden 
De-und Onttobung Jogi mad w. 
fulluno beginnen, 


4. für Odtersanpen plv i yt bent Bonntage 
dab bott, oen moll. and) Bonnioge 
etlgbeh, foc. tingegengene Gier bafsht die 
Vot zur Eniladung an Donntageu. 


. Oduwvagen bein De und Entladen wicht 
befch@bigen. ‚Labemahe Innehalten, trc ode 
unpimillg und bemudafıhen veraden, 

Aui sew 


d. durch yocómáfilgr Kadeneräie und Doe 
voluit bos der und Entladen edem. 

v. Aunlaftung det Wagen bis zum Lodenemicht 
und nach bolt [eni Im Innerbenifchen Deve 
bebt bis 1000 un ber bit am Lagen niote 
Ihriebene Trapfählabeli. Roumerpnmis dutch 
belege Miopeln dee Güter, gan bronbera. 


buch fachgemähep und berlsgies Urdobrn 
ppeniger Ohle, ‘ 


M Ty mehr She zu ghe den beleben, 
le editi entladen werben konnen. 


v. Onttodung fopitidy batın Eingang der Dere 


fandanyeige bre Ablendgen oder bel det Dore 
aero durch Me Öfternbferiigung order 
netten. Suhrwechs und Lodsperfonat (chem Wa 
voraus für. bie Si des beuornehenden nor 
dung freihalten, 4 
10. Sranibeiete und Jontigr. Weplstpanlere 
Horgfäig euslten, zur Vermeidung von der. 
Malen, 


Dite musfejnsiden, aufleben und (mmer wieder lera 


Ich habe he 
Abe don un 


TOUR ber 
 üufforbere, 


es gerade 


lherweiſu 
L HS 
ur das K 
| siert“ 
ant gig 


verge! 
Senat 


| bod) bie Rechnuf 
e unb fid) der gai 
n Bumerang geg 
mals weder er, m 
| tanzöſſchen He 


ntag, 1. September 1940 


le „Freie Presse“ 


lödeten Maſſen. 


ott 
Blick in eines 
ir Repals gemo! 
den heißeſten 


Nenſchen. In Gr 


mb redeten deu 
ſranzzſiſch. 
e Ipefulierten, 


lodj nie gab es“ 


damals. Und 


en" Juden, fonb: 
fid trotz der Gi 


ſchen hatten, 
finen WMasneier 
man konnte ifj 


atem fie und daß 


eutſcher hatte 


Uns von der Preſſe fiel die Wartezeit in 
i Augufttagen vor dem Polenkrieg 


nbig ſchwantendflonbars ſchwer. Jeder beſtlalſſche Mord, jebe 
erkannte wi 


ilanierung, Drangjalierung und Todes, 

Dung an unſeren erint Volksgenoſſen 

ide uns bekannt. Gelbit dem Verzweſſeln 

0 . wir immer wieder, unferen 

then Voltsgenoſſen, die von den Polen ges 

lagen, geſchmäht und des Lebensrechtes de⸗ 
ubt wurden und bei uns Troft ſuchten, klar⸗ 
open, daß es nun doch bald jo weit fei, und 
"befreit würden. 


r erste Fliegeralarm 
Höher ſchlugen unſere Herzen, als ber 
rer in feiner Reichstagsrede am 1. Sey⸗ 
wer 1939 verkündete: „Gewalt wird nun mit 
walt beantwortet!“ 
e der um 6 Uhr früh des 
September 1939 zum erſten Male gegeben 


wird versiegelt 


Sie wollten uns mundtot machen! / 


alla Aft und einzelne Mitarbeiter faſt mit⸗ 
'ellos baſtehen, verhandele ich mit der Polizei 
um Freigabe des Kaſſenbeſtandes. Es gelingt 
mir nach längerem Hin und Her, das Geld [reis 
ubefommen, und ich zahle jedem ber anweſen⸗ 
en Mitarbeiter einen angemeſſenen Betrag 
aus. 


Bereits verhaftet... 


Inzwiſchen haben die Polizeibeamten ein 
Protokoll verfaßt, bas vom Verlags» 
leiter unterſchrieben werden ſoll. Ich erkläre 
den Beamten daraufhin, daß ſich der Verlags: 
leiter zum Mittagstiſch begab, und erhalte in 
frechem und barſchem Tone den Pd ibn 
auf bem ſchnellſten Wege herzufhalfen. Ich 
verfuchte ſofort, mit unſekem Geſchäftstelephon 
den Verlagsleiter in feiner Privatwohnung zu 
erreichen, mußte es aber aufgeben, da das Tele⸗ 
phon auf polizeilichen Befehl abgeſtellt wurde. 


er von ben bunt] 
s entfeffelt word 


nelhroffen hat 
exſchütternden 
zu Ende geht. ba 


ſrſcheinſich, daß D 


gelchehen 
baltiſchen Län 
arohe Entiheih 


Stimme des B 


Boden, für bem 


tert 
1 


lt 
T 

ange · 
durch 
onbere 
den 


und bis gegen 8,90 un andauert, vers 
rt uns vorerit, bie Bilroftunde einzubalsen, 
Alarm rp 125 wir uns alle ſofort 
Irbeilsjtätte zufammen. An pralr 
aber kaum zu denken. (tim 
pin und Herbebattieren füllt 

en erſten Kr 5 aus. 
ib. habe heute Schalterdienſt und laſſe mir 
be von unſerem aa aus dem Funk⸗ 
ler unſerer Schriftleitung die aufgenoms 
le Reſchstagsrede des Führers bringen, als 
olizeibeamte unferen Raum betreten, 
ihrem Auftrag werde ii ſogleich untere 
18 „Freie Preſſe“ wird ver⸗ 

elt. 

5 ift genau 1420 Uhr, als ich ble Mit⸗ 
lier unſeres tei milfjem Betriebes von der 
ſahme der Behörde in Kenntnis [ege und 
duffordere, bie Urbeitsftätte zu perlalfem. 
5 gerade ein Tag vor der fälligen Lohne 


it M Das 

3. Sticgttvinterbilfater? 1940/41 
| Sinn am 1. Gentember 1940 
Die Spendenliſte ift eröffnet! 


Aerweiſungen, werden erbeten auf 
485 Konto des „Kreisbeauftragten 
) 115 das Kriegswinter⸗ 550 bei 
PM Nummer der 


ant Litzmannſtädter Induſtrieller 


(Bild: Archiv) 


Ich bediente, 19909 eines in der Nähe unſeres 
Verlages befindl m privaten Telephons und 
erhalte die Verbin! ung: Kalter Schauer Über⸗ 
kommt mich, als ich die verzweifelte Stimme 
ber Gattin unſeres Verlagsleiters höre und ets 
pps daß man ihren Mann eben verhaftet hat. 

h verſuchte nun, ben Hauptihriftleis 
ter zu erreichen, aber auch hier erhalte id) ges 
nau die gleiche Antwort. Völlig zuſammen⸗ 
gebraten teilte ich dieſe Tatſache den Poltzei⸗ 
eamdem mit, bie [ie mit unverhohlener Ge⸗ 
muginung und mit ſchallendem Lachen und 
Freude zur Kenntnis nehmen. An mich nee 
richtet, laſſen ſie die Bemerkung Toren „Ja. 
unſer Geheimdienſt arbeitet fabelhaft, meinen 
Sie nicht auch?“ Und als einer der Beamten 
nach Zigaretten verlangt, ich ihm daraufhin 
eine anbiete und zur Antwort erhalte: „Menſch, 


du wirft 6555 doch nicht für fo dumm halfen, 
m 


daß ich mich im dieſer großen Stunde des Mars 
| es auf Berlin noch vergiften kaffe“, da fühlte 
„ mie es mit meiner Selbſtbeherrſchung zu 
Ende geht. 
Ieh muss unterzeichnen 
Am durch ein ſchnelleres Durchführen der 
Verſiegelung dieſe perſönliche Kalaſtrophe zu 
vermelden, schlage ich vor, daß doch eigentlich 
auch ich biejes Protokoll unterſchreiben könnte. 
Nachdem ich moi 
über die Na Sachen, wie z. B., ob wir 
Waffen oder Munition verſteckt hielten, ob wir 
Sprengstoff beſüßen, ob wir einen Feheimſen⸗ 
ber unterhielten u. a m., ſtandgehalten hatte, 
wird bas Verſſegelungs protokoll von 
mir und einem der Beamten unterschrieben. 
Die Verfiegelung der einzelnen Räume muß 
ich perſönlich mit dem mir zwangsweſſe in die 


Der Tag in Litzmannstadt 


einem Kreuzfeuer von Fragen 


Erinnerung an den 1. September 1939 


Von Betriebsobmann Kurt Richter 


Hand gedrückten Stempel im Anweſenhelt aller 
Polizeibeamten durchführen. Als dieſes getan 
iſt, erwarte ich, daß man auch mich verhaften 
wird, was aber nicht geschah. 

Auf dem Nachhauſeweg treffe ich im Tore 
unſeres Verlages den Arbeitskameraden Arthur 
Utta, ber ab 3 Uhr Dienſt ſchieben [off und 
den ich von der Verfiegelung in Kenntnis letze. 
Wir beide fahren zuſammen, als wir von einer 
krächzenden ala Stimme angesprochen 
werben, uns zu legitimieren. Jetzt bemerlen 
wir auch, daß vor uns ein polniſcher Gol» 
bat mit aufgepflanztem Baſonett und frechen 
lawiſchen Geſichtszügen ſteht, der zu allem fbi 
ſcheint. Wir zeigen die Perſonallen, worau 
er Kamerad den Befehl erhält, dem Soldaten 


5 folgen. Ich drücke dem Kameraden Utta auf 


erlangen noch etwas Geld in die Hand, mo» 
rauf der Soldat zunſſch bemerkt, daß der Ver⸗ 
Daten nie mehr Gelegenheit haben wird, dies 

eld auszugeben. 

Das war Polen. 


„Spontane patriotifche Kundgebungen” 


Polen und Juden als „Retter der gemeinfamen Sache“ im Auguft 1939 


hm, Die letzten Auguſttage 1939 im poluis 
[fen Lodz waren zum Berſten angefünt mit 
Aud u paltioliſcen Kundgebungen“. Dieje 
»Außerungen bes t Lebenswillens 
ber polnischen Großmacht“ beſtanden darin, daß 
die Juden — die von den Polen ſchlef anges 
ion wurden, weil fie bei ber Zeichnung ber 
erühnten polniiden. ee zu große 
Surüdfaltung" geübt halten — in rauhen 
Ütengen in die Simier liefen und dort nud 
allerletzten“ Goldftüdden, ein Dubßend Gramm 
Kupfermünzen, ſowieſo nicht ſehr angeſehene 
Staatspapiere und ſonſtige unſchägbare Werte 
rührenderwelſe dem „geliebten Vaterland“ 
opferten. Sie beſtanden weiter darin, daß jeder 
dois begeiftert von der Obergrenze, von der 
inverleibung an und ber Groberum 
Berlins ſprach; daß Abend für Abend mai 
einem lange vorbereiteten Syſtem polnijdje 
„Stoßtrupps“ die Straßen nach deutſchen Ge⸗ 
en und Wohnungen abſuchten und unter 
ohlen und Gröhlen Fenſterſcheiben zertrüm⸗ 
merkten, Einrichtungen bemolierten, Deuſſche 
mißhandelten und dabei mitgehen ließen, was 
ihnen ftehlenswerk erſchlen; fie nannten das 
Suchen nach Gehelmſendern, Waffen und 
Sprengſtoſſen“ u den „ſpontanen Kundgebun⸗ 


gen“ gehörte [jl eplid) auch das Ausheben von 


22 
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Tiunbfunk-Difsiplin wahren! 
Auch „befreundete“ Sender nicht abhören 


Am 22. Auguſt verurteilte das Sondergericht 
in Elbing ben 1897 in Rußland geborenen 
Auguſt "Sütterbaft aus Elbing wegen verbote⸗ 
nen Abhörens ausländiſcher Sender, ent⸗ 
ſprechend dem Antrag ber Staatsanwalticaft, 
ju einer Gefängnisſtraſe von einem Jahr, Das 
berihl nahm einen leichteren Fall an, da der 1 
Angeklagte nur muſikalſſche Darbietungen der 
Sender befreundeter Staaten und hierbei nur 

elegentlih die Nachrichten dieſer Sender in 
[or her Sprache abgehört hatte. Das von ihm ! 
zum Abhören benutzte, wertvolle 9tunbfuntgerát 
wurde eingezogen. 

Der Fall mag zur Warnung dienen Das 
Abhören austänbilier Rundfunkftattonen — iit. 
verboten; es gibt bei dieſem Verbot feinen Uns 
terſchled zwiſchen feindlichen ober befreundeten 
Sendern. Die vaterländſſche Diſziplin verlangt 
in Kriegszeiten vorbehaltloſe und unbedingle 
Einhaltung der Anordnungen und Verbote. 


Unkraut beſeitigen! Der Oberbürgermeiſter 
als Ortspolizelbehörde ordnele an, daß alle | 
gärtneriſch ober landwirtſchaftlich genutzten, 
Flächen ſowie alle unbebauten Plätze dauernd 
von Unkraut freizuhalten find. emm das 
Grundftüd an eine 10 grenzt, Jo i auch bie 
Hälfte der Straße von 1Mntraut freizuhalten. Es 
it ſelbſtverſtändlich, daß es nicht der Straſan⸗ 
drohung bedarf um bie Litzmannſtädter Grund⸗ 
ftüdbefiler zur genauen Einhaltung dieſer Vera 
ordnung, d. h. zur Sauberhaltung ihrer Bes I 
fung, zu veranlaffen. 


Luftſchutzgräben, an bem ſich Mann, Frau und 
Kind beteiligten; in den letzten Tagen vor 
Ausbruch des Krieges wurden dann, well die 
begeifterte und geeinte Bevöllerung hierbei 
einen Fleiß zeigte, der hinter ben Erwartungen 
urlitölieb, alle möglichen Organilationen zum 
usheben von Suftihuhgräben ſozuſagen freie 
willig fommandiert. Der e Schützen ver⸗ 
band und die Gesel Pos er, Innungen | 
und Vereine, Gemerkihaften und einzelne Be⸗ 
triebe ſammelten ihre Mitglieder und zogen 
aus zum Schlppen. Man ſah größere und klei⸗ 
nere Trupps von Weibern dürch die Strafen 0 
| 
| 


ziehen in einer 0 Bert als ginge es nun ſchon 
gerabeswegs ma 

DB und 
gottoofler Anblick — mit geſchultertem Spaten | 
marſchlexen als Retter des Vaterlandes. i 


Aus jenen. Tagen ſtammt unfere Aufnahme: 
Kinder Ifraels ms zum Schippen angetrefem, 
d. h. erſt einmal zum Knipfen, denn die Auſ⸗ 
nahme ift erheblich wichtiger als die Arbeit, 
In der Mitte der arbeſtslüſternen Patrioten 
der polniſche Soldat; er kommt ſich vor wie ein 
General — man fieht es ihm an, daß er allein 
und ohne Waſſe imſtande wäre, eln ganzes 
deutſches Regiment in die Flucht zu ſchlagen .« 


Berlin, man ſah Kompanien 


langbariiger Juden — ein 


/ 


Ki 
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Das weite Rriegs-Winterhiffowert 

Wie wir bereits berichtet haben, beginnt 
heute, am 1, September, das Nee, gerere 

Willsmert bes Seutfden Volkes 1040/41, Das 
rlegshilſewerk für bas Deutige Note reus 
hat am geittigen 31, Mun ſeln Ende gefunden, 
Es unterliegt gar feinem Zwelſel, bal bleles 
eu Kriegswinterhilfswert ein noch größerer 
olg fein wird ale es berelts bas erlte 
Kriegs: WIM, war. Es wird noch mehr als 
bisher der Ausdruck bes beutichen Opfergelftes 
und ber deutſchen Gebefreubigkeit fein und ein 
Symbol der Einheit bes deulſchen Volkes und 
fio unerſchlltterlichen Glaubens an ben Ends 
leg in dieſem uns aufgezwungenen Krleg. 
Auch in $i e wurde das vergan⸗ 
ene ftrleges?Bintextilfemert — das erſte Wins 
erbilfomert im Groß zulſchen Reich — zum 
ſtärtſten Ausprug bes Ginjaimillens. In be⸗ 
munberngmerier Peiltungeftelnetung haben bie 
Rigmannitübler daufſchen Wollsgenolfen ihren 
Ppreraeit unter Beweis geitellt, Ein Hohes 
„punkt biefer Sammlungen war Beilpistamelle 

er „Tag der Deuſſchen Wehrmacht", Das 
deutſche Lihmannftabt jute feinen Ehrgeiz in 
immer größeren Ergebnilfen ber Spenbenfainne 
lungen zu bekunden. 

Am kommenden. Sonntag, bem 8; Geptems 
ber, it, der erste Opferſonn tag des 2. Kriegs 
minterbüfomertes, Diefer Eintopfſonntag dient 
wgleid) der Sammlung der Gaben zur Ablb⸗ 
ung ber Plundſpenden, Wir find [A bavon 
berasunt, bay bas Griräanio diess Tages 
überwältigend fein wird, Wm 92, September, 
in drei Wochen alfo, findet die erfte Neihae 
Ttralenfammlung fall. Es werden Buch⸗ 
abzeihen zum Verkauf gelangen — können wir 
ſchon heute verraten. Daß diefe hübschen Abzel⸗ 
hen ſehr frühzeltig ausverkauft ſein werden, 
kann man ſchon jeht propheisien, 

m 10 ein wichtiger Pinwels für alle 
Spender: Aue Cimahlungen [inb is richten 
auf dae Konto bes welten Krieaswinterhiltes 
werke bes Deutſchen Volkes bei der Bank Lite 
mannſtädter Industrieller Nr. 59, 


Für das Rote Areuz 
Sie gedachten des Krlegshilſowerke 

um 2, September 1020 wurden ble Volke ⸗ 
fen] em Bonn unb Adolf unb Martha Statue 
Mjem|fl nach vorausgegangener Saujunun 
verhaftet und follten er] oi e werden. j 
bie Mitwirkung eines Mollgefoffigiers konnten 
D flüchten. gur Erinnerung am biefe Lei⸗ 
ienszeit Übergaben uns p Bonn 25 At und 
bie Ban. Matulhewifi gleldfatie 25 t für 
bes Deuiſche Note Kreis, Sle wollen Jahr 
lr Jahr auf ſolche Meife jener Zeit gedenken, 

ir haben bie 50 AH an bas Deuiſche Note 
Kreuz weitergegeben, 

Auf der Geburfetagefeler bes Herrn Ebuarb 
Brendel wurden bon ben Gäften 110 Mr für 
955 Deulſche Note Kreuz ditione bie uns 
"übergeben wurden, Mir haben bas Geld be» 
„Minmungsgemäß abgeführt. 


muri 


l Das 
2, Rriepdwinterhilfätert 1940/41 
beginnt am 1. September 1940 
Die Spenbentifte ift eröffnet! 


Überweiſungen werben erbeten auf 
das Konto bes „Krelsbeauftragten 


für das Krlegswinter⸗ bet 
hilfswerk“, Nummer 330 ber 
Bank Lihmannſtüdter Inbuftrieller 


Clebesgaben 
Bon heute an wieder Felbpoſtpäcchen 
Die Annahmeſperte für Feldpoſtpagchen 
wurde mit Ablauf bes 91. Muguft aufgehoben, 
Vom 1. September an werden demnach fyelbe 
e bis zum Gemidt von 1000 Gramm 
allgemein wleder zur Belörberung angenom⸗ 


Steuern zahlen! 
Steuerlalender für September 
Im September werden folgende Steuern 
fümig: Am 5. September Lohnſteuer für bie 
Zell vom 10,—31. Auguſt; am 10. September 
ende em für August; am 
10, September Elntommenſteuervoraue zahlung 
für bas 8, Wiertel 1940; am 20, September 
Vohnſteuer für die Zelt vom 1.—15. September. 
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Ke 


Lihmanuftädter geltu 


Vor einem Jahr. 


ug — Sonntag, 1. September 1040 


Eine Mutter berichtet 


„Ich habe in ſenen Tagen kein Auge zugemacht!“ 


Erſter September 1030, Mein Sohn aß noch 
zu, Mittag und erzählte mir ble neuellen Nach ⸗ 
dichten, Kaum mar er fort, ba waren auch ſchon 
Wer ba, fragten nach Ihm. Als fie hörten, 
er [et zur Arbeſt, machten fie ſich an die Haus» 
chung, Pas unterfie wurde zu e ede 

a id am Zauber [don einmal im Mal bei 
der Verhaltung meines Sohnes erlebt, hafte, 
i in mid nicht wertreiben, ſonder [o ben 
Wollziſten ſcharf auf bie Singer. 

Inzwischen wurde Luſtſchußalarm gegeben, 
Es un mir als Hauswirtin I Ef But was 
N tun war, gerecht zu werben und  trojbent 
le ungebetenen Gäfte nicht aus ben augen au 
lalfen, Dann ging einer von Ihnen fort, nach 
der Schrlſtleltung, während der andere ſich na. 
dem stommiffariat mit den beſchlagnahmten 
Sachen begab. Der dritte blieb fihen, um 
meinen Sohn, falls er kommen follte, in Emp⸗ 
fang zu nehmen, 

Gegen acht Uhr kam der erſte Wachtmelſter 
wieder. Mein Sohn war verhaftet. Mir würde 
bedeutet, daß ich ihm etwas Wäſche und Le⸗ 
bensmitlel bringen ſoute, Ale ich darauf im 
Revier ankam, ieh man mid zur Tür hinaus. 
Später bekam ich Nachricht durch Bekannte, 
deren Eltern auch interniert waren, id) ſolle 
noch einmal kommen. Diesmal lich man mic 
z t$ war etwa halb zwölf Uhr nachts — por. 
Ich durfte kurz Abſchle want 

Die Tage waren für mich nun elne Hölle. 
Ständig die fuffalarme, Hain bie Beleldl⸗ 
ungen durch Polen, unau TERRE Drohungen, 

Ran kannte mich in der kleinen Strafe, kannte 
unfer Haus nut zu qui. Gelbft die Kinder 
EA von den Etwachſenen zu Übeltaten ans 

eltiftet, 
, LE ber Nacht zum vierten September kam 
eine Horde Polen, verlangte ben Garten» 
ſchlüſſer und begann dorf zu graben — „nach 


einem Mafhinengewehr", fagte der elne zyniſch, 
„nach Bomben“, ein anderer. Allein bem ener⸗ 
giſchen Gingreifen eines der polnſſchen Mieter, 
ber ber Sul lommanbant. des eum war 
und für ſich ſelbſt Unpelligtelten achtete, 
wat e$ ju berbanfen, daß ich nicht mihhanbelt 
und verhaftet wurde. Am nüdjten Tage kamen 
einige von der Bande wleder, zerbrächen bie 
Gartenpforte und bedrohten mich wieder. 

ch habe biefe Tage hindurch keln Auge zur 
gemacht, bin höchſtens auf einem Stuhl dann 
und wann in eln lelſes Dämmern geſunſen, 
um bei jebem Geräuſch auf ber Straße aus 
fahren. Die Sorge um meinen Sohn und meine 
eigene Unſicherheſt waren zu groß. 

Dann fan ber Einmarſch der deuſſchen Trup⸗ 
em, Ich habe fle am erſten Tage nicht geſehen. 
Ich habe es aber vorher gewußt, denn meine 
Verlolger waren alle geſlüchtet. Dann tauchte 
wieder bas Gerücht auf, bie deutſchen Truppen 
müßten fid) zurllakzlehen. 

Noch dem Sinne ber Wehrmacht war Id [o 
glu wie nie In meinem Leben zuvor, Und 
nun dleſes von den Polen barinüdig verbreitete 
Gericht, Ich wollte es nicht glauben, fonnte 
es nicht glauben, aber wenn einer davon [prad), 
bann ſchnürte es mir bie Kehle zu. Weber 
ſterben, als noch elnmal unter pon e* Herr⸗ 
ſchaft leben mülſſen! Dleſes unterbewuhle Ban⸗ 
gen und Jagen war ſaſt schimmer als alle Not 

"er, Aber auch das ging vorliber — ſehr 
Ichnell fogar, Ale ich zwei Soldaten in Quare 
iler befommen konne, da wax IM Ana, 
Dd erzählen zu können, mir erzählen zu 
jalfen. 

Ale bann einige Tage daxquf guch nog, Nach⸗ 
richt kam, mein Sohn lebe, fel gefunb und mun⸗ 
ter, ba habe ich mir nichts mehr gewilnſchl. Das 
Leben war wieder [o ſchön] 

Artur Utta 


„Warthegau? Kommt nicht in Frage!" 
Die Sekretärin mit dem Tick 


Kleines Kapitel über Leute, die 


te: im sion Vaterland fam auf 
den Tilh einer platinblonden Sekretärin bie 
Fäden ch effattevt, Mit lelchten 
jähnen fd) ie das Blatt au biefes 
unb N intere 
ber Heesen Dis 

t der Zeigefinger dle 
dil Pei "à i denn 
eMe ſtand folgendes 


einem 


Inſerat: 
Deutsches Großunternehmen in reger 
Industrie - Großstadt dos nouen Ostge- 
bietes sucht porfekte Btenotypiatinnen“ 
Nicht Ubel, Uberlegte ih das unternehmungs⸗ 
lustige Fräulein. 
roßünternehmen? 
Und noch dazu In reger Induſtrie⸗Großſtadt? 
Darlilber liehe ſich reden, ſchoß es ihr durch, 
barliber könnte man verhandeln, denn in ber 
Grohſtabt rollt das Geld, und Geld brauche ER 
jedoch müßte das Fräuleln Getretürin nicht 
Jo verwöhnt und nicht fo erfahren fein, um nidr 
auch auf Anpleb die ftebrjelte ber Meballle zu 
erkennen. Und indem fie mit ihren Fingerchen 
auf das reizende Gtupsnüsden ein kleines 
e ausführte, D) e fle nachdenklich 
IMS D ten“ vor ſich hin. 
en 


[a ein Bauernfanb! 
Da riecht es ja nach Acker und Scholle, nach 
Schweiß unb ſchwerer Arbelt, und außerdem . 


An untere Poftbezieher! 


Aus organifatori[fen Gründen if es nicht 
Möglich, die nach dem 1. 9. 40 erſchelnenden 
Nummern unferer 8 nachzulleſern, Soll⸗ 
ten Sie bae Bezugsgeld für den Monat Seplem⸗ 
ber noch nift Hg It haben, lo bitten wir Gle 
bringenb, baslelde heute, 102 Ihrem Briefträger 
ausnublinbigen, Nur dadurch IN Ihnen auch für 

en Monat September eine plinfilide und jur 

verläffige Dieferung unferer Zeltung durch ble 

Bolt gewährteiftet, 3i 

3 &igmannftübter Zeitung“ 
9918 [odd sta 


b ui 


wir hier nicht brauchen können 


hört man nicht immer wleder, daß es dort 
dreckig und [pedig ſein foll? 

Da mit einem Male wurde bas ſchöne Fräu⸗ 
lein ein wenig nachdenklich. Sollte ep mit dem 
Nac Gehalt doch nichts werden? Mit 
gewohnter Grazie faut Je ihre Beinchen über, 
ünbete fif eine 3igareite an, und während js 

ie ‚Stirn. der Sekretärin T lelcht kräuſelte, 
blickte fie durch eine fanfte blaue Wolke zum 
Fenſter hinaus. 
Fiat en ge bes Nätfels Q3 n 
i em fie bes eis Löſung ger 
funden zu haben. Raſch ließ fie die Fel eh! er 
bas Papier gleiten, ſetzte ſchwungvoll Ihren 
Namen unter die Bewerbung, allerdings nicht 
ohne einen Nachſag binmaufligen, Und vieſer 
Nachſaß, der im Original vor uns liegt, vers 
dient es, gebührend angeprangert zu werden. 


6s b 

„Sollte allerdings ble betrelfenne Gobitobt 
im Warthegau liegen, dann It eine Wer 
nachricht i" "nl erjorberlih, denn bahn 
sehe ih fon) ſeſo nſcht.“ 

Stop, mein irüuleln, Bier haben wir Did! 
jer falfen mir Dich, Oder glaubt Du, bol 
wir Dich berhaupt hier im Warkhegau haben 
wollen? Gott fei Dant_ gibt es Mädels. bie 
hier Tub und willig f, alfen! Hier brauchen 
wir nämlich Menſchen, dle feine Gtarallüren 
im Kopfe haben] Die nicht von Pphanfaſſe⸗ 
gagen träumen! Die nicht reich ins Helm 
wollen! Die ſich nicht zlezen und nicht auf 

Tuftern! Hler find deutſche Menſchen am 

late, die arbeiten wollen, arbelten am elner 

groſſen Sache, Menſchen, die nicht ruhen und 
nicht raſten, bie, daß unfer Warſhegau [o ba: 
ſteht, wie wir Ihn uns alle wünschen, nämſich 
delen von allen! Du, 

räulein, Du fannit daher rublg zu 

Haufe bleiben, und auch allen Deinen frreun« 
binnen und Freunden, ble in ihrem ftámmere 
lein barüber brüten, wie Ne ihr ‚Bankkonto 
ohne weſentliche Mehrarbeit durch ble legenden 
umwobene „Woſenzulage“ erhöhen können, darſſt 
Du getroſt ausrichten, daß bei ung nichts zu 
machen IM! Aber auch rein gar mita 
Dr. Rüg. 
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Güterwagen müllen Ihnen umlauſen 

Von Statiſtitern ijt errechnet worden, dal 
ein Güterwagen im einem Zelirgum von drei 
undert Tagen an zweihundert Tagen für Abe 
ſender und Empfänger ber Güter zum Beladen, 
und Entladen Bereits "n bab mithin nut 
undert Tage auf dle Sefürberung durch bif. 

ſeuiſche Reihabahn entfallen. 

Es ift felditveritändlih, daß jebe, auch die 
eringTte LANI e ind febr viel ausmacht 
LESS t» bo wnberttaufenbe von Vie bi 
auf, den Schienen ber Deutſchen Rei bahn 
laufem, Auf ſolche Welſe werden viele Wagen 
nde anderen Jwecken nußbar gemacht war 
en können. | 

And es ſind viele Wagen nötig, um ben 
Sarnen: reibungslos zu bewältigen, Belondent 
iu m Herbſt. Da muß allerhand feram. 
8g ſchafft werden, um bie Molfsernährung und 
ie Bronnftoffverforgung fit den Winter ſicher 
uftellen. Außerdem find noch die Wehrmach! 
kohsporte nidi zu vergeſſen und bie für de 
Nüftungsinbuftele notwendigen Wilterlendume 
gen, Jede unnötige Wufhaltung des Wagen 
materlals kann ſchwerwiegende Folgen Haben, 

Bel den vorhandenen knappen Wägenbeſtöt 
den ilt es alſo notwendig, daß jeder Werſtache 
die Deutliche Reichsbahn unterſtilte. 

Das ijt vor allem dadurch zu erreichen, M 
ber fierjenber den beablihtinten Gilterverfand | 
lorgfültig vorbereitet und nach ber Bexeſiſtel, 
Tung bes leeren Wagens ſoſort mit der me 
labung beginnt, Desgleichen muß der Empfd 
er ben Wagen fofort entladen. Auf fot ; 

005 wird ber eingangs erwähnte ſchwerwie 
gende Gtillftanb. der bereitaeftefiten Waden 
weſentlich verkürzt werben. Selbſt geringe Ben 
ſchleunigungen beim Beladen und Entladen 
wirken ſich günftig aus. 


Büro-Dodartıgen 
rena 
Büromöbel & hen ara 
Taventilomtr, #9 
u —— 


Volksdeutfche Palfion 
Morgen Vortrag im Grohdentihen Munbfunf 


Wie wir erfahren, wird f Oberſührer 
OE ijo tarot len 1 LU 
einjährigen 'testaget 4 

beige Wollenmarde um p) Ar ber alte 


deu Sender liber die Leiden bet | 


eut 
Boltsdeulſchen in Polen [predjen. 


ade 3 

Grjtausrliftung. Durch einen Drudfehter | 
ber 901 unferes geſtrigen Mte er » | 
Neuregelung des Mahrrabreifenbezuge verum | 
alte worden. Gr mul, tihtlg beihen: BIN 
trab mittelbar bei elner 

bebarf er ; 


EUR ber. 
ru; 
Sls nun 


Gereitelter Diebltahl, Der Wachmann Ne. 93 
bes Wache unb Scuhdienites por edd Macht 
zum 29, Auguſt gegen 1.80 Uhr heſtiges Hunde 
gebell aus ber Richtung Schlachthofſtraße. Da 
er dart ein Haus zu bewachen hatte, begaß 
lich an den betreffenden Ort, mo tet eftelll 
würde, daß im Dübneritalt, in bem ſich 7 h 
ner befanden, ein Einbruch verlibt morben mar; 
Der Diebſtahl wurde allerdings durch die au 
merkſamkeit des Wachmannes vereitelt, ) 


Briefhaften 


Nur mit vollem Kamen unterihrlebene und m 
der Male des Elnlenbrrs verishene inline 6 % 
den beantwortet, Ft far ce Aub 5 
in Beiefmarten een "BrlelTide Viushimit ml 
nicht ente ; 

$6. In ber von Ihnen erwähnten Betanft, 
mi ume. Aft natürlich ein ormullerungafehler 
n e] te ere e enthalten, ellen 

nie ung b fits nicht zu erlangen war, gie m 

€ baber bitten, fif mit einer Ynfrane um) 

Qr al al „sommilfariice Vermaltung ber Wolf 
Ihen Woltlparlafie in Warschau“ zu mei bei. 


Hier fpricht die NSDAP. 


Neg. Korpoangeybrige der M/f16 
verſammeln fif Donnerstag, ben 5. Segel 
ber 1040, um 19 Uhr in ben Räumen ber. Wa 
der Standarte in Dltmannftadt, Abl Hach 
lie 59, Front, 2. Giod, zu elner ſehr m 
igen SBe[ptedjung. 


Für die Frauenwelt in Stadt und Land 
iſt eine Tatfache erfreulich: 


Eingemachtes hält fich ftete 


durch SpezialeEinmacheffig von Guftao Keilich! 


Sonntag 
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Sonntag, 1. September 1940 


Aus der Gaubauptstadt 
Baugewerksinnung „Bauhütte“ wiedereröffnet 
pm. Die Baugewerksinnung für Poſen⸗Stabt 
und Pofen⸗Land wurde im feit 1872 beſtehen⸗ 
en Innungshaus vom tommiſlariſchen Ober⸗ 
meiſter Paul au ber en wieder eröffnet, 
Über den Aufbau bes Baugewerbes im Holen 
Trot der Gelhäftsführer ber Bezlrksſtelle War⸗ 
eland bes Neihsinnungsverbandes des Bau⸗ 
iverbes, Dr. Schweiger. Unter großen 
Mwierigteiten, [o erklärte der Redner, muß 
neu aufgebaut werden, An Baugeſchäften und 
Fachkräften UM noch ein emplinbllidjer Mans 
el, Der Mräfident der Handwerkskammer, 
andeshandwerksmeiſter Ing. Lücke, hob bie 
otwendigfeit hervor, das Handwerk im War⸗ 
jeland zu intenfipleren, und verpflichtete Bau⸗ 
Meifter Theodor Buſſe als neuen Innungs⸗ 
meilter. Dieſer berief alsdann [ieben Fachkräfte 
in den Beirat. 


Gemiſchter Chor entſteht 

pm. Nachdem in ber Gauhauptſtadt einige 
Güngerpereinigungen gebildet EE find, uk 
ben jeht fangesireubige Bolksgenoſſen in Poſen 
Aufgeforbert, einem gemiſchten Chor belzutkelen. 
Eine ſolche Vereint ung fingenber Männer und 
kauen beſteht in ofen noch nicht, Wie Lan⸗ 
esfulturwalter, Stadtrat W. Maul, hervor⸗ 
hebt, foll der gemiſchte e hauptfählid das 
rope, inftrumentat begleitete Chorwerk, das 
tatorium, pflegen, ohne dabei bas beuilije 
Roltstied und überhaupt ben Geſang ohne Bes 
gleitung von Inftrumenten zu vernachläſſigen; 
er ſoll ferner bei Kundgebungen und anderen 
derlichen Anläſfen als zepräfentativer Poſener 
Hor auftreten, 


Sransportein der lant? 


soon LUOWIG fxotal 


Fernrut 115245 


Ra och 
Herbſtſerſen in den Landſchulen 
J. Auf Anordnung bes Schultates und im 
Einvernehmen mit bem Kreſehauernführer bes 
Alnnen dle Herbitferien im Kalſſcher Landkreis 
am 15. Seplember und enden am 14. Oktober 


b.S. Es iſt bamit ber . die 

Meglichtelt gegeben, ihre Kinder während des 

Sa zum Hilfsdienſt auf dem Felde und im 
Rufe einzufeßen. 


uerufoerplefung und Betriebsführung 
er Zustrom zu den Lehrgemeinihaften der 
Ableflug Beru 950010 75 And Betriebsfihe 


dend de dug hält unvermindert an. Soweit 


NW überhaupt möglich fein wird, foll in Ka⸗ 
mo ein umfalfenbes Berufsergichungs« 
5 erk ber p. enſſtehen. Die DU, richtet 
rechnals den Appell an alle Schaffenden, fib 
icht rege an ben Lehrgemelnſchaften, Vorteäk⸗ 
Ken und utungsabenden zu beteiligen, Sin» 
aden für bie Lehrgemelnſchaften! Beutſcho 
Ac cl K ee gutes Deutſch — 
mut RR eben. (Rechſſchreibung, Brleſwochſet 
» eitieben und Behörden), Biichführung für 
E Einzelhandel — mülfen Tofort bei ber 
tat, Kreiswaltung — Rafíid, MbolfsHitfere 
abend, immer 22 (aufer Mil woch und Sonn 
med, jeden Tag van 15-18 Uhr), abgegeben 
eden. Anmeldeſchlußtag Sonnabend, den 
mbet, 


7. Seplemb' 


Alexandro, 
Bevöfferungsbemegung 
IM In der Woche vom 18. bis 24, Auguſt wur⸗ 
M im Standesamt zu Alexandrow folgende 
Valens beurfundet; Geboren mure 
den 1 Rinder, darunter 9 Knaben und 1 Mäbs 
[wd deren Eltern Deutliche fnb; ferner. mure 
Voti Todesfälle tegiitriert, 


BAD-Büder 
ob: Affe Einwohner, bie im Ben elnes 
is den Moitfpartaflenbuches find, Lönnen bie» 
ung" eigenen Inierejje in der Sladtverwal⸗ 
os gta iger Straße 9, 3immer 1, vorlegen. 
Tot a etu) iB von Diet aus an den Land, 
werbende Einziehung der Gelder weitergeleitet 


Genaue Auſchriſt! 
Xo it die Klage laut, bafy aus 


tiefe mit großer s que 


un Die Post trifft babel fe 


gr nicht überlegt, daß ber 
Da NET 
Wand, d 


Wenn Sie elne 
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Aus unserem Reichsgau Wartheland 
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Eine Jahresübersicht ohne Schlu rechnung 


Wartheland — Oſtwall aus Fleiſch und Blut 


Unermüdliche Aufbauarbelt im wledergewonnenen Deutfchen Often / Eine ftolze Bilanz im erften Kriegejahr 


Von unserem stündlgen Posener PM.-Vertreter 


Um feine natürlichen Lebensrechte zu maf. 
ren, nahm Deulſchland Anfang September vers 
gangenen Jahres den ihm von verſchledenen 
Seiten aufgezwungenen Kampf auf, Der am 
erſten Monatstage eingeleitete Polenfeld⸗ 
zug wurde [ojort zum Blitzkrieg, der wiederum 
in beiſpiellos kurze Zelt zur lébergeminnung 
bes den J chen Ditens führte, Alles flappte 
trotz atemberaubender Schnelligkeit wie am 
Schnürchen. Von Beginn an wurde dafür ges 
Iren daß ber Nüden der e gedeckt 

lieb. Den fegreſchen Truppen folgten unmits 
telbar die Männer der Parsen, deren Glieder 
rungen und der angeſchloſſenen Verbände, wäh 
rend gleichzeitig Verwaltungsbeam te in 
die Gebiete ſtrömſen, um Ihre Erſchlleßung eins 
I Alle dieſe und nach weitere Kräfte hats 
en in der erſten Zeit größle Schwlerſgkelten zu 
bewältigen, nämlich Untaugliches zu befeitigen, 
falls möglich auch an Vorhandenes anzuknüp⸗ 
fen; das meſſte aber umzuſtellen und einen Neu⸗ 
aufbau zu beginnen, der bei allen Semmnilfen. 
doch reirnolf war und heute feine Forlſezung 
Findet. Vom Beginn dieſer großen Arbeit, näm⸗ 
lich von Mitte oder Ende September, bis jet 
Aft Anherordentlihes gefeiftel worden. Stadt 
und Land haben in ber kurzen Zeltſpanne im 
Wartheland, Hau Danzſa.Weſtpreußen und 
dem vormaligen Oft⸗Oberſchleſten — bas Genes 
ralgonvernement ilt ein Kapitel für fif — ein 
ganz anderes Geſicht erhalſen. Die affe deutſche 
Ordnung und Sauberkell konnte diemlich 
ſchnell dort rotebereingefüfrt werden, wo das 
befreite Land noch vor der büfteren zwanzig ⸗ 
jährigen Rofenherrihaft unter preukilher ers 
waltung geſtanden halte. Viel Ihmieriner ſind 
die Aufgaben dort, mo Land und Leute bereits 
Anſang des neunzehnten Jahrhunderts dem 
preußſſchen Sytem entfremdet wurden. Das gilt 
für die nunmehr Reichsgebiet gewordenen vor⸗ 
mals, kongreßpofniſchen Teile, fo für die Oft» 
hüffte ber MWarthefanhes, den jeht 
Sild⸗Oſtpreußen blſdenden Steglerunasbeairt 
Ziche nau und bie kleinen Manbabfehnitte im 
WuBerllen Storbs und Miktefoiten des Neſches. 
Hier iſt die innere. teils auch die Äußere An⸗ 
gleichung erſt im Laufe der Zeit zu erreichen, 
um Poßfetsabſchnſtle, die aus pollliſcher Unbe⸗ 
denklichkelt ober einener Unfäßlatelt lange und 
ameet woll vernachlätie wurden, wirkungsvoll 
zu heben und zu entwickeln. , 


Aufbau mitten im telene 
Bemerkenswerterweſſe mußte alles mitten 
im Kriege angepackt werden. Mur Deulſche 
konnten es zuſtande bringen, die unvorfteffhnren 
polnſſch-Jüdiſchen Schmunkruſten und in Jahr⸗ 
zehnten aufgeſchſchteten Schuttberge, wahre neus 


zeitliche Kjöftermöbbinger, fo [nell und gründ⸗ 
lich wegräumen zu laſſen, ganze vetwahrloſte 
Seule oder Staditeile niederzulegen, eie 
nen DARUM geplanten Wegebau einzuleiten 
unb gleichze ia klafſende Kriegswunden zu hel⸗ 
len, [o auch bie vielen finnlos vorgenommenen 
Zerstörungen zu beheben. Noch größer als dies 
alles war aber der ſofort eingeleitete ODienſt 
am Volk Rur deshalb. weil [ie deutic waren, 
haben vor einem Jahr nicht wenige als 91755 
Jlgtauſend Volksgenoſſen ihr Leben 
lalſen müffen, während vorläufig die Überreſte 
nur ber wenigften von ihnen ermittell werden 
konnten, Unendlich vieles gab es da zu tun und 
alle Kräfte galt es anzuſpannen, um werklätige 
Hilfe zu leiſten. Kaum minder große Aufgaben 
ſtellte das vorläufige Gleblungsmert, 
mußten doch Über zwelgunderttaufend deutſche 
Menſchen, größtentells Rülchkehrer aus den vers 
ſchledenſten Gegenden bes In» und Auslandes, 
betreut, eingemſeſen und fortlaufend umforg; 
werden, Dennoch ijt das mur der Anfang; bie 
eigentliche Siedlung ſteht noch bevor. Sie foll 
den Oſtraum, der noch vor zwanzig Jahren 
ſtrichwaſſe rein deutſch war, wieder mit deut⸗ 
ſchen Monſchen füllen, bie berufen fein werden, 
aus ben Gebiefen. beſonders aus dem Markher 
gau, in einem Jahrzehnt ein deutſches Land zu 
machen. Wie Gaulefter Greifer fante, fot 
das Wartheland zum deulſchen Oſt wal! 
aus Fleſſch und Blut werden, das wäre alſo eine 
Barre aus Blut und Boden. Im weiteren Sinne 
wird ſich dieſer Wall gewiß auch anf bie Nach⸗ 
bargalte eritreden, ſoſern [ie gleihfalls Grenze 
land bilden. 

Woher die Deutſchen im Oſten auch ftammen 


mögen, ob aus ben wiebergewonnenen Gebieten 
ſelbſt, ob aus bem Baltikum ober bem vormalie 
gen polulſchen Olten, überall arbeiten fie ſetzt 
ſchon Schulter an Schulter am Wle⸗ 
detguſbau und damit an ber e 
beuge un Gebiete, die noch viele Millionen 
beutffet Menſchen aufnehmen können, ja milſ⸗ 
Ten, foll das große Werk zum Abschluß kommen. 
Die Zelt ſeloſt und ihre vielen Aufgaben tragen 
dazu bei, daß affe vleſe deulſchen Menſchen ſett 
ſchon allmählich ta einer geſchloſſenen Gemeln⸗ 
ſchaft zuſammenſinden, mag auch funfidjft dafür 
geſorgt werden, daß dleſes Ziel ſchneller erreicht 
werde. Im Oſten find alle gone oen qiios 
niere. Miht nur dieſes Moment verbindet Tie, 


auch die ſchwierſgen Übergangsverhäftniffe gel“ 


ten fo ziemlich für alle. Kaum eſner wird daher 
gegenwärtig behaupten, er fel auf Nofen ger 


der gewiß nicht leſchten Aufbautäljakeſt Im 
Oſten Haushoch über ben perfónfiden Winſchen 
des Einzelnen, ſteht das Ganze, Die Summe 
aller Leiſtungen ift aber ſetzt ſchon amlehniid) 
und zukunftoerſprechend. Wer früher den Often 
kannte und ihn nun wieder bereſſt, wird mit 
frendiner Überroſchung feſtſtellen, daß, ganze 
Landschaften und fo mancher Gtobtieil nicht 
wiederzuerkennen find, Mas das bedeutet, Wt 
am klaſſiſchen Exfahrungsſatz zu ermeſſen, daß 
aufbauen vel ſchwerer ift als niederreiſſen. 


Aus dem Landkreis Kutno 


Erſte Großkundgebung der NSDAP, 
Diefer Tage janb im Kinosaal „Apollo“ in 
Kutno eine Maſſenkundgebung der Ortsgruppen 
Kutno⸗Stadtpart und Kutno-Martt ſtalt. Es 
pra der Reichsredner, SA.⸗ Gruppenführer 
g. Haſſe, Bremen, über die Zukunft des Deuts 
hen Oflens. In Menge waren die Volksgenaſ⸗ 
jen erſchlenen. Der Saal konnte die Fülle kaum 
allen. Zum erſten Sale hatten bier unſere 
e en Männer und Frauen aus Moſhynſen, 
Galizien und dem Baltikum Gelegenheit, eine 
Fina umfallende wie tiefgründige Schilderung 
ber politiffen Lage * vernehmen, Der Red⸗ 
ner berſtand es, ſchnell Fühlung mil feinen Zus 
rern zu gewinnen. Er entfelfelle wahre 
ſtürme egelfterung, als er nach der Dar⸗ 
aa der Kampfzeit des Nationalfogialismus 
überleitete in bie Degenmarl, auf bie en 


in Weſt und Oft. Der ganze Stolz ber deulſchen 


Durch den Endſieg in eine neue Zukunft 


Relchoſtoßtruppredner Dr, Laas Iprach vor deutſchen Arbeitern in Pablanice 


Donnerstag abend ſand im Partelſaal in 
aplanlce eine Kund, Kung der Drtsgruppen 
abianiceMReft und S ſtaft. Hunderle beute 
100 Voltsgenoſſen, zum größten Teil Arbeiter, 
lten, den graßſen Berſammſungeraum. Det 

SA.⸗Muſitzug verkürple mit ſchneldigen Mür⸗ 
ſchen allen denjenigen die Zeit, die beizeiten 
bekommen waren, um fi einen Platz zu ſichern. 
Die Kundgebung eröffnete der k. vicia 
penteiter der 5g. ablahice⸗Weſt, Adolf Nigel, 
um fojort dem Rednex, Dr. Harro Laas (Ver 
lin) das Wort u erteilen. Diefer erinnerte 
eingangs daran, daß zum erſten Male der 
Tag fähre, an welchem der Führer mit eherner 
Kauft eingriff. Nach einem Rückplick auf ble 
rohen Leiſtungen des deutſchen Heeres [teilte 
er Redner ht alle je gemachten Mrophezeiuns 
en Über ble Länge bes Krieges ſelen durch dle 

ürklichkeſt Lügen geſtraft worden. Es gehe 
jett zum Gnbfampi gegen England. Auch Hier 
werde ber Sieg errungen werden. 

Dr. Lags fam dann auf ben tiefen Sinn bes 
ſegen wärtigen Krieges zu ſprechen. Wenn 
eutſchland nicht bei fif) die Judenfrage meiöft 
jätte, bann wäre ein Sleg trofy aller milktärk⸗ 
her Leitungen in biefem Kriege unmöglich 
eweſen, [o wie auch der Weltkrieg trotz aller 
folge der deulſchen Waffen verloren wurde, 

Der Krieg fel aber auch ein Kampf zwiſchen den 
beiden Grundwerten Arbeit und Gold, Wenn 
einmal dlefer Kampf mit der fiim Eng: 
lands entſchleden fein werde, dann [ei bte Leis 
bensaelt des deuſſchen Volkes, die Zeit bet Be⸗ 
ſchräungen für immer vorbei. Der Krieg [el 
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auch ein Kan ber internationalen Plutokratle 
gegen den deuiſchen Sozlallemus. 

Die au[rütteInben, ſeden einzelnen anſpre⸗ 
chenden Worte des Redners wurden Immer mie» 
der von ſtürmiſchem Beifall unterbrochen, in 
dem der Wille der Verſammelten zum Ausdru 
kam, mitzuhelfen zum pu der ben unerſchüt⸗ 
deren Glauben und die [eje Treue n 
Fübrer zum Ausdruck brachte. Kurze S muy 
worte des Drisgruppenleiters Nickel klangen 
in die Lieder der Station aus. 

Am gleichen Abend fand auch eine zweite 
Kundgebung in ber Dg, Widzem, im Saal 
in Xamerow, ftatt. Hunderte deutſcher Volts⸗ 
jenojlen wären hier derſammelt, u denen ber 
Kreisgel Jun rey Pg. 9Ld ber über bem Le⸗ 
benskampf bes deutſchen Volkes und über ben 
Neuaufbau im Oſten [prad; Der Fanfarenzug 
des Vannes 086 der HI. umrahmte die Kunde 
ebung mit Pu Die Verſammlung [eltete 
ber Ortsgruppenleſter Eduard John. kpp. 


Vom Standesamt Pabianice-Land 

Im Standesamt Pablanice-Land, umfalfenb 
bie. Gemeinden Gorla Pabianicka, Widzew, 
Dfutow, Dobron und Lutomierft, wurde in der 
Zell vom 18, bis zum 94, Viuguit 1040, ein pol 
nſſches Paar getraut. Die Zahl ber In dleſem 
Zeitraum beurkundeten Geburts[ülle betrügt 18, 
Wovon 2 auf deulſche, die reſtlichen auf polniſche 
Ehen entfallen. Todesfälle wurden 4 gemeldet. 
Von ben Verſſorbenen war Genoveva Johanna 
Heine, geborene Kraſewſti, 44 Jahre alt, deut⸗ 
ſchen Vollstums. en. 


Natton flammte auf, als der Redner an Vers 
amgenfeit und Zukunft rührte mit den Wor⸗ 
en? „Viereinhalb Jahre lang haben wir 
Deutſche elnſt troß der englischen, 
ſtandgehalten gegen eine ganze Welt von Fein ⸗ 
en; das hat uns niemand jemals mne ea 
und das wird uns auch niemals jemand nach⸗ 
machen, aber ohne ein Prophet 
man fagem, daß blefe engliſchen Piraten, gegen 
die jet. das Mittel ihrer eigenen Erfinbun, 
nämlich auch die Blockade, angewendet miro, 
nicht ſinſtande fein werden, auch mur piereſn⸗ 
halb Monate durchzuhallen.“ Aus Krleg ulld 
Kampf flihrte der Redner ſeine Zuhörer wies 
der aurüd in die Lande bes Ojtens, in das welle 
Sledlungsgeblet der Deutſchen. 


Ortsgruppe Oſtrowy der NEDWB ] 

In Vertretung bes Ortspruppenleiters übers 
nahm ber Organſſatſonsleſter den Aufbau ber 
Drganilatlon ber Ortsgruppe der NED In 
der kürzlich ſtatigefundenen ersten Arbeſtsſg⸗ 


ung wies S ee Pg. Ohlrich, die 


olltiſchen Leiter darauf Hin, daß norausgeicht 
werden kann, daß fie bier auf Reulandboden B 


gente Arbeit mit Befonberer Liebe und im 
t 1 


rengen Pflichtbewußtſein verrichten werden. 


Hermannsbad 
Tagung ber Wehrmachtobeamten bes Heeres 
Die erſte Tagung deiuſcher Beamten in dem 
neuen Neichsgauen des Oftens wurde in den 
letzten ae e von den Wehrmachtebeam⸗ 
ten des Heeres im Wehrktels XXI im Reichs⸗ 
bad Dermannsbab (Warthegau) durchgeflührt. 
Die bejonbere Bedeulung des Lehrgangs wurde 
von Generalſtabelntendant Wandersieben 
vom Oberkommando bes Heeres hervorgehoben. 


Die Vorträge wmfa&ien teils die Gefamipros _ 


bleme bes deutichen Ditens, wie bie Susfüle 
rungen von Oberreglerungsral Dr. faplet 


über „Deutfhland und der Osten“ oder Mia A 
vom 5 ] 
liber ble he ber Dfigebiele", 
ſie 


teils 


Wehrmacht einen 
alten geschichtlichen Überlleſerung des deulſchen 
Ostens wilrbig fein wird. 


annstadt 
Tier uote Mo 
Torarol 445 -80-260-45 


ie erfahren dert über 
Benugschein 


beitet. Das ift auch nicht der elgentliche Zweck 


ungerblodade — N 


u fein, fann 


'euban qw errichten, ber der 


Für Arzte und Apotheker 


Seuchenbekàmpfung 


Alle Präparate nur durch Apotheken 
zu beziehen 


3m 


Te 


Depot Limannstadt: Firma F. Reichelt A.-G., A 


Vekllloeredlungsfachmann 


Tult einen ühnlich gelagerten Betrieb zu tauſen, 
ober fij daran zu beielligen, Auch Betriebe klel⸗ 
meten Umfanges haben Intereſſes Angebote erbeten 
unter U. K. 28481 an Ala Anzelgen A0, 
Chemnitz. 


von Koſtümen, Mänteln und Pawentieldern 
Neueſte Modelle 


Anda Mey 


Schlageterſtrahe 35, W. 9. Ferntuf 218,68 


Lagerhäuser 


„Warrani” A.-G. 


Llpwannftadt, Upolfzoltler-Str. 30 9tu[: 128.99 


Lagerung von Waren legliher Art, Eigenes 
Aulblußneleile, ‚Spedition, Sersollung, Serfi« 


cherung, ' Intaflo. Jachbundige Beratungen. 


Autoreparaturwerkstätte 


führt aus: Reparaturen an Perſonen und Laſt⸗ 
WER, Benzin« und Hiemer ! 


H. & A. Schulz 


Bipmannltadt Felebrichſtrahe 149 


Glas, und Gebäudereinigung 
„Blitzhlunk” 
Sihmannltadt; Danziger Strafe 80, Fern ruf 2444 


zeinigt: 

ae, Aabrit. u Mohnungsfeniter, Glasbii . Deiten, 
Lr m unb. Vistos ted Ud un 
vien. 


Fuchmänniſche Ausführung gewöhrleſſlel 


Mitte September lieferbar 


mehrere Waggons je 300 Zentner 
prima norwegische luftgetrocknete 


Klippfische 


Ernst Ney 
Bremen, Am Wall 158 


| Telegramniadresse: Wallerney 


— —— — t 


Alle Schutimpfstoffe 


Vorbeugunas-Tabletten 
i gegen Ruhr und Typhus prot 


Depot Posen: Firma R. Barcikowski, Märkische Strohe 13—18 


Manila 
Ceylon 
Java 
Natron jose 


Druck, Schreib: und Kanzleipapiere, 
Albums und Affihenpapiere, 
Kartons weiß und farbig, Pappdeel 


offeriert 


Papiergroßhandlung 


Dr. Woldemar Rudolph 


8. B. ber Firma I. 91, Ciplnifl 
denen Gztſer s 35a (free Wetiteahe $0) 
Auf 1711 


laggen 


Luklor gan. din Puran 


in jeder Grohe Ausführung liefert ſchnollſlens 
die erſte beutjcbe Flaggenfabrih in Lißmannſtadt 


Adolf. Hitler- Straße 158, Hof rechte 


Baumaſchinen lleſert 


Albert Mahr 


Llpmannftabt, Schlageterſtrahe 74 


hoch-, Tiof- u. Oftüfen- 


Ruf 17788 


Togal ist hervorragend bewährt bei 
Nerven · und 
Kopfschmerz 
Hexenschuf; | Erkältungen 


Unzähligen haben Togal-Tabletten rasche Hilfe| 


gebracht Die hervorragende Wirkung des Toga 


IstvonArzten u. Kliniken selt25 Jahren bestätigt, 
Keine unangenehmen Nebenwirkungen, Haben 
auch Sie Vertrauen und machen Sie noch heute| 


11.24 In allen Apotheken‘ * 


Weg-, Brücken- U. Tofhau-Unternehmen 
Dipl.-Ing. Jagner 

Techn. Leiter u. Komm. Verw. Alfred Fiſcher 

Pabianice, Alter Ring 7, Fernruf 398 


Anfertigung von Plänen; Durchführung 
von Kanaliſationsarbeiten (gemauerte 
und Rohrkanäle); Anlage von Waſſer⸗ 
leitungen, Zentralheizungen und ſani⸗ 
tären Einrichtungen 


Kunſt⸗ und Antiquitäten⸗Handlung 


A. Mielnikow 


Verkaufe und kaufe 


7 


Llpmannftabt Schlageterſtraße Nr, 15, 


Teppiche, Gemälde, Porzellane u. antite Gegenflände 


Yeniiheschneiderbeitiebe 


in Litzmannſtadt empfehlen ſich ihrer geſchützten Rundfgaft 


Uniform-und Zivil- Muss-Schneidereien 
Wilhelm Felat | T. Hasenfuss 


Adolf Hitler⸗Strahe 78 ene 165 
tu 


doll-Hitler-Str, c6 


Kleine Koften 


grohe Wirkung 
Die Merkmale ber N. g.⸗Klein⸗Anzelge 


ank 
Litzmannſtadter 
Induſtrieller 


E:GEN.WEBH N 


Si$mannitabt, Lutherſtraße 15 


Auf: Olrektlon 102.27 
Sale 107.97 
218453, 15474 


Durchführung sämtlicher Bankgefchäfte 
Ausführung aller Zahlungs⸗ und Uberwei⸗ 
ſungsaufträge. Auskunft und Beratung in 
allen Geldangelegenheiten. Annahme von 
Spargeldern. Vermietung von Stahlfähern 


Alteſte deutſche Genoſſenſchaftsbank am Plaße 
(Ehemalige Vorſchußkaſſe) 


Bilro 


Ab Montag, den 2. September, befinden ſich meine Geſchäfts⸗ 


räume im Haufe der Oſtbank, Kaliſch, Hermann⸗Göring⸗Straße 11, 
I Stock. Meine Läger bleiben wie bisher Am Stadtgraben 29, 
und Breslauer Straße 


Werner Schiller 


Kalisch 
Landhandel 


Getrelde, Futter-, Düngemittel, Kartoffel, Rauhtutter 
Ruf 127 


Ruf 150.50 
J. F. Hoffmann M. Hepler 
e d 


|| Adolf Hitler-Strahe 93 
In End 177.76 b 


Theodor Kiebler | Artur Neurode 
Morl-gitter-Stzabe 13 pe 14 
Paul Rase 


Moll.Hitter-Strahe 62 
Ruf: 239-86 


Berthold Stoltz 


RubolfHeh-Strahe 7 


Otto Blien 


Fabritſtrahe 3 


Herren-Mass-Schneidereien ES) 


K.Bittenbinder | Christian Blien 
«us Riga Inb. Alfred Bllen 
Quther-Strahe 1 Ruf 189.64 


W. Gruber 


Mitteltzahe 56 


L. Heitmann 
Komm: Verw. A. Kabat-Job 
Meilterhausitrahe g Ruf 169,90 

B. Popiolkewitsch 


Ferment ehe 10 
ing. Hermann ⸗ Göring ⸗Strahe 


E. Steigert Oskar Stork 
Stage de Delta e 177 


Damen- und Herren-Muss-Schneidereien 
Oskar Kajnath | Theodor Meier 


"bot. ters 207 
MolfHitler-Strahe 201 ol-HlitersStrahe 


Bernruf 249485 
Karl Scheffler | W. Scheffler 
ShillerStrahe 30 


Melſterhausſtrahe 14 
Oito Schlecht ya weh 
ShillerStrahe 58 


R. Schindler 
Rudolf Manal 


WDoll-HitierStrae 105 
Mdolf-HitlenStr. 89 


Robert Völker 
in Hol rechte l. Eingang Il. Stog 


Horſt⸗Weſſelſtrahe 30 
Damen-Mass-Schneidereien — 
Anda Me KarlaZdybicki 


Schlageterſtrahe 35, Wohnung 9 debt Borſt⸗wweſſel,Strabe A 
Bernruf 218.05. 2, Eingang, 1. Stec. 


Olio Karsten 


Te euberglleahe — 


Alfons Reiser 
HorſtWeſſel⸗Strahe 25, W. 18 


Li 
Schiller, Straße 61, Part. 


Julius Feller 


NudorfHeh:Strahe 8 


Alex. Hartwig 


Siubotf.Sel Strafe 9 


G. Lautenschläger 
101 dis Czapnik 
eb 0 111 
jeemrut 14d. 


O. Grunewald 


Adolf⸗ Gitter, Strahe 154 
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Flu: 
| Pay Sie 


j Lihmannſtadt 


Am Montag, dem 26. Auguſt 1940, ent⸗ 
ſchlief ſanft und unerwarket mein lieber Hatte, 
Unjer treuſorgender Vater, Schwiegervater unb 
Großvater 


Jakob Harlſinger 


aus Dornſeld (Ostgalizien) 
im Alter von 76 Jahren. 
In tlefſtem Schmerz: 
Die Angehörigen 


| Die Beerdigung fand am Mittwoch, dem 
28. August 1040, nachmittags auf dem fatfos 

liſchen Friedhof in Breſt⸗Küſatw ſtatt. 

Rzadta⸗Wola, den 29. 8. 1940 


" ms langem [áp Lelden verſchled am 90. Auguſt 
EM lebe Gattin, Mutter, Schweſtet, Schwägerin un 
ante, 


| Marie Klaus 


geb. Andrejew 


im Alter von 50 Jahren. — Die, Beerdigung der teuren 
| ER GUAE jinbet am Montag, bem 2. September, um 
18 Uhr, von ber Reigenfalle pes alten Drübebopemieieb- 


7 Bofes (Gartenltrahe) aus fakt. 
In tiefer Trauer: 


\ Die, binterkNebene Familie 
RitimannflabbErghaufen, Javorfſtenſtrahe 11. : 


Statt Starten, 


Waldemar Schulze 
Hildegard Schulze geb. Renſch 


J geben Ihre Vermählung bekannt. 


| — Wiof| den B. Augaft 1040 
Nau Wege a at 


| "Bre Verlobung geben bekannt 
Alice Hiſke 

1 Wilhelm Rieckmann ai 
Mise pite 


T 


Ihre Verlobung geben Detannt: ; 
Irmgard Wagner 
Hans Schopka 


€. 
LUTZ 


Gleiwitz 


Bobner paste 


Lm vom Grösserzeuger, nur in grösseren 
Mengen lieferbar 


Flux-Fabrik, Dresden-A 16 


i 
Fan Sie 


"Bummifteümpfe 


— tragen müssen — 
wenden Sie sich vertrauens volt an uns 


"SANITATSHAUS 


Golf- Hl ERSTE. f, RUF i818. 


. dg! 2 SOPMEAEDUr Iu 
Is 


Reichsärztekammer 
4 Ärztliche Bezirksvereinigung Litzmannstadt 


Dr. med. 


Fritz Weinber 
Bo, Praktischer Arzt à 
7 ^Eeterstraüe 18, W. 2, Fernrut 191-42 


Sprechstunden von 9 bis 11 und 16 bia 18 


182 l T 


Qujmetbertert tat 


Frau Marie aus Riga 
gibt ihrer gelhähten Kundschaft 
bekannt, babe umgezogen it nach 


König ⸗Heinrich⸗Sie. 6, W. 4 
(gem, Schillerstraße 6, W. 0 


Möchte mich mit 
N. 30,000. — und mehr 


an einem gut gehenden Geihäft 
X li internebmen) beteiligen. Unger 
I ote unter 4754 am bie . dig. 


Mihel-Stalalege 1941 
Ion Iejerbar 

D. Göberiteöm, Llhmannftadt 
Horſt⸗Meſſel,Strahe 20, W. 4 


Fensterglas 


in allen Sorten, Größen 
und Stärken 


Bodo Gerhard 


Litzmannstad, Oststrasse 39 
| Wetntu; 210ts 


| Dämpftolonnen | 


von 250 bis 350 Ztr. Ta⸗ 
gesleiſtung in neueſter 
usfübrung ſofort bzw. 
kurzfriſtig lieferbar 


aul G. dchlller, Posen 


Ritterſtrahe 91 Ruf 22.91. 


Felobahnen Anſchlupoleiſe 
Baumaſchtnen 
Xofomotiben — Bagger 
Walzen ⸗Befonmiſcher 

tbttbünbor 
omprelloren 
Kauf — Miete 
Erich Brangsch G. m. b. H. 
Engelödorf-Leipyiq 


M 


Alteſte und größte 
Deutſchlands 


drum fà rb 
die alten Selbst 


Gefell(chaft 
für Lindes Eismaſchinen 
AG. 


Kühlmaſchinenfabrit 


Litmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 145, Feruruf 114444 


Iſchränke und 
Raumtühlung für 
Gaſtſtätten, Hotels, Kellereien, 
Krantenhäuſer u. Gefolgſchaftsklchen 


Vertretung: MAX FREI 


Beratung und Offerten koſtenlos 


Achtung! Lohnsteuer t 
für dle ih der ab 1. 8, 40 N Soglalausgleichs⸗ 
abgabe für polniſche Nibelter bendtigt der Toeltgeber Line elnmanbe 
Tree Bererhnungstafel, aus ber die mit der Kohnfteuer wereininie 
Sozlolausgleſchzabgabe ohne welteres un werden kann, In 
Aalen Berechnungstafel P find aufgenommen in Awelfarbendrud die 
Berechnungen für 
balbtägliche, tügllche, wöchentliche, wöchentl. und monatliche 
Lohnabrechnung, ſowle ble dles bezügl. Verordnungen. 
firelo dleſer Berechnungstaſel P An 1.— zuzügl. Porto; 
Bettetten Ste Tofort unſere Berechnungstaſel P, dann haben Ele die 
Gewihheit, daß Sie allen gefehlichen Anſorverungen gerechl werben 


Verlag L. Kichler, Abtlg. Joſt'ſche Tabellen 
Frankfurt a. N., Bockenhelmerlandſtrahe 138. Poſtſchedtonto 54488 


Isoliermittelfabril 


Rosicki, Kawecki & Co 


Komm. Verw, Gustav Karaewal 
Litzmannstadt, Elsernes Tor 17 19 Fernrüt- 218.47 


Wärmeschutzisollerungen 
Kälteschutzisollerungen 
Diverse Isoliermassen 


WEE E 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Steade 131 Rut 24498 
Größte Auswahl moderner 


Nalermefler, Gáiten; Bietimm 
men, Cplöfjer,  Mlöitrohende Su 
Dantture:ZubehR, Butterbojen, Heuer. 
beuge ulm, empfiehlt in grober Auswahl 


Adolf ag. Kummer 


eigmannftadı 
Mdolf- Hilier-Straße 101 


Die neuen 


Pofoftecctübeln. 


gültig ab 1. Auguſt 1940 
für halbtägliche, tägliche, wöhents 
liche und monatliche Entlohnung 


Preis 1 RM. 


Verland buró: | 
Stempel aller Art| Verlag für Reichsſteuer⸗ 
für Beheben und Privat Tabellen G. m. b. H. 


A. Hunbertmarch Berlin NW7, Briebriäftraße 1 
Stempelfabtil, Breslau: 10 — n 


übernimmt: Frottleren, Zoff. 
nieren unb Drabten von Parkett» 
u ng fe IRRE an 
e Sig 
Weifterfnus-&leahe ii. 


5 
A 
[7 
Alfred Born snos. c 
m" al 17001 


Ven der ltbermotuneeftetle lir War 
pier dugeloliener. Grohhandeisbeizleh. 


[o AE 
aede IUNCTA 
Bianos und bügel 
rebraudt und neu, tig bi 
"Ee WBILBACH ^. 


A dne Bitte Basten 
ab 10 


Nöbelverkauf e 
Karl Kittel, Bede . 


Schornsteſn. 


Kessel- 
einmauefungen 


Elserne, jl 
Schornstelne 10 
Panlick & lun. 


Cottbus 
[Post „10, Tel, 4i 


"Werkzeuge 


ond Maschinen aller Art. 


Verlangt in Gaftftätten und Hotels 
die Eitzmannſtädter Zeitung 


Wir liefern: 
Buntcarbolineum, grün, rot, braun 
Buntanstrich, braun und rot 
Dach ack, schwarz, rot, grün u. gelb 


Eisenlatk, schwarz 
Chassislack, schwarz 


Dachanstrich 


Flüssi,en «altem 


Fernruf 142-29 


Imprägnieröl (Carbolineum) 
Leimstreckmitiel par in gelb, Eiche u. weiß 
Glycero! (Glycerinersatz) 


Paul Starzonek K.-G 
Ferarut 2127 u. 21 


Heinrich Guhl 


Tertilgroßhandel 
Wolle, Seide und Baumwollwaren 


Auto-Ersatzteile - 
‚oz. Orlginal-Teile für all 
Spal-Typen 155 


;, Glogau Tabl, Taoeuteiensın 5d 


Adolf-Hitler-Straße 122 


Kür Jugendliche erlaubt 


Lulo Trenker fr} 


Der Feuerteufel 


Deli 
uſchllale 125 


Der Weg Drei Büter 
zu Iſabel um Anna e 
Roma Corso 
peerirope ba Mangematdfr, ir 
piel im Mann 1 
Sommerwind! für Mann 


Deutſche Wochenſchau 
Sonder⸗Vorſtellungen 
Heute, 1 5 Artus 12 Uhr 

Moni 


| CASINO 


Komm. IX Te 


Taui 


Im 


In vollständig 


eröffnen wir heute 
in Adolf-Hitler-Straße 87 


i ee 


vom 1. bis 15. September 


Karlheinz Schumann 
sagt das Programm an 
Kasperowa u. Partner 
das elegante Tanzpaar 
Ben Beheés—6 Vollblut Araber 
die besten Springer der Welt 
Die Florida Tanztruppe 
das Klasse-Ballett 
Die Elsy’s 


die komischen Jongleure 


Gastspiel 
der bekannten 
Humoristin 


Manny Ziener 


vom Rundfunksender 
und der Plaza Berlin 


Verstärktes Orchester 
In der Rio-Rita-Bar 
Hans Schepior 
2 Sonnings 2 
Vorstellungen ! 
16 Uhr und 20 Uhr 


ent elugelührte Chemifc.fiharmazeutifhe Mabrit 
m Generalgouvernement, welche ngon d Li "nt 
Tudt eine [o de Firma im Webiet Xillortbegan mit qui 
orgentfieriem Sertou[sappata! gmedo Vergebung ber 


Vertretung 


ib bi Meßlichen Bertaufs iger Sirobutle auf el» 
gn 8 0 Merten 1 2 75 e an 
e 1 900 T itas, jarlhau, Marzal- 

ral 


Spielplan ber kibmonnitübler- Filmtheater von Heute 


Casino “Pre callo 
Fort en n 


Die 3 Codonas 


Eu 
ela kee zu e m 


soi Sas |. Madelatne 


renovierten Räumen 


Um geneigten Zuspruch. bitten; 


20 Uhr Programm Uhr 20 


‚Ar Jugendliche uber 14 Sabre eriaud' 
aas! 


Alles Schwindel 
"EM n 


Tipiteim in 


Gloria Palladium 
Mon | eusendorni. 2074 | Söhmilhe Linie t 


100 ., Mabthen Mremlere, 
LL im-Vorsummer |. der Biller 
Lee eee. 


Kennwort — 
Machin 


Mim 
sujet 12 


Dombenbone el auf Euglandt | 
eleltgug: Im Kanal. — Vergebliche 


Es bet 4 0 ne — Im Tielangriff 


Küfte, — gan etommt ben Srieg, 


w feine Plutotratie gewollt 


Auf einer U, VBootſchule der Kriegsmarine 
dan dae auf hoher See. — Gründliche Schulung iſt 


Borprogramm: Der Tag von Gompligne 


Erwachſene 40 Npf, Militär und Jugenpliche 20 Ny. 


Auch Sie 
finden in einem ge- 


Stunden der Erholung und Unterhal- 
tung bel einer erstklassigen Kapelle. 


6. Zeuner u. Frau 


KABARETT. RESTAURANT 


CASANOVA 


Weststraße 47, Ruf 282-31 


Heute neues 
September-Programm 


Grete Mareno 
Mady de Baar 
Gerda Hunyady 
Diaz u. Pacheco 
Triodel Arte 


Calé Dornield 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 126 
Fernruf 188.38. 120-11 


Vorzügliches Gebäct u. Kaffee, 
jenfleate Gelränke, angenehmer Aufenthalt 


Silchgroßhandlung 
„Oſtſee“ 


Litmannſtadt, Avolf⸗Oitler⸗Strahe 174, Ruf 186/30 


Iuferieren bringt Gewinn 


Die Deutſche Arbeitsfeont 


) 286 
„Kraft durch Freude“ 


Thenterſpielzeit 1940/41 


Die N. S. G. „Kraft durch Freude“ hilft am kulturellen Aufbau 
Sie bringt Höhepunkte in das Leben des ſchaffenden Menſchen 


Sie ermöglicht durch ihre Preisgeſtaltung jedem Deutſchen 
den Meere T 0 


Zu dieſem Zweck x » e ben Einheits eaterring ins Leben 
gerufen. Dieſer Ring umfaßt 9 Veranſtaltungen, bie 
ſich auf 9 Monate verteilen 


Setriebsführer 
beſchafft für einen Teil Eurer Gefolgihaft Ringanteife 


Unternehmer des Einzelhandels! 


Euch geht es bejonders an, weil wir Euch am beiten auf 
dieſem Wege erreichen. Sorgt für Eure Dota ! 


volksgenoſſe 


ſichere Dir die Möglichkeit einer Teilnahme durch [o VE e 
amen un Der Preis beträgt pro tun N a 
Die Plätze werden verloft 


Anmeldungen nur in der Kreisdienſtſtelle: Hermann-Göting- : 
Straße 60, Zimmer 3 und 4. Fernruf 250-50. Apparate 3 u. 11 


Galtjtätte ri 


„Rum Gli TL 


Nach ber 9tenopterumg neu eröffnet, 

empfehle ich Getränte ber Firma 

Winkelhauſen ufw, wie auch meine 
befannte gute Küche i 


Adolf - Sitler - Straße 62.:: Ruf, 18864 


Attordeeng, enundharmoniras, 
Wioaſtöten Erommeln u. Fanfaren 
in grober Auswahl bel 
Alfred bellig 
Horſt-Weſſel-Straße 22 


Weſichto⸗ und Körpermaſſage 


Ella Iljina 


oit tT yn 


IAN 


Heute großes Nachmittagskonzert 
mit Künſtlereinlagen 


Anfang 16 — 


Schmiedewerkſtatt 
und Stellmacherei 
H. Stahl 
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Frühstück, Mittag — Abendessen 


Täglich ab 5 Uhr KONZERT! 
Volle. Konzession 


Kindersportwagen 


der weltberühmten Pan the 
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Deutſche Gaſtwirtſchaft 


„Zum Buſchwirt“ 


(vormals „Kuchmistra Polski“) 


gutgepflegte Biere und Weine 


Mittageſſen u. Abendbrot auch auf Beſtellung 
Buſchlinie Nr. 78 
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So erlebten wir die erften drei Kriegstage 


Sigmannitübter Zeltung — Sonntag, 1. September 1940 


Dreihundert Deutfche in einem Fabrikfaal 


Erinnerungen an die Tage vor Beginn Oeo Lt&mannftlióter Verſchlepptenzuges / Von Horst Markgrat 


Am 31. August im polnſſchon Log, Die Wo⸗ 
gen des Deutſchenhaſſes gingen hoch. Vor ben 
Lokalen. der Mushebungsfommilfionen ſtanden 
bie Milttärpflichtigen Schlange, kleine Prup⸗ 
pen laſen beh überall an den ae ann Glas 
genen Mobllmachungsbeſehl bp emigins 
und fluchten unflätig; man durfte «s qud In 
on begangenen 
deutſch zu ſprechen, Bann in ſenen Stunden hats 
ien auch bie Jane Ohren, und bie mit Holz, 
brettern nolbürfilg Derlhlagenen Türen und 
ge bemofierfer- beui|det Gefhlifte und 

obmungen in allen Stabivierteln waren iir 
die Polen ein ſteter intel), es mit Gut und 
Leben aller anderen Deutſchen ebonſo zu mas 
chen. Die Splonenfurcht Halle ihren Sohepuntt 
erklommen, die amtliche poln!!“ » Teſegraphen⸗ 
are I 0 die Mut des bere durch Ihre 
Joſtemaflſchen Meldungen über Maffen und 
Sprengſtoſſunde bel Deutihen — Meldungen, 
deten Unwahrhelt von dem Leiter der Agenſur 
in Lodz uns deulſchen Schriftleltern gegenüber 
berellwillig EAT ATA würde. 

I ben M PR Unper des fehlen Tages 
mor Kriegsbeginn fünften nach andere Plafate 
auf. „Fall es die Sſcherhelt des Slagtes erförs 
dert“ — fand auf biefen Zetteln zu leſen — 
„können newilfe Perſonen konfinfert ober inter⸗ 
niert werden.“ und daun marem die Menrifle 
fonfintert" und „interniert“ näher erklrt und 
bie „kechtliche Begründung“ der neuen fRerotbó 
nung ausführlich baraefent; Wis IM vas fas, 
mwuhte ich, daß biele famofe Rerorbnn na, eine 
Handhabe war, ſedwede miſſktobſae Perſon zu 
verhalten, und daß man auch mich holen wilrbe, 
wenn „die Giherheit des Staates dag etforbern 
Jollte“ Daß die Poſen auch bielan blalſen 
Schein des Rechtes fo bald aufoeben niltben 
und daß mit dem Inſernſeten und ftonfinterer 
etwas pats anderes gemelnt war, wußte man 
em 91, Auguſt allerdings noch nicht. 


Zeitungobstrieb in ben letzten Auguſttagen 


for 
Inter» 


dann wurde 
ae e Fg Ifjtoere 
ep Beton und ber Ankömmling eir» 
9g affen. Ein einziger Unseinenfoher tat Im ben 
ten Augufttagen Mbenbbienft, mb auch biefer 
Hatte nichts zu kun, denn dank dem polnſſchen 
und jüblihen Boykott kamen — außer Todes» 
anzelgen — Inferate Überhaupt nicht mehr her⸗ 
im. Paß die polnische Poſt übrigens unſeren 
auswärtigen Leſern die „Freſe Preſſe“ nur 
noch ab und zu einmal „aus Bee THefevte 
und daß s unſere, Zeitunnsaustfäner 
petſchlebentlſch flberfäffe verübt worden wären, 
fei nur nebenbei erwähnt. 

Der Dienft in dieſer Nacht War, da die adis 
rihten über bie neueſte Entchſckfung der Lage 
Cd von deutiher als auch von polnſſcher 

eite ſpärſich kamen und pleſdeuſig waren, ere 
Tegenb und aermürbemb: der Redaktfonsſchluß 
würde bis fury vor eier Uhr morgens hinauss 
ſezögert, milde und beprimtert ainaen wir in 
an tawenben Morgen ves 1. September hin⸗ 
m. 


„Seit 5,48 Ihe wird Aueldgelhoflen" 

Der Stunbfunt löſte an blefem Morgen die 
Spannung und fegte uns dle ſchwere Laſt einer 
neuen Ungewißhelt auf: Der Krleg halte bes 

jonném — mas würde werben? Der Lautſprs⸗ 
ger durfte nicht mehr abgeſtellt werden, well 
das polni[fe Luftſchußkommando feine Beob⸗ 


achtungen und Alaxmweſſungen durch den 
Rundfunf Befannigab. Jwiſchendurch Immer 
wieder Aufzuſe von Mofcleti in beulldjet, ol. 


men verfihert würde, dah das „Aeelnte Molt“ 
die „gerechte Sache, zum Sſege führen wiltde, 
Wusprenb ber Gendepaufen fetitem wir — hei 
erhtöffenen Menltern nattlefid) — gans umm 
100 den Deuiſchlanpfender eim unb hörten bie 
‚rohe Note beo ührers und ble menigen, gantz 
nappen Meldungen von der Front, 

Am Nachmittag arbeitete IM tolebet | am 
euftidiupatabon im Marten, ee war noch ſchtoe⸗ 
rer ale Am Pola , ble „Unterhaftung“ ber gol⸗ 
niſchon Luusbewohne Aber 
kim jum, t ue ernsten fa 

inselnenb. üLer aj 
Wütend In ben Ghtalen bie Aeltumqelune 
gen, früffenb ble erſten green lene Der nat 
einigten Holnifhen, englſſchen und franaöfihen 
Armeen verkündeten, faudfen am flaven lauen 
Himmel im Weſten trelme Aiberne Duntle auf, 
Kampfflugzeuge, „Das find unſere“ — fnnten 
die Tlofen. Ale man es bann aber vom Motten 
her bilmpf krachen hörte, unterbrachen bie Mofen 
die Arbeit und horchſen. „Eine bung — ber, 
ſuchte einer zu berubſoen, aber: gang fiferieuat 
war Ber Sprecher offenhar ſelber mifit, And als 
nach der Entwarnung die Mabelffirenen, bald 
darauf wieder zu beten Benannen. 1% Piu, 
zeuge aulſauchten und ſich das dumpfe Krachen 
mleberhofte, begannen die Polen nachdenklich 


zu warden, 
In dleſem Augenblick betrat eln Polilſt 


nlſcher, zu franzöfſcher Sprache, in. das 


ltaſſen nicht mehr wagen, 


ſchon 


den Garten und fragte nach mir, Wir gingen 
ine Haus, die Draw des dlomürters mußte 
mlittonuen. $dus[udjung. „Sehen Sie fid an 
ben Zi[d) unb rühten Sie fil) nicht. Wir Juden 
Waffen.“ met all! len ſüchten, warfen ben 
Inhalt amtlicher Schubſächer — burdjciflanbét, 
prem die Piſcherſchtänke, griſſen hinter bie 

herreihen, Talem. in die Mleiverihränte hin⸗ 
ein, Imterollierten ſich für Mhotoplatten und 
line und fanden natürlich nite — mit Aus 
nahme eines t eerzenges, Nach 
einer Meinen Stunde waren fle enblid) fertig. 
Ich ſollie p Rotlgelwane mil 
Tigft Died afe Wonlelter zurlit und riet wir, 
Irgend etwas mitzunehmen, einen Pullover. 15 
nen Mantel, ein blpchen eld — man tónne 
nicht miffei, 

Auf, ber AL AY. im e d ber 
Steoterbeamten, fafj don einer, Eln Mole, bon 
1 115 kannte, mit ver Binde des Cufi« 

ufblodivarts um ben Hsu] Mas bet fier 
Tolle, war mir unverſtändlſch. Nach einer 
Stunde, während bet e brátiffen wieder einmal 
Tiftemeraform gegeben Balle, wurden mir beibe 
in ein anheteo Zimmer nemlefen, Rach einer 
Welle wurde ein Weutſcher, ein Schiftamerab 
pon mir, hereinneführt. Der nüchſte Gaſt mat 
ein funger zuffifher etti let; den Beschuß 
Mibee zu meiner ſthertaſchuna der ennmallne 
Selrelllt des berüchtigten „deutſchen“ Renega⸗ 


ommen. Ein $10: 


tenbundes in Lodz, Diefem Ablen, Burſchen Hats 
len alſo [eine ben TAL „Verdlenſte“ um die 
p iVelung bes Peulſchtums auch nicht ge⸗ 
olfen 
it fahen ſchwelgend belelnander und war⸗ 

teten, Stunde um Stunde. Ert am ſpäten 
Abend geſchah wieder etwas, Wie wurden In 
eln anveres Zimmer geführt, mußten uns in 
einer Reſhe guſſtellen, Dann wurden wir eln⸗ 
Min zum Pofſzeltommiſſax quu. Dort wür⸗ 
ben uns „Verhaltungsmaßregeln“ mitgeteltt, 
und bann bekam jeber einen rofa Zetel, belfen 
Empfang bestätigt werden mußte“ den Untere 
nlerungsdefehl, Die Sache war von. langer 
Hand vorbereltet, der Zettel ſauber mit Schreld⸗ 
maffifnenfibrlft ausgefllit, nur das Datum 
handſcheſſiſich eingetragen. Die Nildfelte ente 
hieft den Vermerk, daß man Decke und Kopfe 
fiffen, Geld und Debenemitter für olet Tage 
mitnehmen Tolle. Aber der Polſzeſtommſſſar 
ar ein rüber Hund: er brüfffe uns an, ale wie 
auf Dielen Vermerk Hinwiefen. Nichts werden 
fit mitnehmen, die verfluchten Peuſſchen.“ 

lt wurden in den Torweg nefihrt, auf der 
Strafe fand eln Mefänanisattto, Wilk palfiete 
ten eln Spater ſchwer Bemaffieler Rolſiſſten 
Und ftlenen eln, In dem ſenſterſolen Wogen hatte 
man feinen Bogeſſſ von Zelt und Man; mir 
mAren eiſtaunt, bof, wir vor dem Grunbſtück 
Milſchſtrahe 30 ausſtelgen. 


Das Interniertenlager Milfchftraße 36 


Auf dem Hof fteht eln leeres Fabeltgabzube. 
Im ersten Stock ift ein propſſoriſches Rolſzel⸗ 
bito eingerichtet. Dort Diner werden mir ge⸗ 
führt. Wihrend wir lelbegunterſucht werden 
und eln Beamter uns Wertſachon und Papiere 
abnimmt, kommt eln weltetet Schub Sinterntets 
ter an und noch elner, Faſt dies Deuſſche, falt 
Allee fBefannto; ſchlſeßlich auch eine Anzahl 
Frauen, darunter Schweſtern in Tracht, eine 
Kranke, die man aus bem felt 92851 dat. eine 
Serfinnige, die dann (m Warſchau furüféileb 
und über deren Shidfal man hito mehr ete 
fahren hat. 

Nach Erledigung der -mieffadjen „Jormall⸗ 
täten“ wlth uns n in ſpäter Naht — endlich 
eln Schlafraum zugewieſen. ir, gehen 
eine dunkle, ausgetretene Steintrepße hinauf T 
den zwelten Stack und Betreten dleſen M Ir 
raum“: eo Mt dine riefiger, leerer Yabtiffanf; 
Line einzige kleine Gfühbirne, wegen der Metz 


dunkelung mit Rapſer umwigelf, Täht gerade 


noch erkennen, bof elne aus Kſſtenbreltern at» 
ſamſmengenagelte Bank, ein langes Mreit und 
eine umgeſtürzte Kiſte die einzigen Möbel find. 
Die vor Tanner Zelt welpe tinte me 
wb ſchwäre c gran, den Bolafufhaben - ber 
eckt eine Schicht öllgen Staubes, Wir ſteßen 
anfange ralſos ferum: wie foffem wir hier 
schlafen? Auf dem bredftartenben Fuga den 
wilrde man fij ble Sachen verderben. Schah, 
lich findet fifi ſraendwo eine großes Sig 
Todtanler, einige Anden gaungen in den Tas 
ſchen, die Ré auf dem Muhhohen ausbreiten, 
andere denen ſchon nfles gieich ift, magen es, 
den Mantel untetzulegen. Man tft ſchllehllch 


ezwungen, fif hinzufegen, denn die wachlige 
anf, das foret und bie 10 bieten en 
und wit find ſchon 


ebn bie zwölf Gihpläye, 
nfundzwangig Mann. 

Wühtend der Nacht worden meltete. UInters 
nierte eingeileferi, am nächſton Morgen ſind 
wir wohl [don vierzig oder noch mehr. Zwel 
jung: fametaben aus ber Schrſſtlelſüng find 
abel; aud) fle wilſen nicht, was mit ven ande⸗ 
ren von der „Frelen freſſe“ geſchehen ijt, Zu 
unſexem Erſlaunen befindet M auch ber Chef 
des Heinen Reſtchens deuſſcher Marflſten unter 
uns; er WIE uns allerdings nur einen halben 
Tag mit feiner Gefchihaft, dann wird er von 
einem bet zehn ſchwerbewaffneten Poflilſten, 
die uns Tag und Nacht bewachen, abgerufen — 
bant feinen inc Vezſehung n zu jus 
Eau und polnſſchen ftrelfen Ift er [telgetoms 
en. 


Ein WU Alter fit ſtumm und vete 
mu auf ber Kilte; man fiat den ſecheund⸗ 
ſechgigführigen kranken Mann [amt ſelner Frau 
interniert; erſchlltternd, wle der Greis auf ſeine 
frantem Fuße welſt, wie er erzühlt, daß et 
strenge Diät halten U und paß es mit feinem 
Denen nicht well fer Tel; überdſes habe et 
roſſe Sa tim feine Komter, ble Im beutfdjen 

onlutdt beſchäftigt fel; bie Polen haben ihr 
"Apud daß fie fie deswegen erfdlanen rolite 
en. Das Ehepaar iſt nachher nur bis Mars 
ſchau mitgekommen, und bet alte Herr. der fid) 
von pen Strapazen midi wieder tet erhoft 
hat, (b fein ganzes Jahr ſpüter, vor einer 
Woche, geftorben, 


Erneut deutſche Flieger über der Stadt 


Auch ber 2, Seplember Mt ein herrlicher Tag. 
Die Sonne g h breiten, goldenen Bändern 
in unſer Gefängnis. Mir find blaß und — hun⸗ 
grig. Im Laufe beo Vormittags erhalten wir 
a Hd Verhandlungen bie Erlaubnis, und 
Elfen beſorgen zu fallen. Der WabrilyToriner 
wird hetangeholt und mit Geld verſehen. Ex 
bringt nach längerer Zelt Brot, Butler umb. 
url Tes und Zucker; das Veldrgen hat Ihm 
allerdings Mühe gemacht, denn die Cebensmite 
defderförgung Aft am zwelten Kriegstag, p 
elm wenig aus ben Fugen geraten. Am nleihen 
Vormttiag türfén wir bem Cagertommanbar* 
den fyexntpted)mummern aufgeben und auf biefe 
Melle ünfere Ungehdttaeh benachrichtige un 
Mine Außern; am ſpäten Nachmitlag und 
am Abend werden uns von unſeren Frauen, 

liter und Schweſlern, Deden und Killen, 

tel, Lebenemfttel gebracht. 

lt laſſen keine tribe Stimmung auftom⸗ 
men, wir Iröften blejenigen, dle verzagen wol⸗ 
Ten — eo toltb Ihon alles aut werben, Port, wo 
jerabe teln Polizist fteht, Intehen wir (über ben 
P Wie e$ wohl in Kuekkſchtelt ausleben 
mag? Einer hat eine polnſſche Zeitung betoms 
men, Er fiel por, wir ftehen Ihmweinend um Ihn 
Meri und finb nicht Tchr davon Überzeugt, daß 
ein paar hundert golnſſche Finazeuge funbens 
Tong mit tlefinem Erſalg merlin, Bambatblert 
haben foflen, bah die Engländer can TootMlas 
men, ba bae polgſiche Heer Phierotf ſtegt. Vas, 
mas wit von unleren dier Münden que (hen, 
IM febenfafig nicht batu annetan, unteren (tots 
ben an. pig perenee Miügwate zu ſeſtſgen Gin 
Alarm FAN den anderen aß Mir fehen non une 
Teren Fenstern aus keine Girafie, aber wir mere 
fen, paß, es drausen menichen get feln, muß. 
Stundentang hören wir keine Blrahenbafn. das 
für fdiriften ab und Au die efePMrlfifven (odere 
finale der feerwenrantas ME even den iche 
Wiener in großer Lahe her der Ginbl, fehen 
und Alten die natnithen Male T Leben, ach 
In unterer he kind Ffardegunsen und me, 
Netter, piefleicht ſogar auf nem Woch den me 
büubes, in dem wir uns befinden, Die Scheiben 


unſereg Saales flltrem, der Bopen zittert tm» 
ter unferen Füßen, Mir ſtehen In Gruppen an 
ben fenftern und beghachten, wie ble deutſchen 
Maſchinen unbeirrt Ihren Weg Aber die Stadt 
nehmen, verfolgt oom den tunbem, ſchwarz⸗ 
aatem Wölkchen det berftenden Fig fgelchoſſe. 
Nerſtohten machen wir einander auf Rauchwol⸗ 
fen am Horton aufmerkſam, 

Am Abend freffen mettere. Grunnen Inter 
nierter ein. fung und hundert und noch ein 
mat hundert — Mauern aus den delten lire 
fern unterer näheren und Mmeiteren 1fmaefima, 
pofſtitche Heiter unferer Nlorfotumaoradnifattos 
nen, Genatſenichgkter, Mfarrer, Ein ffitunteta 
fenfenes Mune hat dem eigen, Meufen gb 
blaue Flecen auf dem Kopf und im Geſſcht, 


Der erſte SA. Appell in Litzmannſtadt 


We in Ligmannſtadt dle erſten SN. Anwürter geworben wurden 


Es mar eln grauer Sriemberleg 1030, Ein 
einer Regen, Iprühle vom molfenpeétlüngten 
Amel. Gd) in enbetie ble 9bolf«DitferiGtrabe 

um bleren 


1 (mit ber ne 


„Komm mit“, Tante er. „Wir laſſen uns In 
al EU. als Unmürter aufnehmen. Heute IN 
einer aus bem Altreſch gekommen, der macht 
heute den Aang, Gin ganz Groher, Cin. 
wart, m und babel Acht er ein Blldfeln mit 
hin Gerfärungen über Rragenfpiegel, Ghufter« 
fappen und Urmelabzelhen heraus . „aha, 
ein Glanbatlenfüfter, No los, komm mit! 
Den wollen wir uns anhören.“ 

Dante, fogte (dy kllht. Ich bin [fon im 
Selbſiſchuk. 


Nr. 242 


Schrammen und jetfegie Kleldungsſtüge bei 
anbeten reden eine laute Sprache, Ge ijt auch 
ein Mann babel, der an ftrüden geht, Diele In 
Ehren ergraute deutſche Männer erlelden das 
Los von „Stantsjeinden“; ein Vater ist gujame 
men mit [einem geſſtestranten Sohn verhaftet 
unb hlerhergeſchleppt worden. 

Sonntag, bet 9, September, In den Mittags 
ſtunden heulen dle Alarmfiecnen, wleber er⸗ 
J deulſche Flieger über der Stadt, Wir 

ten [dere Vombenelnſchſlge in nicht allzu 
welter Ent rung aus bet Gegend beo Haupt 
ba T fe polniihen Flats, al mie. 
mwahntinnig, ble Maschinengewehre bellen. Wir 
hören wleber, wie ble Feuerwehrwagen durch 
bie leeren © the) ſagen, am Himmel erſchel⸗ 
en an nielen Glellen die Heinen grauen Explo⸗ 
0 aber teln Schuß trifft — die 
lischen, Maschinen ziehen unbekümmert ihre 
welten Arelfe, von poſnſſchen Flugzeugen iſt 
nifjis zu ſohen. Später vu ele etiem 
uns, daß In der Aunenſtraße ein halbes Mohn 
an von. einer Womhe zeſſtert worden ijt; co 
abe plele Tote unb MWerlekte gegeben. Im Gil 
ben und Im Weſten ſeſen bie Bahngleſſe Jex. 
Hört; auf dem Gelände des Hauptbahnhofs 
habe e$ an einer Stelle fünfundzwanzig Tote 
gegeben. Was man ſonſt höre? — Der Erzähler 
Audi bie Acheln; von ber Front nichts Ge⸗ 
manes; In Tſchenſtochau ſeſen die Deitihen, 
Wieder betommen mir ein naar pofnififie Zei. 
tungen heran mit rleſtgen Schtgazelſen auf der 
prn P (ngfanb hat dem Reſch den eleg: 
extrae, 

Um Nachmittag hören wir daß wir noch an 
biefem Tage abrelfen ſollen. Mald darauf mere 
den die Internierten att ver Umgegend nefanıs 
melt und verfaſfen geupgenweſſe Unteren Saal. 
Um 5 ihr nachmittags ſind wir eren viereſg 
oder filtfig Verbgfſeten wieder allein, Wit 
ehen bis zum Einbruch der Dämmerung am 
eh Fenſlern, denn, Immer wieder Mt Alarm, 
immer wieder werſen einzerne deulſche Pang“ 
qunm Ihre Nomben ab: das Memiühen ber Flak, 
% Angreifer ohzuſchleſen ober wenlaſtens zu 
flören, bleibt erfolglos, mmer weder hören 
Toit bas dumpfe Krachen der (infit, Im 
Norden wüchſt eine Rauchwolke in den Simmel, 
nicht welt davon eine amelte, Im Often schießt 
nach einer ſchweren Nlonation eine — riefiat 
ffimarae Motte auf, mas mar das? — Das 
Eleftrtatätswerk? Die maasanfiati? Der Bahn 
fof? „Hart ungefahr waßne ich“, Jagt einer. 
Die melften ſchweigen; fle denten hnran dag 
ſchon lange var Mrlenenushrih deute oh, 
nungen und efe vam Mähel ſthertotlen 
worden waren, Abend fir erben, ffe haben 
Ungſt um das Leben ihrer Angehörigen .. 


Die Ubreiſe y 
Es mag 7 Uhr geweſen fein, als wir In dem 
nun wieder fajt völlig dunklen fyabtiflaat ig 
einer Doppelteſhe antreten muhten, Bündel und 
Koffer 11 Unten auf dem Hof ſurtten Mo⸗ 
toten, dn r taftelen uns im Dunffen in Aute⸗ 


buffe Binein und fuhten durch ble völlſg ver 


buntefíen Straßen ber Stadt n Ofibebnfiof: 
Irgendwo auf bem Güterbahnhof wurden wir 
ausgeladen, Bieſe Menſchen ſtanden und kaun, 
ten umher, Kraftwagen ohne Licht ſuchten ihren 
Weg, 69 wurde neffuht und gebrüntt, ſekunden⸗ 
lang bilfte hier und da bas Dicht elner Taſchen, 
lampe auf, Mir wurden aufgerufen und an eine 
andere Glefle geflührt, folperten über Geile 
und Rampen, kletterten in ble Maggons hin 
ein. die man uns anwſes und fuchſen uns und 
unfer Gepäck unterzubringen, fo gut es in ber; 
Finſternſs ging. 1 
Ein Duſſend Poftziften mit Geweßren und 
aufcepffanzſen Balonetten folgte uns, Einer 
von ihnen begann entfehfich zu kuchen und uns 
zu drohen. Draußen vor dem Wogen nerſeihle“ 
ein Poſe einem deutſchtämmigen Elſen bahnen 
der gleichfalls interniert worden war, Tu 
tritte, ſchlug Ihm die Milte vom Kopf: einem 
anderen wurden die ftmnfe und arch eren 
vom Hort abgeriſten: „Du deutſches Schwel 
darſh unfere Unterm nicht wehr tragen!“ n, 
Srt ſaen und Tfwlenen, Sande um Stunde 
vertan., Mitternacht war norliber, als une 
Bun endlich anfıhr. Manı ſanatam che er 
aa bent Mahnhor heran Mamntte über 
Me'Aon und gewann ble frele Greffe, n 
Wir taten. ala of wir fete, Kier lebt, 
mon de date harter mad was (fm m^ 
Henorffinhe. ent muhten fa hamote nich N 
hes Sci To anden mi tina north 
milde, bat wir einen arten, Monat toe ME 
und einen Monat ſpäter wieder In ber Heims 
feln würden . ^ 


] 
1 
4 


1. 
3, ag, fapte er, „die Gir, in ber Tu 
PR Bon D natlonatfojtatiti l6. 15 
banfens, Alſe los! Um flohen mülſen 9" 
fein. Gouſt kommen wir au ſpät.“ à 
Ich lieh mich üborteden, " ven 
Und dann fähen wir dem Mann n ifi 
leuchtenden Augen geqettüber. Wee 1 
mie bie SU. uriprüngiidy mur eM e Bet, 
700 
hüt der a ee 


ib 
Sinfahbersitiafi, erlich " 
Ale Standartenfilhrer Streifhmar, sth ka 
da er im Einſag für Mührer und TEN auch 
alles opfern mußte, da war dleſe Stu i 
flit uns entiheidend. Ref, P- 


Y 


weiter zu [d) 
bis Lene ; 
Polnifen © 
Tenyneib geri 


en, bie ihr 

Lande [udjte 
Verderb 
geber und € 
lenenen 

ner Codzien 
bton[ti, ; 
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== | Wie fie fi it dem Maul 
— — 

ie ſie ſiegten · mit dem Mau 

el 
y, 40 Wir blättern in den letzten Zeitungen der polnischen kletzprelſe 
ih 1.200 Als im vorigen Jahr faſt jedes Kind in Gewaltatt mit der Waffe antworten“ (91. 8.) 
M ni 55 olen merkte, daß es nun mit dem „Stant" Und überdies iſt Deulſchland völlig außerſtande, 
ft au et len zu Ende ginge, Jette die polniſche einen Krieg zu führen, weil — man höre und 
berhaj reſſe auf einen Tint er Warſchauer Jie laune — „die deuiſche Armee — meuteri". 
Mittags Een aem ene I aDeeE monatelang Worüber wir nicht einmal lachen können! 
'anma| eiriebenen Lügenkampagne am. 

(btt. er Die wiberfinnigften und unmögtiäften Dinge Wer hatte „Depressionen?“ J 
bí Wir waren gerade gut genug, abgedruckt zu werden, Der „Gontec ne faßte die 
icht allzu um bem Häuflein der Großen wahnsinnigen Muß „troftlofe“ Lage USE > am 831. Sugauj 
i8 Haupt zuzuſprechen, um die Ha ſtimmung im Volt unter ber a b ft aufammen: „Englan 
fen wie weiter zu ſchüren und enzujtaheln. Von Poſen hat Hitler an die Wand gedrückt!“ Run gibt 
(len. Wir ls Femberg, von Wilna bis Kralau [tieen bie — es nur zwe! Möglichteten! „entweder Deulſch⸗ 
m 1 polnſſchen Gazellen, die ſich fonft aus Kontur. land verzichtet auf jeinen Imperialismus — 
eerſchel⸗ 


Tenjneib gern bekämpften, in dasſelbe Horn, in ober es geht jeinem Untergang entgegen“. Es 
das Horn der „totalen“ Lüge, Daß bie Redal. wird daher deinen wundernehmen, daß „Berlin 
teure und Herausgeber der polniſchen Zeitungen 1 im Zuſtand ſchwerer Depreſſon befindet“ 
nett ihre nicht an den Unfinn glaubten, den fie jelbft verr („IRE,“, 30. Auguſt). 
eugen it! | kaßſten, beweiſt bie Tatſache, daß gerade die „Führt, mter eutfhland zu einem um 
Folniigen Sireiberlinge zu den erſten gehör, — gefebrten München 7, fragt der „Iluſtro wa, 
es Wohn⸗ en, die iir eil in der Fluch! aus dem uy Kurver Codz enny“ am 91. Auguſt. 
on Wt eel | aide ſuch en. 


bas fie in feihtfinniger Melle Von einem zweiten, unter umgekehrten Vor⸗ 
"I$ Verderben getrieben hatten Der Herauss Blatt ſtaltfindenden Compiegne hat n bas 
geber und 1 DAHMC des größten in Polen latt wahrſcheinlich nichts träumen ſen. 
teſchlenenen Hegblattes, des „Auſtrowauy $us „Im allgemeinen", jo meint ein anderes Blatt, 
ther Codziennn" in Srafau, Marian Dom „werden wir feinen Schritt zurücktreten“. Wo⸗ 
Bromfel. zog es vor, einige Tage vor Aus. mit England und Polen gemeint war. Das 
euch des Krieges „zur Meltausftellung“ nach „Jurücktreten“ in Polen war — was gern zu⸗ 
Thllago zu fahren. Wie verlautet, [ol er ſetzi gegeben wird — nicht ſchrittweiſe. Warum 
Tt den Splelſälen von Monte Carlo anzutreffen BUE zurücktreten, wo bas „Mobilifationshaos 
lein. in Deuiſchland überhand nimmt“? Dazu tom» 


tbahnhofs- 
nzig Tote 


, „ Run, er hat ſchon im Laufe feiner Bele 
ft Auf der Tien Seefeld in ade Has men die in allen Teilen Deutihlands auftre⸗ 
den Krieg banque zu ſpielen. lenden „offenen Auſſtänve qu bas Nazis 
Regime“, von denen der „Igck“ am 31. Au, jt 
Wer ist der „Isolierte be erihredenb gui unterrichtet it, Der „Glus 


west wollen nun heute, nachdem tein Hahn A annn“ im nacli nie e 


T nach dem polniſchen Staal, und erjt recht E abr ap pun PEU PERRA 


Mi 4 UN p 1 

Bye ne ale e. la der onen die ale eee Vulfiimae im 
At ar Meldungen der letzten polniſchen Preſſeaus, ganz Deulſchlandl. 

arm, ben herausgteifen, Die letzten Atemzüge 


Der ,Goniec Warſzawſti“ vom 26. Dann fam der Augenblick, wo bie deut⸗ 
Vugujt 1939 redete z. B. bem polniſchen Volt ſchen Waffen zu ER begannen, 
y daß „Deutſchland gänzlich iolieri" fei und dies ber 

pie Briebensfront“ dagegen „konſolldiere ſich 

Immer Ae Es wäre ja nun für den 

Srelberr ng NE ROS HEIDE. etilfem Sprache. 
3 Me außerordentlich intereflant, nach einem eilte 

idt ble e au Deulſchlands zu bet rach⸗ 

wird Sollte er zufällig in England fie dann gegenüber 


Herze 55 ja gemerkt haben, wer heute ios ugenblid 0» 

ert* Qut iifdem. St. m. 

iat. einer. E 5 Am 29. Auguſt wußte der Lodſcher „Ex, t Am 
ran, daß, H Te lj" auf ber erſten Seite mit rie igen Lettern „Kurer 
e e, Fus erſchten, ba „die Pereiniglen Glaaten eidenheit mit 
fete fen wiBlanb und ce c beſtimmt zu Hilfe ellen s", Womit die 
Te. haben Dv en“, Und ſchon am nächſten Tag konnte fi ihr Erfheinen einſtellte. Was auch 
en n 1t Blatt feine Leſer, bie in ber Iwiſchenzelt ift; menn mam erít einmal einen 
WE. pad er jfiferen amerſtanſſchen Hlife“ eimas em „morallſchen Gleg" davongetragen 

i smt besen waren, berufigem, indem er tf man ſich um alles Weltexe nicht zu 

Im den 


tele Behauptung aujftellte: „Hitler mmern. Denn der polniſche Staat ſtellte au 
qu nachgeben!“ Denn: Ja Italien herrigt bald darauf fein Erscheinen eln " id 
0 timmungl", „England mirb auf jeden Alfred Naſarſti 


Wie Quelle, aus der Geift emporfteigt” | 


Eine Literatur des Deutfchtums Im Ausland Von Adolf Kargel 


Effaat in 


Karl“ Kurt fein: Literaturger ſches Schrifttum in Polen als Einheitsbe riff 
kunden- | 
N RT Garijitum und, Geifestebon der Lor un wenig wie ein einzellige Mar 
d an D : EXTREM Ed ee TD Es ijt auch richtig unb verdlent heute beſon⸗ 
er oc e 0 iiit V, Site bene Beau 55 215 f 1 LU 5 
ws pu | f Run gif, eine, GR, A ne AR er heut o $i ATA Gegend vorhandene 
es in 1 baun per Die Fülle des Materials, bas ber Beber onse ES PRAE) 


: ausgeworfen, der Brand BA 
sten und“ N dieſes Standardwerks zur Geſſtesge⸗ glomm. Kriegserlebnis D erjolgung, ' die 18 
s, Einer den bes Auslanddeulſchtums aufammenger mit ber SBeenbi zung bes Krieges jelbit keines⸗ 
! s Bat. : wegs zu Ende ging, fachten ux zur Flamme an. 
det br, aun pb in Zutunft über das Schrifttum Der übel erii tigte Schlag des nur wielſchaf 
te Rufen oltsgruppen außerhalb bes Rel. Tide Erwägungen kennenden Lodzer Siten[dj 
1 a: unkerzichſen wollen, wird an dieſem ^ ift Beute (bas Buch erſchlen anfang 1939) iue 
nidi vorübergehen können. ^ enbs im Schwinden. Volk brian zu Volt. 
ee . Buch it in drei Teile gegliedert. Der us der Jugend wachſen die Kräfte in die 
Ren behandelt das Schrifttum ber mittels Deutihtumsarbeit hinein. Sie nahm die Bes 
Nau hen Dftfieblungen bis um 1700. Drei giehungen zum ländlichen, zum ganzen Deutiche 
gab es damals, die ein e um des Landes Polen VB SD si 


0 Y ESTER : 
um, 2. das find im Wolkstumskampf führend (der Berfaller , 4 * 
Pale des Deulſchordensſtaats und 8. der Kar⸗ nennt an anderer Seile p 1 deuiſche AU HMalesta 
Sep onerum, Blätter änfere Vorläuferin bie „Frele Preſſe“ 4 i 


Volfspunweite Teil beſpricht das Schrifttum der und deren Bruderblatt ben „Volks reunb"), aus» h 8 


; I i&egue Sen Siedlungen im Ditem und in lanbbeui es Güjid[albemuftjeim, der Gedanke A ko HM Me alle etat 2 
iei % bee A 1700 bis 1014. Es find nicht mehr einer sl hen Sendung in Holen padt ble Ser» » : d rfe D x 
* *. Bu] , 2 


äume, in denen deulſches Geistesleben zen, in halbverpollen Tu macherſtädten und in ar BT * 
Aab des Reiches pulfiert. Die deulſche deulſchem Bauernland Mittelpolens bricht der ET Ma 
Minores um 1700 ol lc den heut den Ken ebanfe mit Macht auf, in heller | MMS & 
jt AN Neulant gewonnen, bas im Lauf der f die Jungen um bie 3 Sod 

\ ties Jahrhunderte bis Ausbruch bes Welt⸗ ofi 
hbri dauernd vermehrt wird. Klein weiß 
Gen gerellant auch über die Träger des deut en Mitlelpolens 
tn deureltelebens in dieſen neuen And hren einem Punkt zu Gi 
Werten then Lebens und Strebens und ihren 
zu berſchten. 


Der d 4 
u ti 

een ge MM iui Bem quiim e geen 
al deutſchen Bollstums reiche deutſche Literaturge) 2 à i 
E Zweigen und ch 5 


BANK 


ae ige, alſo auch 
in lebenperet er es mi 


im quid an aäſſigen. Während im Mugen 


ie. tom; meu auffamen ober 
xui vx ngon erii "m 990 1 fir Bie : : 5 
Brügpisbtunteraus pie Boese 115 lorie, bie der Ber A als Urteil über die ge. : : 
. auch de ihres Dofeins ſelbſt. Der feeliſche mie außendeutſche Stammesdichtung ausge⸗ Fl LI ALE HTZ ANNST, A 
gel ire Aera, bei den Auslanddeutſchen ſprochen h. i : ; \ 


at: n 
ny i als ie miSlanbbeuió [o werftanden, Ss [edel bie auhendenifhe Gtammesbid | 


i Sen "be Staatsangehörige im Suse tung midj in bem 519 5 E ierlſcher uum gem 19873 76 anf Hitler die. Yu 
DRESDEN UAE » ; „ 


f 

: Aus; ! 

ope 

Bi pot ber Rei 

tigt tei f 
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[NS Tell des Klein, 
Wehr l Ar eg nen Sues I cud 
Schr Ttg schreib! Sein: „Ein dent 


Seite 14 Ligmannftäbter Zeltung — Sonntag, 1. September 1940 


Ar. 2. Seite 10 
PL 


Nach einer Stunde aus dem Kanal gerettet! eee, or 


— 
Ein General von Parchim erfreute ſich des He: 


Wle Seldwebel £j. zum dritten Male dem Tod entwifchte „Von Krlegoberichter Hort Lehmann leasen e dan a g geh BU 

rohen, ohne daß er elige 0 

Das geſchleht bei dem großen Bombenan⸗ rankreich abgeſchoſſen, rettete ihn der Fall, nicht. puse ag er an den Aa en eth CHA ober SUPRA aufzumeifen] 

tif ber Stukas auf einen erhorit ſchirmabſprung aus dem brennenden Flugzeug, drehte ben Griff, ſchlug Ihn los und fühlte hatte, Eines Tages [efte man bem General Ju, 

übweſten Londons, als die Werſt und ble Hals el Nacht und Nebel ſchlich er fid End i nun, wie er langfam aufftieg, wle es heller etwas über feine Freundſchaft mit dem Ha! 

len bes Wales [don in Rauch und Flammen feindlichen Linien und kehrle zur [einer Gtaifel und heller um ihn wurde, bis [elm Kopf aus König aussuplaudern, und Parchim lieh ſich 
aufgingen. Mitten In den fid) Jammelnden Haus bod Ein anderes Mal hatten ihn drei den Wellen tauchte. Dicht neben ihm verfant ficht 1907 nötigen; 


= 
8 


fen ber deutſchen Flieger find engliſche Jäger feindliche Jäger beim Wigel. Sein Feger die Maſchine. Veim Umherpaddeln fand er Als junger Leutnant war ich von Selner Seit m 
gelaben. Sie wirbeln zwiſchen den grauen — [djlifje hing mit mehreren Kopſſchüſſen tot im die Sawimmunieriage die aus dem MPlugzeug pochſelſgen Mafeſtät Friedrich Wilhelm J. zum Jugend $i 
lölein umher, die — befreit von ber Lalt ihrer Cli, und die Jäger griffen von reis, von gefallen mar. Er biles fie auf und fonnie ſich Wachoffigſer über den Aronprinzen beſtellt, det durch mit 
Bomben — wendig und [inf kurbeln und lure inks und von oben an, Das Leliwerk, der nun beſſer gegen die Dünung halten. Auch das damals im Kllſtrin pelangengehalten wurde. Jahr auf 
ven. Hin und wieder ruinſt es im bem Maſchl. Rumpf und bie Tragflächen feiner Maschine Notſignal fanb er und gab von Zelt zu Zeit Mer Kronprinz durfte nichts anderes ale die Ttünbfid) t 
men, bröhnt laut und jömeternd in den Kopfe waren von Kugeln bereits durchfiedt. Gr [0b Zeichen bamit. Bibel leſen, und ich hatte ben ausdrilcklichen jenheit fei 
jörern. Treffer auf Blech und Stahl, in den — blutele ſchon aus mehreren Wunden und gab Beſehl erhalten, um Punkt acht uhr abends bie agen Im 
umpf, in das Leitwerk, und in die Flächen. für fein Leben feinen Plifferling mehr. Da Die Kameradschaft — das größte Glück Kerze auszulöſchen. Als ich meiner Pflicht zun Jungen u 
Schwarz, qualmen überhitzte Motoren, Blau- — mabten quanta deutſche Jäger und ſchafſten So fanden ihn mitten im Kanal die Kame- erſtenmal genügen wollte, hielt mir der Kron Dbergauen 
elbe Flämpichen zucken aus ben Seiberm von ihm Luft. raven [einer Staffel, bie bem Seenotbienit welt prinz vor; id) werde Ihm boch nicht das veib| lichen Kan 
Teunb und feind, doch leder hört mur bas morausgeelli waren, um das Mafferflugzeug an antun unb das Licht [don fo früh ausſöſchen7 auch in d 
ajtige Nattern der eigenen ee Im Kampf mit den Wellen die Unfatiftette u bringen. Und bis zu jeiner Was ſollte ich machen? Alle Sympathien waren) Lelbesergie 
inb es Minuten mur oder gar mur Sekunden? Wie es geweſen iſt im Kanal, wi ich von endgültigen 9tetlung blieben fie ganz I elmer bel Frledrſch, aber S ip Befehl, Ohne ein; ipu. Nic 

| Niemand 11 es, Verloren ijt ſedes Gefühl 1 0 wiſſen, Kalt und fangmellig, meint er Nähe und ließen ihn nicht mehr aus den Au. Mori d anworten, [fte (d) bie Kerze aus, 
f ür bie Zeit In dieſem erbitterten A auf fac nd und erzählt dann von feinem WWlumps gen. Dicht über ihn brauften Me dahin und Und ji mbete fie einen Wugenblid [püter miebef| bie Leiſtun 
eben unb Tod. Du oder ij! Um nichts ans in ben Bach, Die englſſchen Jager Hatten ipm winkten a au. Wenig jpäter fehten auch an mit der Meldung! Ich bin von Gelnet Ma, werden nö 
deres geht «s Im Augenblick. Jeuerſtoß um die, Bengintdnfe zerſchoſſen. "ils über bie on die Schwimmer bes Skenot face auf feſtät beauftragt, um acht un die Kerze aue unſere mát 
Heuerſtoß [egt dem Verfolger entgegen, hält ihn Hälfte des Kanals war er noch gut gekommen, e Dünung. Haken und Geile flogen m zu,  zulöfhen— aber mir if keln Verbot erteilt Wenn ı 
auf, awingt ihn ab vom Araber Kurs und per^ dann erkannte er, daß er ben $rdlmatbofen und Ae Arme ſtreckten, 9 ibm entgegen. worden, [ie wieder anzuzünden!“ ^ wundervoll 


treibt ihn Unter une liegt ſchon wieder bas — mid mehr erreihen würbe. Mit ſeßter Motor Wruftend kroch er im die Kabine, wo r er Sportfelbes 
Meer glänzend im Sonnenlicht. Und die m tenkraft wollte er noch etwas Höhe gewinnen, ipt zuerſt elnmal elnep wärmenden Schnaps Bismarck und Richard Wagner dielen Pl 
Englands [infi ſchaltenhaft farblos zuruck in um mit dem Fallſchirm ab[pringen zu können. gab. Aber weit mehr noch erwärmte Ihn das Wiederholf hat Richard Wagner, auch nach. tbi, bann 
L ben Dunſt. Seln. Mac tze war Bereits vom Siß auf emuftfelm, glüglich dem naſſen Tode entrone dem fein Ruhm ſchon ſeſt gegründel war, Wera lick für d 
bie Tragft Ey nellettert und aus geringer nen zu ein, „Sle haben eben viel Gif ge« ſuche unternommen, in Berlin eine Stagtsſtel⸗“ ſchen Suger 
Der Geenotblenft war ſchnell zur Stelle fe ins Meer geſprungen. Der Fallſchlem ane agte S 79 55 Er überlegt einen Tung zu finden. Selber ſchäßte, Blomgec aber“ von bem w 

nbe 


dreht find die engliſchen Jäger. Ene ich nicht mehr öffnen, Dann ſchſug vas Wugendild und ann die treffende Ante Wagner mur gering, woran pſelleſcht Wagners“ den 
ut den ige MET ien Seht 9 gegen bie Wellen. Die Maſchine pol. „Ein wenig Gig mag ja wohl babel tle Vergangenheit sah war. Aus bie etfi dn 
zu wilden, die beſchlagene Sonnendriffe zu and Kopf und legte fif) um drückte Feldwebel [Pu denn ohne ble Hllfe bet Kameraden — fer Abneigung machte Viomarg auch burhaus) werden. © 
wen und im Dach der Kabine die Selten⸗ r^ in bie Tiefe, Unter Wafer verſuchle er bie wämme id jet noch Im Bach.“ Und vers Leinen Hehl unb lehnte es ab, Wagner bei fid] daß bas 9m 
Habe zu öffnen. Es rlecht nach Pulver, nach ſchwimmweſte aufzublaſen. Es gelang ihm gnügt probiert er eine neue Fliegermlltze auf. 

DI und Benzin. Gerig ſchnappt man dle ſeſſche er Berliner Geſellſchaft doch gelungen, die hel“ Au baus, u 
zu em Pues 1m um nach Ben ch Ge 1 7 ben Aulammenaubeinien, Sm Bright Le n 

e Staffeln ber Gruppe ſammeln. l ott⸗ ! { 4 „ ma 

pont ie von ber Seelen find uA da. „Zum erſten Ma el Das B oscop! das Gelpräd auf Berlin. , i mie quan 
ber wer mag das fein, der dort drüben ganz „Ich bedaure eo unendlich“, meinte er, „mid [d 


einfam dahinjieht? Eine mele Benzinfahne Vor 45 Jahren fand ble erſte Silmvorführung Deutfchlands ſtatt e BUR Agen n e june. "VP 
7 en 


de empfangen. Schließlich war es einer Dame“ — miii mitko 


| 2 ihm, dicht am Rumpf aus ber Fläche. 4 
| Hält er dle zwanzig Minuten noch durch bis In Am werden es 46 wahre, dal Zum ers ner Betlemmung beim Heranfaufen bes fI Das war eine Schmeſchelel, dle Mure arife erf 
ur franzöſſſchen füjte? Sept preſcht er mit ſtenmal eln Flim im Peutſchland über die aps Iprad.“ (s it nur verjtändlic, daß bie wohl zu beuten wußte, Ee war ihm ja " ſchaft kam, 
e e e e e e , e e 
und gleitet tiefer und tiefer. Weiß, [pri ner Zeit noch recht Klein, faum einen Meier nig vet[potten, nen doch längſt der Film N, 
(d Lm. Stunden, rl felbfuers hen. Trocken ermiberie er: | Am San 


f 
unten das Waller auf. Die ftabinenbüdjer ind breit und breivlertel Meler hoch, Abend für i Miltler [dj „Ja, da kann, ich Telber au machen. 8 Reihe von 


es gemeien, diei Maſchlnen ber erſten Staffel Abend drängten unlere Großeltern damals zur ſiändſſchen Unterhaltung geworben, 

umkreſſen bie Stelle, mo dag ait! [oe M Kalle beo Berliner A MEE ad — „Des "Der. DATAE CRUS EN la noch glaube ish, bab jemals. Aus 5 beliebt, ba Ed 

aufgeleht und fid langſam Überſchlagen Dat. but! Zum erſten Safe! Das Bloscopl Die febr in ben Andeeſchahen berichtet ver ehe. ich — nach Bayreuth verjegt werde. Ale lati 
im Abend hören wir dann, bal fyefbmebet — amü[ante[te und fure ens LOAD ber malige Mitinhaber eines Berliner Thealers, Komiſche Gründe! 30000 3ufi 


. vom Geenolbien|t nach einer Stunde nefiihi Neuzeit“, Grohe Plakate vor bem 
9055 alüdiih an [XA 1 worden eln 1 5 ühtapparat mar nu Ihon leni Jo. ſchön, In Zwidau wurbe eln Schneider für Hundert am 8 
nüchſten Tage treffe ich ihn auf ber Kammer die Herren im ben hohen Gtehltagen, eim ip» da IH Bilber ſehr Mar waren. Plötzlich ale. Jahre und einen Tag aus ber Gtabt aue Luhe, Ge 
wo er fid) eine Fllegermütze holt. Die alte ſſegl pendes Spaglerſtöachen in ber Hand, und bie der Fm abgelaufen war, erſchten der eg, fem, weil er gine Sade verſchnitten hatte, M anderes 
auf bem Grund bes Kanals, Etwas blaß feb amen in Wiuffátmeim fanden Ttaunend vor ‚Das war ber Schluß ber heutigen Vorſtellung. berpfuſchle ‚sum als 1 0 aber pe daß die © 
er noch aus, und der rechte Arm und der rechte den N die ihren 3med nicht verfehls und von belden Gelten tamen die Dikektozen rannte man öffentlich auf bem Markt, de in Grenzen fal 
5 finb arg geprellt und 9 5007 ſeſtig, aber ten, ſonbern alle, die ſich nicht gerne eine Gem» aus den Kuliſſen und vernelglen ſich. „O ſchöne Ar 1 Landes verwieſen würde Rafe US 


ingang bes fines Tfimmetie vor ben Augen, aber ber More 


ios BERN a 4 EDS sa URN 0205 enigeten 15 in Ins ee Jae felige Zelt“. Ein Techuſter aber war P dehnten Jahrhundert ein Dann aus Naunt 
m benfafb, weil ex geftern zum beitten Mate meſſten, bie bie Wiege des neuen Wellwunders /iven 0 R 1 Mas eigene M 

Tob tolle. ih : koseopt den, deckt ſchon die Erde, aber üintereſſonteſten Erfindung der Neuzeit“ x ffeibet^ Hatte und in diefer gefährlichen Maste eg ar 

EC B QU ROM eee eese. 10 Eh Hauer ber n der imet heren Ei bie [S bin Ss Tabe In Dresden durch Ne arbe in die fur] — lene Grenz 

Bllmvorführung. Wir haben einige von ihnen der ber beiden Sictteänifer Gebrüder Cllabae fleftridhe Festung gegangen mar. 

Büchertijch ausfindig gemacht und [ie nach Ihren Ginbrliden nut anfündi, Heat ien dieſe wenig Beifall“, Der Wert beo hohen Alters? 


von damals befragt, d 
Erit, Remmerer: vt tap bis apssigeen „Meine FH ung lj nicht zu M tele kung ber oftmals verwiſchten Bilder fand mes Der neue Bürgermeister unterhielt ſich mit teiöneten 3 
80 


der fih „mutwiflig in Meidstieiderm veré WERM dann 


%% Ein helierco Leasen von u bis bene, meint ein Augenzeuge, s auf bem nig Anklang. Man belrächlete die Sache als dem ältelten Einwohner der Stadt, i 6. batte 

SEE untur o. n. Stüdgen Leinwand pfl tim Be Einfahrt eines in set Gpielerel, 2 man fenis „Ih bin meunumbadig Sabre alt", fngM| Pie bes Ne 

eee Mer. bte Male mitunter EM Eſſenbahnzugee, eine Szene aus einer Bade. und vergaß. ber wilrbige (telo, „und habe in ver ganzen Taboo. Im 
| 10 e 1 hi "o N 11 e dung e enar 9 eee n Tm p Fur e v iut meinte der 42 5 Dn 

mát fo. leicht, 3 Hen. n orben, zu 200, 

A , albi dee ug ete deer UT EN den iber ober Tebeben, Whofographien und einer Junt bie aus ber Kultur unferer galt BitQermellter anertennenb, gende Qeljt 


dunt (ja, die Rune), ein Jreullieton ju schl. fo habe ich mir nut Bruftbilber ober yia ene nicht mehr wegzudenten It. Der ilm le ‚Sa, Herr Bürgermeister, ich habe fie aue Diabhonforı 
Ben, ipo idque 6 sre. D € euren. raue in dle darunter um eje". Mir hi damals am Schuß des ELT ame, 910 famt übetebi]" a 3n 
ih ae er in dem Blatt zuallererit das feuille bowig M ph noe ung. Sat in AR d nu sa $i ber onu (ftiper erat TS eaihiehing) — 
íi ju einer Quelle n eringer Qual geworden. me aufgelpannt, ſondern auf einer, auf ber er Berantworkung der GéjrifiTeltung 
dte ern anne dar fie UMS M fefe den lug“ mad) LET 0 zahlen. BHL Des Giger aun PORC ——Ó—— _ € 
utter Zeitung” feine Heinen Meifterwerte |drelbt. kommen ee fie uns, unwillkürlich erfahte 900 Als der Saal wieder hell geworden Gicht. und Mierenfeldenden, giheumatlkern, tt 
Eine Wusmaj! dieler Miniaturen der eder — mich grohe Un . denn man hatte im Augen: war, ſtrömte bie 1 ine Frele,  beipra Stein und 3uderfranfen regelt ein Glas nafſle, 
F e , Toene Bafa 2 Bi fs Getühl, ale ob ber fBlifaug Ins Pu. laut und lebhaft blefe Neuerung, und fiher hal liches „Franz Zofe“ ⸗Bitterwaſſer 165 auf nif 
gelbe fam. Der fefe wien Mh em Ihnen erfreuen  Diifum tote, Mit meinen Kindern habe ih ſich keiner darüber Gebanten gema ab er fernen Magen getrunfen, voritefft 


t 0 bie [o wi » 
Amb gern zu Ihnen gucüdleDten. ſchon oft über biefen Abend gefprodjen und bie Geburt einer Erfindung miterlebte, vie tige Darmlätigkeit umb beein ab in den Aus: 


Adolf target wurde natürlich ausgelacht, wenn ich don mels bald bie ganze Welt eroberte. Geſamtſtoſſwechſel. Fragen Sie Ihren Arzt Voller Erl. 
— EDEN B e d cb — un en 
Der zwelte Beamte wollte [if ihm entgegen ⸗ Go dauerte keine zwel Sekunden, bis ble be | Ile gel 

= N 46 ſtellen, aber Stadler Über rannte ihn einfach, Er den das immer Dicho hatten, R E 
R ia im Blauen Kater wat ſchon lol en der Tür, da hielt der dritte Unterbelfen, befam auch der dritte Beamte voi fie p 
azz 1 » Beamte ble Waffe entgegen. allmählſch wieder einen Karen Kopf. „Die "o N Erfol 
D. 5 Mace wenn © 7 elne einzige Bes E mil Im au arne Störung pu ut Mer walten 

| N en. Die) arınlos i N 
Roman von Hans Hirthammer | gspernschwschuts durch Verlag Oeknr Meisten Werds Glabter xollie ingrimmig die gue. Er job zr wind NS ber ede debe email Ha bles] 
zoͤgernd bie Arme, er ſchlen bas Spiel aufgeben nalen Hochſtapler, bem wir et feit. Monaler char. Miele 5 
19 Fortjegung zem Anblick Die Herrſchaften mochten auf zu wollen. N ale el na eben. Bor einigen Tagen hatten Kl outil 
euet würden Segel fein!“ alone Grund Ihrer, Grfabrungen lebe genau wiffém . Sm biefer regnen Minute mille fij Dio wir enblid feine Spor wieder pehimben, und 24 d Det, bou 
Stabler, während er bedeutungsvoll mit der Mas es zu bebeuten Hatte, wenn unverfehene Gyibulta ein. „Um Gottes willen zief er mit uns durch einen unferer Spſtzel heute gemelos h wech 
Junge [hnalpte, einige unauffältig getlelbete Berten in Erfhel einer Grimme, als jel er von Entfehen gefübmi, wurde, daß er Im „Esplanade“ in bet NO je) fle ad 
[m bie lagen Gäfte wieder allein waren, nuf treten, Gs wäre gar midi notwendig ges Nicht ſchlehen! Stebmen Sie Rilchſch auf weine eines Kallnere arbeite, erhielten wir den Aue we 0 le 


chen.“ T] 

(dj einigte man fij dahin, die Stellungnahme marken zeigten und mit fanfter Stimme ſich als — [o zwſſchen Stadler und ben Beamten, daß der „Oh, wi lich, nun doch 
n help Vase ; inp Beamte ber Kriminalpoligel zu erkennen gaben, — erftere für einen Nugenbllch ques war, , AU MM if E er Stamm " 
„Du ſendeſt uns ſofort eine Depaiche, Imymle „Keine Aufregung, meine Herren!“ Tanten Stadler nüßte ben Vorteil underzüglich aus, „Seine Gewalttätigteit wird ihm bee D 


ten fie mod) eine Weile hin und her, Schließe weſen, daß die Gingetretenen ihre Grfennungoe erben!“ Babel frat er, ſcheinbar ohne Abſicht, trag, rüdfifjiolos And 
it 


[hen werden wir bann bem jungen Seren, def: fie begiltigend, mübrenb fie mit kaſchen Schelte Er gab, wenig rüdfihtsnoft, Herrn Ezſbufta el. wenig nügen!“ entgegnete amie mit 6 
fen fBefud) bu uns angetündint Dn einen en len auf Sing Stadler zutraten. „Wir nen Stoß pon hinten, [o daß der Arme ziemlich nem iun iden gi ub 5 ber en ir Bat 8 
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AUlmählich begannen bie vier nun zum Auf⸗ 1j junge Mann hier, deſſen nähere Sefanni» ber nüchſten Sekunde hatte Stadler ble Tür er nat lich, mit wem wir es zu fun hal nicht tehltoffen, 
euch zu killen; aber bevor fie bao Haus ders daft wir febr gerne machen miden, If ein zu eich und war draußen. ehe ber Beamte ih von den. Die Hotefeingänge und befept. Er Da men. lan, Gfas 
Tiehen, ereignete ſich noch ein Keiner Jwiſchen⸗ ges Burſche, als von wir auch nur einen ſelner merbiliffung erholt hatte, die gerlngſte Ausſicht, diesmal zu entton Mit 
fati. ugenblig verfleren wollten, — Here Maquſ⸗ Der übertöfnelte Seeiminatbeamte Hel einen „Donnermetter!" ftaunte Paul LT 
tiny Stadler war gerade dabel, die Zeche not. Sie finb verhaftet!“ miltenden Alu aus, „Sie Iplot!“ rief et un. einem boshaften Seltenblick auf e par Sowie 
| alfieren, und ein qom) fjarfer feobadiet — dle Brlefmartenfseunde fielen faf leid» beherefht, „e konnten Ste fid berart afberm „Xen man Bebenft, bal diefer ange Imper owje 
l fitte bemerken können, bah eine gemilfe Reroo, — geifig ein erstes Wufatmen füten, um [ifj daun — benebmen? Ich habe mute Fun, Sie wegen Wels inse Mann ein leibhaftige Suerte debe Die p 
N tät fi feiner zu bemähtinen begann Gr warf mit wahrhafter Beforgnio bem Gdjitjal ihres  Diife zur Flucht In Haft zu nehmen.“ md toit haben uns ahnungslos von hm Ein 
Gaibutfas zatlole Heſtürzung mar von über nen faffen." Pr der 


merftoblene Milde nach der Uhr, horchte mehrere jungen Freundes zuzuwenden, m d 
Male zur Tür hin. und verrechnete [uf fogax zu M zeugender Echtheit, „Mein Gott, ich wollte bo. Der Beamte nile, Gerade dleſes Harten, eee au 
inen Nachteil Es ſollte js aber fell zeigen, bah blefe ei maten Amifendmat entschuldigen, vit unb ae chen Nette ber Man, RU Hl 


Beforanis unbegründet war, denn Heinz Stad⸗ | 96 bi D Ahnen " tom] eli 
(later 15. 1 81 0 5 ae der Gituatlon durchaus gemadıfen zu ie, ih Hank nl onen, EN, 515 ull mr ori Is gud 
t bann hörte er raſche ] 5 LJ it offe: P n D 
von draußen ber Tür näherten, und er atmete Mit einem verbfüffend Ihneflen Fauſthleb Potter dalle fih ber anbere Polhſt wie. Fd open neben alil auch ale alie | a, 900 end. 
dieb,“ 


beruhigt quf. redit et ben eren Beamten zu Boden uud der auf bie Weine gestellt. „des, Analole, 1 ; 
S nde Nugenbtid betrafen brei guigee rang Aber ben Md, ber Ihn von ber Züré [eji bii Hue Mate ende seh ad Ai mi n Götter mitten! Sagen Gle uns feine 
|  Wfeibele Herren den Raum, Obwohl Ihr Aus» Ftennie, : ; fon ben Halunken noch gu erwilhen verſuchen. Schreck ein!“ Wie auf Kommando ad Seren loti 
jos hij wr Re TEN vt 9 i ee bla dad 905 0 0 80 TAN d alten! leben RITATEM dann Hände faft steldnetn SUAE diri zr | 

och efte fefe; a en fein, be perbirhten Cfaublus as zahle innen mir il hen, vier 
Geſichter ber Markenſammler erblaßten bei ib» nen bein ja à zer besaß PE fan ee FIDA pou dT auf, Fortſezung ele 
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In der Breslauer Hermunn-Güring-Kampfha*n 
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Heerſchau der ſportfreudigen deutſchen Jugend 


Reichejugenómelfterfchaften in Breslau ; Ein Listmannftädter hat Ausficht auf den Steg 


Drahtbericht unseres In Breslau weilenden T.-Berichterstatters 


Seit nunmehr vier Jahren führt die deulſche 
ugerb eechsnteiſterſchaftan in allen Sportarten 
durch mit einem Erfolg, der ps von Jahr zu 
Jahr auf jedem Gebiete ſte gert. Selbſtver⸗ 
ſtändlich tonnie auch der Krieg dieſer Ge flo» 
feeit feinen Abbruch tun, [o daß fid in blefen 
agen in Breslau wieder die beiten beutjdjem 
Jungen und Mädel aus allen Gebieten und 
bergauen ein Siellbihein geben, um im ritter⸗ 
lichen Kampf dle Beſten zu ermitteln, um aber 
auch in der Geſamtheit das Bekenntnis zur 
Lage cen und Körperertüchtigung abzu⸗ 
legen. Nicht nur die Zahl allein macht diese 
Meiſterſchaften jo großartig, fonbern noch mehr 
e Lelſtüngen. Auf allem ſportlichen Gebleten 
werben nämlich heute Ergebniſſe erzielt, die 
unſere Väter im Traum noch nicht erhofften. 
Wenn man ſo den ganzen Tag über die 
wundervolle Anlage des Hermann⸗Göring⸗ 
Sportfelbes an der Oder geht und auf all den 
vielen Plätzen dem ununterbrochenen Betrieb 
ny dann bekommt man allmählich einen 
lid für dieſe Heerſchau der [porijrofem deuts 
ſchen Jugend. Immer wieder ift mam eſeſſelt 
don dem wundervollen Bild dleſer krafiieobens 
ben und ue Geſtalten, iſt man aber E 
erſtaunt über die Leiſtungen, die dort erzſel 
werden. Da kaun es nichl Wunder nehmen, 
daß bas Wartheland in dieſer Reg haft noi 
uo mitkommt, denn es braucht Jahre des 
Aufbaus, um zu ſolchen Lelſtungen zu kommen. 
an darf daher froh Jein, daß wenigſtens der 
bmannftädter Statidife fd bereits 
mit einer feinen Leiſtung bie Aude rigung jum 
Endkampf im Speerwurf holte, zudem hat biefer 
Junge dort gar nicht einmal ſchlechte Ausſichſen 

t den Sieg. Alles andere, was von der 

artbe erftmalig zu diefer deutſchen Meifters 
Ihaft kam, wird ſich pieemal noch quf das Zus 
ſchauen und Lernen beſchränken müſſen. 

Am Samstag gab es in Breslau ſchon eine 
Reihe von Entiheidungen, ganz abgefehen von 
der Unzahl der Vorkämpfe, die nicht weniger 
gute Leiſtungen zu verzeſchnen hatten. In der 
Ochleſſerkampfbayn waren Bereits mehr als 
30.000 Zuschauer verfammelt, unter denen man 
den Reihsiportführer v. Tf 
und Often den S abschef ber SA, 
Ruhe, Generale der Weh macht und 
andere bemerkte, Verſteht i am Rande, 
daß die Begeifterung ber Jugendlichen feine 

tengen kannte, wenn ſich auf dem grünen 

alen die erbiiterten Kämpfe ab[pielten. Und 
I daun erſt ber eigene Mann ober gar bie 
finene Mannfhaft gewann, kannte der Jubel 
WES Grenzen. 
e Ergehnſſſe in der Leichtathletik waren 
allerdings ae ER & ie über 
1500 m Kamps (Sahlen) in ber ausge⸗ 
ſechneten Zeit von 4:052 Minuten, und felbft 
Mr 6. hatte noch eine eli, bie beifer ijt als 
ie des alone Ugather TEN 
1 Im 


dammet 


tabt), ammerwerfen würde welter als 
Ü m geworfen und auch ber Disfus wurde 
eue Je Ebenfalls 
Sn ſtungen in den Sprüngen, 


42 m 
Im Sei 


weit geſchleudert. ſervorra⸗ 
1 enn im 
rung bewältigen amet Jungen 8,50 m, 


kampf des Hochſprünges famen bereits 


Wirtschaft der L. Z. 


und Tellnehmer Über 1,80 m, und um in den 
nblampf bes SBeilfprunges zu kommen, waren 
ſaſt 6,50 m notwendig. 


Am Sonnabend wurden auch dle Teilney⸗ 
mer bes Endlauſes über 43100 m ermittelt, 
Alle Stafſeln, dle ſich burdjjeljtem, unterboten 
45 Sekunden. In den Jwiſchenläuſen über 
100 m wurden mehrfach glatle 11 Setunden 
erreicht und die Vorläufe über 110 m ergaben 
Zeiten, die nahe an 15 Sekunden lagen, 


weierlel ade gibt es bei der weib 
lichen Jugend, nämlich die bes Kom und die des 
BDM.⸗Werkes „Glaube und Schönheit“, Aber 
die Leiftungen befanden ſich im beiden Grup⸗ 
en 1 auf gleicher Höhe. Im Hoch⸗ 
fund erreichte ie Siegerin Frlebrich 
e 1,55 m. Dagegen wurde der 
Beltſprung durch die Europameifterin Breg 
Sene mit 5,59 m gewonnen. Auf den 
fügen blieben bie deutſche Meifterin 518 
ans (Naumburg) und die Welkrekordlerin 


Schulz (Münster). Sehr fein auch die Lets 
ftung von Plank (Frauen) im Speerwerfen, 
denn die Weite von 4140 m beſitzt internalſo⸗ 
nales Format. 5 

Die den e der Schwimmwettbewerbe 
entſprachen den Erwarkungen, waren doch bel 
den Jungen und Mädeln zahlreiche deutsche 
Meifter und Meifterinnen am Start. Wit et« 
wähnen Bei den Jungen! fasfom[fi (Stettin) 
und Schröder (Bonn). Die beſte Leiftung zeigte 
aber Gold en e ber über 200 m Bruſt 
mit 2:47,8 Winuten eine Zeit erzielte, mit bet 
man ſelbſt bei Ofnmpiafämpfen aufwarten 
kann. Bel den Mädeln überragten Weber 
ee Karnatz (Düffeldorf), Groh (Bress 
au) und . Weſtfalen). 

Den Ausklang des Tages bildete das Hand⸗ 
ballſpiel zwiſchen Storbmart und Sachſen, Beide 
Mannſchaften fpielten einen ganz bervorragen⸗ 
ben Handball und waren durchaus gleichwertig. 
Der 9:8:Sieg bet Sachſen in der Verlängerung 
war adher zlemlich glücklich. 


Schöne Kämpfe im weißen Sport 


Kriegs=Tennis=Meifterfchaften von Listmannftade 


Nach der durch den Regen erzwungenen 
Spiel) au am freitag konnen die Kriegs⸗ 
Tennſs⸗Melſterſchaften von Litzmannstadt am 
Samstag gut 1 werden. Die Spiele 
nahmen fiellenweile [don einen recht inter⸗ 
eſſanten Verlauf. 

Im Männer⸗Einzel fpielte ſich Kuſchade Be» 
zeits unter ble lezten acht nach einem glatten 
Sieg über Kapla, Langgu lh überſtand 
die erítem beiden Runden ry en Schreer⸗ 
Steinert jun. ebenfalls glatt. K. Brauer 
mußte ſich gegen Neumann im zweiten Satz 

reden, um den San zu können. 
tenzel II kam über Jänkſch — 9. Brauer 
mit glatten Iwelſah⸗Stegen welter. Über⸗ 
raſchend ift die Niederlage von Pfeiffer fe 
gen Richter im einem ſpannenden Dreifahs 
m Kloht befindet fih nach einem Drei» 
p „Sieg über Stella ebenfalls unter den 
esten acht Spielern. V. Schelbler gelang ein 


ſchöner Erfolg über 2. Jato nl. Plawnet 
vermochte ſich gegen den ausſichtsreichen Sten⸗ 
del nicht dürchzuſetzen. 

Im Frauen⸗Einzel gab es in der erſten 
Runde glatte Baer lege nom Frau Als⸗ 
leben, Frl. Grafging unb Frau Bette, 

Im Männer⸗Doppel A fi S tame 
met» Klohl über Jäntſch Richter bereits in die 
Ges! ene Bu chäfer⸗Leuchter ſchlugen 
Gebr, Wannagath, Schwarz—v. Scheibler Neben 
Sommerſeld Kapla nur ein Spiel, 

Im gemischten Doppel gewannen grau 9, 
Jo hn. v. heiter, iL v. . 
und Fer Seiſſert—Sommerſeld ihre erſte Runde 
in zwei Sätzen. 

ie Wel 1 900 werben heute ab 9 Um unb 
in den kommenden Wochentagen ab 1 Uhr 
Halt Die Endſplele find mtt Rücſſcht auf 
le burd) bie Mitterun CES Vexſchle⸗ 
bung zum nächſten Wochenende zu erwarten. 


— 


fieute fjJ. gegen 96. Union 97 
Borfpleli Handban Pollzel—Unlon 97 
Heute trifft der Gebtetsmeifter des Warthelandeg 
im Fußban, der 5, Bann gigmannftabt, 4.80. 
Abe Im Sing 115 
Li auf die [piel[tazte Mann, n ber SG ..AInion 97. 
e Bannausmwahl, ble wohl Ihr 1 87 Ihmerftes 
Spiel gegen den Bann Pablanice austragen mu ite, 
iut damals ale bab fie ein ſchönes Juſammen⸗ 
lef und eine guie Technik hat, Leider |t es dem 
ebletemeiter bes Gebletes Wartheland dann nicht 
gelungen, an ben Wusiheibungsiplelen zu den 
elhsjugenbmeifterihaften im ‚all teilzunehmen, 
Ihsjugenbmeifterihaften Im Fuhban teilzunehmen, 
Die HI Auswahl ift nun [eit längerer Zeit 
gegen feinen Gegner I SEHLIM bat aber ben gan» 
in Sommer über Ubi trainiert, um gleich zu 
em ber neuen Spielzeiſ gut in Form zu feln. 
Union 87 hat bagenen in den fehten Monaten 
Worten Zuzug von Spielern des Altrelches erhalten, 


"Ausgezeichnete Leipziger Herbstmesse 


Voller Erfolg für alle Aussteller / Starkes Interesse für Textilien und Bekleidung 


Mm Donnerstag if nach fünftägiger Dauer 
Ye dei iger Herb] A HEHE, Sie 
mij omofi bei uhomälltg als auch verlaufss 
vo e vs 10. beteiligten 6126 Unsfteller einen 
tfo 
(Sen N vielen Artikeln werden ſowohl im deut⸗ 
Var ie im Aushandsgeſchäft pie Umfahzahlen 
Die lest prigen rübjabromelfe überſchritten. 

gar 10 , Kaufluſt der fremden Beſucher mar 
el "ber td für dieſe s Spies 


tät ha eine sen i Uberſicht über 


Die 


BU ben f 
li 1 ülteiten Ausſtellerbranchen der 
delere m m N ſehr gut 9 und 
für goth gutes Meffegeihäft. Das gleſche gift 
taten und Küchengeräte. Rekordümſäße ete 
Sirelitol Gefähe und Kableſts aus Holz und 
dean, Gin, ſoipte. Werarbeitungen von Por⸗ 
» Glas und Steingut. Ausgezeichnete Ums 


fige bel ftarfer auslänbifher 18 hatten 
ME qeu Kachelöfen. Die Tertii» 
und Beffeidbungsmelle Jah vlele neue 
Auslandskunden, namentlich aus ben Nord⸗ 
ſtaaten, ane und Belgien bei na. Die beute 
hen Spinnftoffe wurden aud) von blefet Seite 
erm übernommen. Gebr zufrieden find die Aus⸗ 
feier von Lederwaren und Reſſeartiteln, die 
auch namhafte e verzeichnen kön⸗ 
nen. Auf der Spielwarxenmeſſe traten auffer 
den vorgenannten Ländern noch Dänemark, 
Luxemburg, Italſen und Jugoflawlen in Gr» 
ſchelnung. Auch die Gportarlilelausiteller find 
frieden. Das gleich eu von ben Liejerfirmen 
üt Edelmetall» und Shmudmwaren. Eine reiche 
uftranstätigleit bes In⸗ und Auslandes Liegt 
in Dufifinftumenten vor. Sehr qut ſchnelden 
bie Reichswerbemeſſe und die Verpackungs⸗ 
mittelmeſſe ab. Die Nachfrage üderſtieg vers 
ſchiedentlich die berjeitigen Lese rm öh 'eiten, 

Abihliehenb darf man jagen, daß die Gelps 
y Serbitmelfe 1940 den an ihr betellſglen 

irilhaftszweigen für mehrere Monate volle 
Beschäftigung erbracht hat. 


— 


Sowjefunlon an vierter Stelle 
85 Die Fortschritte im Batımwollanban 


mer der fen 
At ſchenswerteſten und intereffanteften 
kan qul "ber Wostauer Nandistiiefitigen 
iol Peng I ber Mapition ber foujetiffjen aum» 
105 e ener e ee 

t aumwollgebleten mi er 
tapen, Uit bis been Erpeugniffe sulammenger 
10 Wa 


bed, fe 
ent rüber ble fomjetifhe Baumwolle nur 
il, Teen, um tae gebe E 


Kein und aus bem fübflen 

e 
u Jahr gel 

Sowjetunion Seit zu ben bichlig⸗ 


Ren Baummwolfändern der Erbe, Nah USY., Agyp⸗ 
ien unb Indien nimmt bie USER. bie vierte 
Stelle im Baumwollanden ein. Gelt 1918 wurde die 
A nerbrelſacht, während bas durchſchnitt⸗ 
liche Ernteergebnis gat um bas g½ fache geſt 1925 
it. Sehr bewährt faf ſich vor allem ber felt 1928 
eingeführte Anbau der langlaferinem agnptiſchen 
Baummollforie. Insgefamt werden deute in der Go» 
wjetunlon 25009 petas b, B. 905% der gejamien 
Baumwoflanbauffücht, mit ännpiiiher Baumwolle 
bepflanzt. Die fowjetiihe Soummoltzuht Aft weite 
gehend medjaniflert. 


Dürreschliden in Australien 


ociateb Preh, meldet aus Sydney, daf. in 
PUT oM due fertig. Taufenbe von Far⸗ 
mern flehen vor dem Ruin. Beſonders [dimer ber 
troffen iit bie Weſzenernte in Steulübmoles. Auch 
Ms au fomie die Viehzucht find ernitlich 5eeine 
irádjtigi 


ble jet Hier In Likmannftabt Ihren Dienft tun. 
Suri [IH guten Riiie V Anton ^ entlid) 
D 


verftärtt worden. wird es heute Im Städtischen 
Stadion zu einem [ponnenben Kampfe fommen in 
bem es fid) eni[fjeiben wird, ob ber Nachwuche [dion 
BR weit dft, gegen ſplelſtärke Vereinsmann) haften 
iegteld) zu beſtehen. 

Ale, fiorfplel zu pleſem intereſſanten Treffen im 
ußbail, tritt bie waage SA jolizet ee 
teundſchaftskampfe gegen ble zweite Auswahl bes 
G.-AUnion 97 im Handball om. Auch über Sim 
Spiel liegt die Ungewißhelt, wer von den beiden 
991040 em, e ue Kor ein je, geil war 
es bie Pollzel, ble Anſon tnapp das jehen gab, 
vlelleicht olt ſich das Blatt "oleieemal wenden“ 

Zum Abſchlun, muß mof einmal feltgefteflt mer» 
den, ooh bi Heutige deber pln im Stäblifeen 
RENI ſchoͤnen Sport unb gute Lelſtungen zeigen 
werden. 


W. O. 


Qaa 


Schmälzmittel in der Textilindustrie 
Verbot der Anwendung reinen Olelna und Ols 


Die von ber Tertifinbufttie, vor allem ben 
Wolle und Baumwolle verarbeitenden Betrieben 
bisher bel der Aufbereltung von Epinnftoffen und 
für. ſpingereſtechnſſche welke verwendeten Hilſa⸗ 
mittel (Schmäſen) bestanden überwiegend aus 
kerſſchen und end dle ditta und 9 
geld 


en, 
und Beru, be 
esf Me 


ib 

von Chmälgmitteln In ber Tertiiinduftes tie 

FE von reinem Olein. feti 

E 

Spitnftfen und für Tpinnereliechniihe Atede ab 

1. DHober 19 e ‚Beim, 
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Genug Rohstoff für Hollands Kunstseidenindustrie 


Das „Hanbelshlab“ heihäftigt ſich In einem Bes 
richt mit (o Sobftoffoer[otqung ber nieberfänbilgen 
Kunftfelvenindufttie und kommt zu bem Ernebnis, 
daß ein Mangel an Stofitoffem nicht zu befürchten 
Tei, da ble ſtandingoſſchen Länder bie $auptlielee 
Tanten von Aellulofe feien; die übrlnen Rohſtoffe 
merben im. Lande fefójt im genügenber Menge ev 
zeug 


Finnlands Aussenhandel 


Die finnische erusſuhr Im ersten Halplahr 1040 
mitb est 800 Wü. Raume dt 1200 ah „Plane 


‚Die Einfuhr während der gleſchen Zeit 
1700 puni inmnatt gem er 3500 Mill. 

Y 1089, AUN hat ſich ber 
200 auf 900 WIR, Wyinnmart 
ht, wabel zu berüdfichtigen ift, daß bie erheh⸗ 
life Bezüge bom Nüftungsmateriat ncht in die 
Berechnungen einbezogen find, Nach muff affung ber 
met haben ſich in den Ichien Monaten bie Außen ⸗ 
ondelsumfähe wieder ewas mehr ben Borlahrs⸗ 
werten angenähert. 
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Was in der Wielt palfiert 


„Churchill“ und „Chamberlain“ ſind 
Beleidigungen 
Dberhaujen. Ein Oberhauſener hatte 
gegen einen Mlibewohner ſeines Hauſes Beleir 
igungstlage angejtremgt, weil dieſer ihn bei 
einer Auseſnanderſeung als „Churchill“ 
„Chamberlain“ und ügneriſcher Engländer“ 
bezeichnet hatte, Der Beſchuldigte, der dieſe Be⸗ 
leibigutgen vor Gericht zugab, wurde zu einer 
Geldstrafe von 30 RN ober ſechs Tagen Gefäng⸗ 
nis verurteilt. In der Urteilsbegründung wurde 
darauf hingewieſen, daß bie Engländer bie ere 
bitterſten Feinde des deutſchen Volles find, Wenn 
jemand von einem deulſchan Voltogenoſſen ſage, 
er fei ein noch größerer Lügner als der Enpläns 
der, [o fel das eine Beleidigung und entſprechend 
zu bestrafen. 


Mit der Feuerwehr gegen biſſigen Hund 

Koblenz. In einem dene blodierte ein 
biffiger Hund ein ganzes Wohnhaus. Der Hund 
befand jih im Hausflur und fiel jeden an, der 
t» wagte, in jeinen „Bereich“ zu gelangen, 
Er ich mußte jogar die Na benach⸗ 
richtigt werden, die mit Hilfe eines beſonderen 
Apparates das Tier einfing und es unies 
nu au“ Fall bemeijt erneut, daß es geſühr⸗ 
lich tft, biſſige Hunde frei umherlaufen zu laſſen. 


Deutſchlands ältefter Leutnant 

Friedrichroda. Leutnant b. L. Oswald 
Sohdt aus Friedrichroda beging feinen 70. Ges 
burtstag. Soydt, der den Wefterſeeg bereits 
mitgemacht hat, meldete fij im Vorjahr bei 
Kriegsausbruch freiwillig und rückte kurz ma 
einer Einberufung nach dem Olten ab, wo er mii 
er Waſſe fm der Hand kämpfte. Im Jun 
wurde er zu elner Formation nach dem Welten 
neret. Oswald Sondt hat ih auch in feiner 
Heimat als Führer des Unterverbandes 11 im 
NSMeihstriegerbund unermüdlich eingeleht, 


— 


STAEDTLE 


RA 1662 
Das lieſt die Hausfrau 


Brauchbares für die Kinder bel Regenwetter 


„Ungehindert ſollen fih ble Klelnen auch in 
Näſſe und Kälte bewegen können. Wir ſtegen 
& daher in Sachen mögllchſt aus waſſerpichten 

toffem und ziehen inh [eite Schuhe an. 
Scheuen wir den Kauf von neuem aterial, 
To läßt ſich ſicherlich aus dem Beſtand ber GI« 
dern etwas 3C es gti meiden, zumal die 
Mögtiäfeit beſteht, die Stoffe mit einer Aloun⸗ 
Hung un 0 mprägnleren, Beners Modell 
KK 49268 (für 7, 8 unb 11 Jahre). Dieler 
raktifhe Anabenmantel haf verdecklen, Knopf⸗ 
ſchluß und zwei große Fanden 
II.? etwa 1.95 m Stoff, 140 cm breit. — Beyer⸗ 
Modell KK 49270 (für 6 


8, 10 unb 12 Jahte). 
Jeder Junge würbe 0 über biefen Paſſenman⸗ 
tel [nar ber bii 


durch die abgelteppien 
Ränder und prakliſch durch bie eingeat ete 


MK 43485 
ten großen Taſchen iſt. Die mit Bela; 


eate 
beiteten Paſſenteſle - für 
ſchlechles Wetter 
etwa 1.85 m Gt 
dell MK 47183 


machen den Manit 
beſonders 


fat 
find, belonders fübff, Erf.: d M 
Stoff, 130 cm Breit ober 1.70 m 
breit. — Beger Modell MK 40110 
15 Jahre). 
Schulmädchen! Die id angenrbeitete ftapuse. 
fann man mit abſtechendem Futter arbeiten, ble 
Taſchenklappen werden farblich entſprechend 
gehalten. Aber auch ohne Kapuze nette 
fieht ber Mantel neit aus, Erf.? etwa 2.25 m 
Stoff in 140 cm Breite, Zeihnung: Verlag 
Otto Beyer, Leipzig. 


etwa, Li 
Staff, 00. em 
A (für 13 und 
as wt ber richtige Mantel für ein 


Ar. 242 


Kutno — ein Jahr snüter 


Ligmannſtädter Zeitung — Sonntag, 1. September 1940 


„Nun tragen wir Eure Fahnen!” 


Großkundgebung der Hitlerjugend mit Reichsjugendführer Arthur Armann im Schloßpark zu Kutno 
Von unserem nach Kutno entsandten N.-Sonderberichterstatter 


Der Freiheltsmarſch der Hitlerjugend unſeres Gaues hat mit ber geſteigen Grohtund⸗ 
gebung mit bem Reihsjugendführer Arthur Axmann im Schloßhof zu Kutno, mit der 
Fahnenweihe und der Verleihung der §8.Ehrtenzeſchen an bewährte Vorkämpfer file bie 
Idee beo Führers, [einen würdigen Höhepunkt erreiht. Der Freiheitsmarſch, der von nun ab 
Jahr ür Jahr aus allen Standorten nach Autno führen wird, wird der Hitlerjugend unſeres 
Waues eine ewige Mahnung ſein, nicht zu vergellen, dah die Wiederbereinigung der neuen 
Ofigeblete mit dem Deutſchen Reich ſchwere und ſchwerſte Opfer getoſtet hat, Daß dieſe Opfer 
nicht umſonſt gebracht wurden, bewies dle geſtrige Großkundgebung, die in einem Treue 


gelóbnis zur Heimat ſchloß. 


Um 16 Uhr fuhr der Wagen des Reichs 
jugenb[übrers in Kutno eln. Unter den Klän« 
gen eines Fanſarenmarſches, geipielt vom Spiels 
mannszug des Bannes LihmannftadisGiabt, 
0 er mit [einer Benletkung dur A Spar 
ler ber angettetenen. Ditlerjungen. Nach einem 
Ketuſpruch eröffnete Gebletoſührer Sunt, 
bet. n erſchlenen war, die Groß 
füher. ung und begrüßte den Neihsjugend» 
tet. 


Gebietsführer Kuhnt ſpricht 
Nach einem Jahr harter Arbeit am Aufbau 
ber Hltlerſugend im neuen N Warthe⸗ 
land, . führte Gebletsführer Kuhnt aus, haben 
wir den Freiheltsmarſch I cee den 
arid. ber an bie einmalige Einktelſungs⸗ 
lacht an ber fB[ura, der an ben Höllenmarſch 
t verichleppien SEED biefes Gebietes et» 
innern ſall. Gerade bie Hitlerjugend Ift dazu 
berüfen, die Erinnerung an jenen Seplember 
‚bes Jahres 1939 In Ihrem Herzen au bewahren. 
Es 135 lit uns ein großes Glück, hier im Often 
bes Reiches arbeiten und wirken au können, 
wir wollen unſeren Dan! dem führer, ber 


Un ber (fe des Gebäudes [lef auf einem 
atm ein Mch.⸗Poſten. Hohe, breite Stachel ⸗ 
drahtverhaue ſchllehen bas Gebäude elm. Über 
leſe kommt man nicht herüber, Beſtimmt nicht. 
Mit bloßen Händen und in der Eile nicht. Man 
i würde in bem Gewirr hängen bleiben wie eine 
| Fliege im Netz. 
| im Gänſemarſch laufen wir zu unſeren Sa ⸗ 
chen, die uns am Abend abgenommen wurden 
und ble nun bier draußen herumliegen. Ich ent« 
| bede meinen Koffer. In langer Reihe ftellen mir 
uns auf, Wir müllen unſere Koffer öffnen. Wir 
milſſen unſere Krawalſen abnehmen. Wir müf⸗ 
em alles, was aur Flucht gebraucht werden 
| fünnie, in bem Koffer legen. Zu blefem gefähr⸗ 
lichen Sachen werden gerechnel? Kragen? und 
Manſchettentnöpfe, Brillen, Tabat, Streichhöl⸗ 
We Bleiftift, Papter, Taſchenmeſſer, Stecknadeln, 
berhaupt alles, was man ſich nur denken kann. 
Behalten dürfen wir zwei Taschentücher, amet 
Hemden, einen Hofenriemen und die ftfelbung. 
Tuch eld können wir vorläuſſg behalten. Der 
Lederbeutel muß fedoch weggevact werden. Je⸗ 
ber Befeftint bann an feinem offer einen Zettel 
mit Namen und Datum ber Ginfleferumg. — ^ 
Da — es wird fyflegerafarm. neblafen! Ao 
bis hierher kommen bie Deutfhen?... Es wird 
alles ſtehen gelaſſen, wir werden in bie elle 
- gurellifaetrieben, Hier müſſen wir warten, — Die 
warnung ift ſchon erfolgt, mir ſtehen noch. 
Worauf warten wir nur? Hungrig und burftig, 
wie mir find, können mir uns nur ſchwer au 
den Heinen halfen. Seht erſcheint wieder ein 
Poltziß. Wir müſſen ſtramm ſtehen. Frſſeure 
| feffen fih meiden Drei Männer kreſen vor Sie 
bekommen Haarſchneldemaſchſnen. Wir müffen 
uns batpnackt aug ehen und werden geschoren. 
Da ſollen araue Bärte ernſter Männer, blonde 


Logen bleicher Jungen. 
Mir find an 60 Mann. Das Haarſchnetden 


| ) Vergleiche Nr. 295 ber „7. 


Der Neilofngendfüßrer 


5 


dleſes ermöglichte, durch beſonders aufopfernde 
und Pei CE durch reitlolen 155 lati, 
Pise Wir hatten zu Beginn unlerer Urs 
beit, [o fuhr der Redner fort, deutſche Jungen 
und Mädel aus dleſen Gebieten, wir 15 en 
Jungen unb Mädel aus Wolbynſen, Gallzlen, 
wir hatten Jungen und Mädel, die aus dem 
Baltikum tamen, in unferen Reihen. Wir tens 
nen heute keine Unterſcheldungen Innerhalb der 
Hagen der es EM nur noch eine deutſche 
ugenb des Warihegaues, 

An ben enen iore gewandt, gab 
Gebletsführer Kuhnt für die angelretenen 
Jungen und Mädel daun das Versprechen ab, 
mie aufzuhören, den Marſch in die Freihelt zu 

‚marldieren und bie Treue zu biejem Gau 'üg« 
lich durch Lelſtung zu bewelſen. 

Das Bekenninſslied „Heilig, Vaterland“ 
leitete zu der Rede des Reichsjugendführers 
Arthur Aßmann Über. 


Axmann an die Jugend des Warthelandes 


Der Neihsjugendführer erinnerte daran, 
51 der Freſheltsmarſch der wartheländiſchen 
Hlilerjugend Kutno zum Ziel habe, wo vor 


weiht die Fahnen 


Rus dem Tagebuch eines Verfchlep pten | TN 
^— Bereza Kartufha — das war die Hölle 


Hunger, Durft, Schläge und „Ererzieren“ Im Wahnfinn geftorben / Zu Tode geprügelt / Von Johann. Krawse *) 


dauert bis in den ſpäten Nachmittag hineln. 
Dann werden wir hingusgelagt RO „Eper⸗ 
lerplag", ein großes Feld, von breiten Slachel⸗ 
dA verbauen ger t. Dleſes Feld tellen 
Drahtzäune in per Rechtecke eln. Die Eher 1A 
tore fib mit Stacheldraht did ummidelt. Ein 
Überflettern I unmöglich. Außerhalb bes Fel ⸗ 
des ſteht ein 9.em o ftem. 
Wehrlos in den Händen polniſcher Beſtlen 
Wir mülfen uns in zwei Reihen aufftellen. 
Es wird ausgerichtet, eln Poliziſt geht die 
nt ab An febem hat er etwas auszulegen — 
jeder bekommt mit bem ftnüppef eins Über ben 
Kopf. Die alten Männer bekommen das meifte 
ab, well ſie nicht mehr gerade genug ſtehen kön⸗ 


. 


i ibi u; 
Reſchsſugendſührer esa ss 


einem Jahr 15 polniſche Divifionen aufgerleben 
wurden. Der heldiſche Einſaß ber kämpfenden 
Truppe, dle hervorragende Feldherrenkunſt der 


Die HI. bes Warthelandes zum Fahnenappell angetreten 


nen. — Die Sonne will untergehen, wir haben 

nichts zu Sich betommen. Sollen wir, hier 
verhungern? — Wli werden in bie Kaſerne que 
rildgetrleben. An der Tür [lebt wieder eln Pos 
llalſt. Wer nicht ſchnell genug die Mühe vom. 
Kopf hbexunterztehl, bekommt eins Über. 
rennen bie Stelntreppen hinauf und gelangen 
auf den zwellen Stock Unſete Grobnoer Gruppe 
hal fi) mit den anderen vermiſcht. Wir wollten 
uns, wenn möglich, zuſammenhalten, aber es 
gii nicht. Wir werden auf ble „Säle“ verteilt. 
Ich komme in die Zelle Nr. 21. Mit mir iſt nur 
noch eln Bekannter aus Grodno, Sonſt Deutſche 
ar Ano oo nen, aus Gallzlen. Weißtuſſen und 

trainer, 


Folterqualeu auf dem „Exerzierplatz 


Wir zittern vor Durft, Wir bitten einen Por 
Tügiften um Waller. Eine ſchroſſe Abfuhr wird 
uns zuteil, Neben unferer Zelle befindet je ein 
ibn. Es gelingt einem, von dort eine 
Biehihlflet von ſchmutzigen Waſſers zu holen. 
Er trinkt beglerig. Die anderen reihen ihm ble 
Schüſſel aus der Hand. (s find babei einige 
Tropfen auf den Boden gefallen. Einer wirft 
B hin und leckt bie Tropfen auf. Einer pet» 
ſucht, noch Waſſexr zu holen. Es gelingt: Ihm 
nicht, Ein Pollziſt hat Ihn bemerkt und ſchlägt 
auf ihn eim. Die Shülfet fänt ihm aus ber 
Hand. ex ftolpert über Ne und fänt hin, Bie er 
ſich wieder aufrichten kann, wird er mit Kuh 
teltten blgugeſchlagen. Wir übrigen mülfen zur 
Strafe zehn Minuten ſtramm ftehen. Zu eſſen 
bekommen wir heute mleber nichts, Es wird uns 
nur erlaubt, mitgebrachte Qebensmittel zu bes 
halten und zu verzehren. Miele, beſonders die 
Bauern, haben Speck und Brot mitgebracht, Ich 
habe nichts, Ich fie und ſchaue zu, wie dle am« 
deren eſſen. — Ein Bolizift führt einen Sträf⸗ 


Ting mit eee N unico auf 
dem Nllcken, in unſere Zelle. Er lehrt uns, wie 
man die Kleldungsſtüce in Würſel aufammene 
legt, In Gegenwart des Polisiften brüllt er uns 
qn. Es ift Abend geworden. Wir werben tolebet 
abaszähft und folfen uns ſchlaſen legen. In ber 
Mitte ber Zelle ſtehen lange Lattenpritichen. 
Die Bretter find 10 Zentimeter breit. Von Breit 
zu Brett IM ein Zwſſchenraum von 8 3enii 
metern. Es Ift alfo undenkbar, hier zu [legen, qe» 
ſchwelge, denn zu 1 57 Auf einen Beſehl hin 
werſen wir uns auf die Pritſche. Mir 

60 Mann und liegen, einer an den anderen ger 
quetſcht, wie Heringe In der Tonne. Es Ift un» 
möglich, ſich zu bewegen Er wird uns erlaubt 


ein fyenfter zu öffnen. Durch das Gitter ftrömt- 


Trifie Quft herein. Das If auch ſchon eine Wohl⸗ 
tat, Ich lege. Der Rilcen ſchmerzt von den 
ſcharſkantigen Latten, Das ift hier fein Schla⸗ 
fen, es ift nur ein ſchmerzvolles Dahlnſchlum⸗ 


mern. 
Ein ſchriller Pfiff reißt uns wieder hoch. Go 


Wir 


mb über 
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führung haben in Kuno ihr Denkmal im 
en. In Suinnerung daran hat Gebletell ret 
Kuhnt den alljährlid ftattjindenden Freſhelis⸗ 
marſch beſohlen. Damit [oll immer wieder 
daran erinnert werden, daß Diele geſchichtliche 
Tat im Herzen der Jugend dieſes Gaues und 
nicht mur dleſes Gaues welterlebt, Der Name 
Kulno ſſt Bekenntnis unb WBerpjlid» 
tung, insbejondere für die Jugend bes 
Warthelandes, oas pug iſt, wie es einſt 
deulſch war. „Eure Aufgabe ijt es nun“ wandte 
fif der Reſchsſugendführer an ble vor ihm am» 
gelretenen Kolonnen ber Hitlerjugend, dafür 
u ſorgen, daß dies Land für immer beuiſch 
lelbt, Legt eure ganze Liebe und Arbeit an 
den Aufbau dieſer engeren Helmat!“ 


Der Neichsſugendführer wies darauf hin, 
E bleler Gau ein ausgelproden 
büuerlider it, was für bie Der ens 
wiederum ein Vermächtnis ijt. Aus den Reihen 
der Hitlerjugend muß bas neue Bauerngeſchlecht 
tommen, denn ein geſundes Bauerntum iff der 
Kraftquell des Volkes. 


Der Neihojugendführer nahm dann bie 
lelerliche Fahnen welhe der Fahnen der 
itler⸗Jugend und bes Jungpolkes vor. „Die 
ahne ijt uns mehr als ein Symbol,“ ſagte er, 
„die Fahne gibt uuo die Kraft zum Sſeg.“ 


ſelerliche Stille beherrſchte den weiten 
Schloßpark, als der e die 
Stufen herabſchritt, um mit der Herbert» 
Nottus Fahne die Weſhe der Fahnen uns 
leres Gebietes vorzunehmen. Jedem Fahnen⸗ 
träger ſchaute er in die Augen, ſeder erwiderte 
feinen Blick. 


Als Ausdruck ber . ELennnR, und des 
Dantes verlich der Reihsjugendführer ſovaun 
den bewährten Borfämpfern und Führern der 
volksdeutſchen Jugendbewegung das HF. Ehren⸗ 
ſelchen, Jungen und Mädel, bie fif hier in 
leſem Raum bewährten, waren darunter, wie 
auch ſolche aus dem Baltikum, à 

Mit der Führerehrung ſchloß Gebietsführer 
Kane die Kundgebung im Schloßpark zu 
uino, 


Bilder (2): K. Jastom 


ift noch dunkel. Die Tür wird aufgeriffen, Wer 
mit dem Anzlehen noch nicht fertig ijt, betommt 
einen Hleb mit bem Gummifnüppel. Wir mile 
fen uns Kup um bie Prilſche Stellen, es mir 
abgezählt. Wehe, es SEE ſich In der Aufre 
gung einer ober kann nicht gut und ſchnell Im 
mug die Zahl SEEMS E eft 
Du, verſluchtes Schwein, z 
nicht?“ — unb wieber 1 es 
den N Auf dem Exerzſerplatz find 
in elner Ecke zwei lange ilefe Gräben ausge 
bem. Über den Gräben iſt auf 050 eine 
tange. befeftigt. Darauf müffen wir uns am 
Kommando finfeten, um unſere Notdurft zu 
verrichten. Es gehört viel Geſchiclichtelt dazu. 
nicht In den Graben zu fallen, Die alten Mänt 
mer müffen fid) viele Mühe geben, um auf bie 
Sisi tommen. Kaum haben wir uns doe 
nefeht, ſo werden mir wieder Beruntergetrieben. 
Wer nicht ſchnell genug wieder herunter unb am“ 
gezogen tft, bekommt Schläge, Dann müffen wir 
exerzieren, „Achtung! In einer Reihe 10 0 
ten! Nbzähfen! Augen rechte] Augen links] Ach. 
tung! 3mel Schrilt vor! Rührt Euch Suse 
anden] allen! Aufftchen! SHinfehen! Fallen 
tung! Rührt Euch!“ Es ir zum malum h 
werden. Der Staub brennt im den Augen,. b 
Lippen plagen. Dazwiſchen Schläge und Schlag 


Fortsetzung folgt 
„„ a EL lu 


lonieten konn! 
len kannst Ou 


Bille an unſere Bezieher 


Im Intereſſe einer pünktlichen 
Belleſerung aller Bezieher der 
L. 3, bitten wir unſere Abon⸗ 
nenten zu veranlaſſen, daß ni 
Hauswarte ie Haustüren zn 
zeitig öffnen, möglichſt um ß 
morgens 


Amani e Age, Verlriebs⸗ 


ſchläge. Wir mern | 
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Anm 
Wiederholte 
eben mir 1 
Ingumelfen: 

tbe Dau, 
Tommiflar ne 
bie auch] 
el minbeft: 
t, S 


ace 
Ua 


monito 
tef 
zander Glerin 
pr 
eljerner. Keſſe 
8 tletGtrabe 


Aquibatorer 
ftabi, und Di 


7 un II. 8, 4 


Das Amts 
In der Au 
wal 


Pis zum 


Bel dem unter 


falls die Tote 


ll 
del S1. 


Bote. Edelm 


erzeugung 
Nach dem € 
Bl. J. €. 
itenbeh d 

lotbebalifid) — . 

Ub babet in 
Wife Punz 


king 


: Soleil y 


Mgletungsbeyl 
qoo, 
leofau, 


Nen, Aeg hne 
Mentee 


orient 
dt. bi 


Seite 15 


— 


al gefuns 
jetsjührer 
Freihelis⸗ 
sa 
ſchichtliche 
aues und 
er Name 
pflide 
end des 
es einſt 
^ wandte 
ihm ans 
b, „daflür 
r beuiſch 
Irbeit an 


rauf. aim 
rohen 
Ve 8 58 
n Reihen 
igeſchlecht 
m i[t ber 


unm die 
nem der 
ot „Die 
lagte et, 
Sieg.“ 

weiten 
hrer die 
erberte 
hnen un« 
Bahnen» 
etwiderte 


und des 
t ſodann 
kern der 
J Ehren⸗ 
| Bier in 
nter, wie 


etsfüßter 
gparf. zu 


REN 
LA 
Sastom. 


em. Wer 
betommt 
Wir müle 
es miri 
er Aufres 
chnell ge⸗ 
konnfeſt 
annſt Du 
Wir wer⸗ 
platz find 
n ausge 
hlen eint 
une auf 
durft zu 
elt. dazu. 
en Män⸗ 
auf bie 
uns hin 
jetrieben: 


‚Mierandrom, für tot zu erklären, 


[ Amtliche Bekanntmachungen | 
— 22 


Termin Jr Fragebogen Ausgabe 


Aue, Deutihftämmigen im Sandfrels werben zum 
legten Dal darauf aufmertlam gemacht, paß ber ker. 
min zweds Vus. unb Abgabe ber jyragebogen vom 
2. 9. 40 bie 7. 9. 40 aerüngert muros. Stag biejem 
Termin werden feine Nied ge ee de 
doch angenommen, bo bie „Deuſſche Siollelifie" bes 
Stonbtreljes, Jigmannjtabl, Abele Stehe 165, 
abgeſchloſſen mirb. 


Der Landrat 
Iweigftelle „Deutihe Voltsliſte“ 
Anmeldung der Hausielanhtung 


e wagen berfiesBiferung aus dem Sreife 
eben mir Beranlaflung, auf folgendes nachdrücklich 
in, ARAS load n änblgen Amt 
be Dausóladjung muß vom zufländinen Amts. 
Tommijar genehmigt und B Tage vorher angemeldet 
bin Hausſchlachten kann mur, wer das zu ſchlachtende 
eb mirbeftens 3 Monate im eigenen Stall gefüttert 
at, MIN bem Tage der Haus; 9l achtung ſcheldet die 
eirejfenbe Familie aus der Fleiſchverſorgung aus. 
Der Umtstommilfar iff verpflihlel, die Dauer des 
Ma MAE aus ber fee auf Grund 
bes Schlachtgewichtes zu ermitteln und bem Haus⸗ 
Mien lo:mie dem zuftändigen Meßgermeiſter mits 
ſtellen. Ein neuer Tutrag auf Hausihladhlung i 
aber erſt nach Ablguf einer vom Amtskommiſſar zu 
beftimmenden Zeil (Dauer bes Kusſcheldens aus der 
Jleiſch len, bau d möglich. Es iR Itrengitens barauf 
u achten, daß das ju Hausihladtung Freigegebene 
bu mur für bem eigenen UIS der Familie ver⸗ 
wende wird, Der Verlauf an Machldezügs berechtigte 
wird ſtreugſtens bestraft. 

Ich, erfüche, ble nachgeordneten Dienſtſtellen diele 
Anmweifung Ihärfftens qu Aderwachen und Berftöhe 
Mergegen unverzüglich ſchriftiich zu melden. 

Der Ponbrat 


des Rrelſes, m 
Ernährungs: und Mirtihaftsamt 


Sondelsregifter 


Litzmannstadt, den 27. Auguſt 1940. 
Beränderungen 
H. R Y. 1850, n ‚Genoffenihaftsbant, ts 
tlengeſellſchaſt mit bem Gif In Linmannfladt, Dr, Ale⸗ 
zander Siering ijt Prokura erteilt. 


Rlkmannftadt, den 30. Auguſt 1940, 

8.1309. „Cebela gentralbüro für ferfauf qufe 
eljerner elfe, C, m. b, $.. Kipmannltadt, bol» 
anid ede 215". Die enl 1 it aufaetäfl 
e find Direltor Julius Mittek. Lithmann⸗ 
fobt, und Dipl. Ing, Hofmann, Glaradjomice, 


Ausfertigung 


7 un II. 8. 40 
add LATLI 
Das Amtsgericht — bt, 8 — Lihmannftadt, 
In der i geb. ec ke a tlärung elites 
[ eboloade bier: Tote 
n been des n DAL: Auguüft. A 
g e v, 
Die Ehefrau mille m, tant eu Strloplin, 
in Lihmannftabt-Brus, Dorfitrahe 7, boi 1 
ben verfhollenen August rant, zuletzt wohnhaft in 


er Vetſchollene wird aufgefordert, fij [pátejtens| 
iui 


Bis zum 
A0, Dezember 1940 
Del dem unterzeichneten Gericht zu melden, 
falls bie In bie Kü nber Bed 
An ane, die Auskunft über Neben oder Tod bes 
erſchoflenen zu ertellen vermögen, er SH die Mus 
Dt N Ac bis zu demſelben Ye puni dem 
er H 


t e au machen, 
Liban ben 26. August 1040. 
Das Amtsgericht 
du Müden er "fite ätsrat 


Siusqeterti, 
Badel, Surljangefiettier 


widrigen 


der Evelmetallwarene 
delmelallwarenhandels 


Nach dem Gri. 
a 


1305 den frellen. les 
Veo) ann. Ato ont 
Ten tilden 


ipno uw 
Ae 
dete ber 

was inp 
lun emi 
Strahe 85, Qernru[ 
tigtelt am 


ers 
Halbfabritate 


no ain 


Ha 
de 
eis 
bekmet 
ben: ihr 
M " Ben FIRE 
legen, abet 1 
& der abgegebenen Melde 
EIL) *intretense" Derinberungo 


Gui At aui qn 


fon. wiegen 
Men oder ches 


2. bis 10. Sept. 1040 
12. ble 17. Sept, 1040) 
10. bis 24. Gept; 1040 
40 Din f. Seht 4 
"wo 1860 Neergeunten Golde und Bilder, 


beſteht, und aus dem Ausland im Handelswege ein‘ 
geführten, nichtpungierten Golde und Silberwaren 
mor ihrer Terlbietung zweck Prüfüng und Bunzier 
zung bem Punzamt vorzulegen, 
Die Lansshaktung und der Sertaul amlilh midi 
pungierter 10 0 punap[iiólger Gold. und Glibere 
waren ebenſo wle Verdun je der Anmeldepflicht 
werden nach, VV der porjtebenb. Wm bie. einzelnen 
Kieſſe ſeſtgeſehten Dorlagezeiten tra 
Der Dbetblirgermeifler 
Gewerbepoliztlamt 


Austellung der endgalugen Auswelſe 
Nie Volksdeulſche 


In der 3melgltetfe ellen Pie gad eignen 

habt, Xronimelirolie d, werden die weiteren enbgül« 

gem. Boltstumsausmeile in nachſtehender Reihenfolge 

ausgegeben; 

Nummer der blauen Bescheinigung Tag 

40 001—17 500 Montag, 2. 0. 1940 

17 801—19 000 Dienstag, 9. 1940 

19 001—20 200 1940 

20 20121 400 5. 9, 1040 

9. 9, 1010 

8. 1040 


Donnerstag, 
teilag, 
onnabenb, 

Cs wird gebeten, ble gestellten Ariften unbedingt 

Huius ie Aüswelſe, tönen in der zelt von 

B bie 12 Uhr unb von 13 bis 16 Uhr am Sonnabend 

von 8 bis 19 Uhr abgeholt werben, Da in bem Vor⸗ 

millageſtunden ber drang, immer [febr ſtart it, 
wird anheimgeftellt, nach Möglichteit auch nachmii⸗ 
tags zu eriheinen, Mitzubringen ind die blauen Bes 
ſcheinigungen der Bezirksſtelle „Deutihe Volteliſte“ 

And für jede ERI ein Paßbiſd (ausgenominen find 

Kinder unter 5 Jahren). 

Der ee NE 


Zweigstelle „Deuſſche Woltstifte" 


Rleiſchzulenlung 


In ber Moche vom 2. 9. bis 8. 9, 1940 tommen 
fotgenpe Bleifhmengen zur Verteilung: 
Auf blaue Fleſſchtarten 
MH Erwadjlene 
576 g Fleſſch oder Flelſchwaren. 
Auf blaue Fleiſchtarlen 
fur Kinder bis Au 8 Jahren 
200 e Wieild oder Fleſſchwaren. 
Auf role Fleiſchtarten 
275 g ffleiſch ober age n 
Die Fleſſchekladen find merttänlid von 7.00 Bis 
18.00 Uhr und von 1500 bis 10.00 Uhr, freitans und 
eat durchgebend pom 7,00 bio. 19.00 Uhr ner 
net, Es if bafür Gemübr dotem daß Jeder Bere 
brauder bie im golger Bekanntmachung genannte 
Menge erhält. Daher i es nicht, notwendig, ſich 
fleid) frlihmorgens, zum Einfauf einzulinden.“ Wiel⸗ 
mehr wird erwartet, daß die Verbraucher Ihre iel, 
fäufe in die geſchäflsſchwache Reit verlegen. Die Bor) 
Igel wird genen: Schlanmenbilbung einfhreltem. 
Lihmannftadt, den 31. Aunuft 1040. 
Der Oberbürgermelfter 
Ernährungs» und Wirtſchaftsamt 


S16, Nelchsbund für. Leibesübungen 


Achtung, Boxer! 

Montags und mittwode finden in der Sporthalle 
an ber ftüniesbader Straße 82 Trainings flatt. Bes 
ging 18.90 Uhr. 

om 9. bis 14, Seolember findet in Polen ein 
Lehrgang Tür Sorem ftatt, Teilnehmer haben fi) 
e den 4. Septembet d. J., in der Sporthalle 
zu melden. 


p 
Süiimod, 4. 0, 
7. 


f den B, Geplember 1040; findet um 14.80 
Ahr anf bem Gporiffablon ,Stapib^ im Sefemenfof, 
ae 48, ein Sportſeſt mit folgendem Programm 
ati: 

Llegerrennen, 

doom über 400. Meter, 
I Rennen über 4000 Meter, 
i. Bolafzennen 100 Runden (40 km). 
In ber Paufe Fußballweltſple zwischen“ port 

und abt ef, Igierz und LEG, ,Stapib" Liz 
Mmannftadt, 


Das Sammelwerk 


der Anordnungen fämtliher Nelchoſtellen 


Gruppe 40 (Eingegliederie Oftgebiete) 


10 i 
erden 
der Demährten form einer Boleblaltiammlnn; 
bejeo Werk elnem brinpemben Bediltinis ab. 
Porta fis Grundwesteinial. On RE et 7.00 ea M00 E. aer 
Nalielerunn neuer Belimmungen je Blast MAR, 0.06 
u beleben Dri) alle Buchhandlungen ober dong 
Formular, Berlag Geuſt Sitte, Vlotho i, Welllaten 


ee Lite Dr a ie a 
Dr. Kfm, Mitte 30 

übernimmt in Berlin 

Interessenvertretung 


von Firmen 
Bei Ministerien, Wehrmacht, Behörden 
und Reichsstellen langjlihrig, bestens 
eingeführt, Eigenes Büro. 
Angebote unter Za. 71568 an Ala, Berlin W. Bb 
a ÀM— M —M 


Du 
ſathen 

aller Art 

liefert 
Schnell 


und faubet 
ble 

Druderef 
bet 


9. 8. 


gigmann[tabt , 
ball» $itlet ⸗ 
Stenhe 86 


dor dere (i ertauf, bl 
abe, "in Benni ll bat 


elne Wunspflicht | 


rechtlich verfolgt. | 


re 
init. hj 
Mute o 


Der Age. 


und Wäsche für groß und kle, 
werte Über Zuichnelden,  sow. 
Stoffrasle, wie sie Nau 


Hierdurch geben wir der geschätzten Kundschaft bekannt, daß die 


EChemiſchen Werke, Aktiongejellichn 


Poſtlerit⸗Werke, Dresden, A. 46 


unserem Handelsbüro den 


Alleinverkauf 


ihrer Erzeugnisse für den Regierungsbezirk Litzmannstadt übertragen haben. 


Wir führen auf Lager: 


Bostlerit-Hochdruck-Dichtungsplätten u. -Ringe 7 Stopfbüchsen- 
Packungen „ Ashest-Platten und Gummiwaren / Bremsbänder 
und Kupplungsbeläge / Isolatoran-, Transtormatoren-Eisenkitte/ 
Schweiß-, Hürte- und Lötmittel / "Techniscue Fetipriiparate u.a, 


Technisches Handelsbtro 
A. R. Both 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Str, 169 Ruf 28151 


Hübner-Schilder Wi 
EE t 


Die neuen 


Formula 


für polizeiliche 
An, und Abmeldungen 


ind in der Druderet 
Sibmonnitübter 
deikung 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 86, 
Hof, Parterre lints, von 
8—19 und 15—18 Uhr 


zu haben 


Ekllcpreis 5 Pfennig 


Sehanntgabe 


die Konfumgenoffenfchaft 
Pabianice 
Bahnhofſtraße 36 Fernruf 18 


hat ihren eigenem Filialbetrieb aufgegeben und 
dieſen Pripatif 


re 


iert. 
Das Geſchäft ijt jetzt als 


Kolonialwaren⸗Groß handlung 


eingetragen und beliefert nun jämtlihe Detail: 
geſchäfte ohne Unterſchied mit 


Lebens⸗ und Genußmitteln aller Art 
zu äußerſten Engrospreiſen. 
Warenanlleferung frei Haus durch eigene Pferdes 
fuhrwerle oder Laſtwagen. 

Bequeme Bezugs⸗ und Zahlungsbedingungen. 
Regelmäßiger Kundendlenſt. 


Serbit- 
Ausionien ! 
Spinat 
Rapunzel 
Rabieo 
Winterfalat 
‚In beſten Sorten 
oſſlabendrſah 
leert 
Alfons 
Ziegler 
Erturt 
Fromm 
[X 
Strahe do 
Bernruf 20988 


Schimek 


Reichenberg|f 
Postfach $55/8udot 
— 


Kleine 
$often 


große 
Wirbung bie 
Merkmale 
der Klein. 


Anzeige dir 


L. 2. 


Textil- Treibriemen 


f VIS 
12 8 


mA oom 


Verkauf und Vermietung 


Feld-,Industrie-u.Normalbahnbedart f | 
Tiefbaugeräte 


Lokomotiven, StraBenwalzen, Betenmischer, Ba; gor, 
Delmag-Fróscho, Muldenkipper, Schienen, Weichen usw. 


Kleineisenzeug für Feld-und Normal- 
bahnen 


Laschen, Sohwellenschrauben, Schlenennägel, Lasehenbolzen, 
, RollenauBenlagor usw. 


Baggerschwellen, Normalbahn- 
schwellen, Feldbahnschwellen 


Eckhardt & Co, Akt.-Ges., Abt. Oberbau 


Hamburg 1, Fernrul: 82 2076 


Analte Likmanngtädter Hals raũen ii. Töchter! 


Ein Gebot der Stunde Int Jetzt die Hausschnetderell 


aus Allem machen und 
wie man Punkte spart, zeigen wir Ihnen in unseren 


Hotel Manteuffel 


Hermann Obrint-Strage 243 (früher Wertatrade 45) 


Schnitt, neueste Ausgabe 1940, mach! ex Ihnen leicht, jehzt alla Kleidungsstücke 
uch für ganz starke Figuren, sofort selbst herzustellen. Alles Wissens 


über die Verwertung aller oder utmoderner Kleidungsstücke, 
Zuschneide s Vorführungen 


Von Montag, den 2, September, bis ein- 
schließlich Freitag, den 6. Se; lember, 
Jewella um 1030 Uhr, 1600 Uhr und 20.00 Uhr 


Einmellger Besuch genügt. Voriragsdauer co. 1 Stunde. Wer nicht kommt, verstumt viell 
Bernhard Albers, Berlin C 2, Oranlenburger Str. 1—3 


Unkosten- Beitrag 30 Pfennig DEN 


Süüimeterprelo 16 Ay für bie 12 gejpaltene 

mm breite Millimeterzelle. — Nachläſſe bel 
Miederhotungen nach Unzeigenpreislifte Rr. 2. 
— Für Aufnahme in beitimmten Ausgaben 
feine Gewähr. — Anzelgenſchluh täglich 10 Uhr. 


[ Offene Stellen 7 ] 


Selbſtändiger 
Hoch⸗ u. Tiefbaupolier, Vorarbeiter 
Maurer u. Fimmerleute 
Lohnbuchhalter, Stenotypiſtin 


perfekt in Deutſch und Polniſch in Wort und Schrift, 
per ſofort geſucht. 
Sperandio, Kutno, Herm.⸗Göring⸗Str. 32 


Wir ſuchen 


Mitarbeiter .. , cusam 


und zwar: 
Hauptberufliche Kommiſſare mit feſten Bezügen. 


Nebenberufliche Vertrauensmänner für bas 
Stadtgebiet Litzmannſtadt 


poſenſche Pebengverfidyerungsanftalt 


Körperschaft des öffentl, Rechle 
Geldäftsftelle: Litmannſtavt, Hermann- Göring - Strahe 57 
Deutsche Bewerber wollen fid) perlönlich wenden an: 
Dbertommilfar Eünnenbrügger, Bront-Zimmer 28, Grbgeldjoly 


Zuverläffige Arbeitskraft 


die Zentralheizung ſachgemäß bedienen und gleich 
zeitig für Regiſtratur und Expedition geeignet iit, 
zum 1. Oktober geſucht, Evtl, auch Ehepaar, 11 5 
dem Ehefrau Büroreinigung übernimmt. Perſönl. 
Vorſtellung zwiſchen 9 und 10 Uhr bei 


Commerzbank, Litzmannuſtadt 
jetzt noch Adolf⸗Hitler⸗Straße 17 


Tüchtiger Vertreter 


für bem Warthegau mit guten Beziehungen 


zur Textilinduſtrie von bedeutender 


Toklilveredlungsmaſchinenſabrik 


des Altreiches geſucht. Angebote mit Angabe 
der jetzt innehabenden Vertretungen unter 
Nr. 4768 an die „L. 3.“ 


Jehge ee und e 

"fabeit mit Wiertoner und ige ie 

A ace ene 
brandetunbigen 


Balfahiet (Erpedient) 


Mnaebote unter Str. 4751 an bie 2. Zug, 


Geſucht H 
zwel junge Fräulein 


von angenehmem Außeren, elne 
E Tabel mit Buche 


Ordentliches, ſauberes 


Mädchen 


mit Kochtennkulſſen, auch Polin, 
Tolort geſucht. Zu melden Mon 
tag bis 12 Uhr Schillerſtraße 48 Ul. 
Wohnung 6. 


Beim aide und bei Le⸗ 
bensmittelgeihäften 


gut eingeführte 
Proviſionsvertreter 


gelucht. Julius Neſſelboſch 
Hamburg.—Riſſen. 


jaltungsfenninijfen und eine Wer 
iujerin > für. Sins sepius 


Unzumelden:; boif-piiterGir. 3 


Wurstwaren 


veſlelngefüheter 


Tüchtige und zuverläffige 
„Vertreter || Expedienten 


Don Dualitätsware von Iti fungelubte 
"ier morboeutlier Birwa elu iu. und 


| Bürobeamte 


Dron.-Keifonder 


nehmen per fofort geſucht. Ange ⸗ 
bote mit Lebenslauf, Gebalto 
anſprüchen und Aufgabe von Re 
ſerenzen an bie L. 3tg. unter 4744 

Mir den Werttlet der Fabritate von 

SS ebdach, Schlaſsel,BlelſultFadtit 

folart geſuchtl. Belm Fachhandel elm» 

geführte Herten bevorzugt. Ausfhr. 


Delllſche Wirlin 
Tide Angebote erbeten unter WX 481^ 


au e e Herrn Ale 
DIE bete UnnoncenEgpenttan ||] 30 Ml 4 geg 9 be d and den 
fatioolt, Ftiedrichplaß 11. 


17: bis 18 Uhr. 


Ep 


M 
SEN b cinis LX p ber Gh 
ge Anregung bringt fh bei ire rafdo wied tx eln. t ks 
Er. it Ant daher o * Sto. ODER dalle i$ 


Kassiererin 


(Deutsche) 


zum Tofortigen Antritt 
geſucht. Perſönliche Vor⸗ 
ſtellung erbeten 


F. Reichelt N. G. 
Adolf-Hitler-Str. 96 


Galvaniseur 


mit lan Jahrigon eiabrungso 
und "irs fipiebatgen Ar- 
beiten vertraut, . 


gesucht 
sehriftliche Bewerbungen 
unter Angabe der bisherigen 
"Tltigkoit sind zu richten an 
„D alm on“, Fabrik Elektro- 
techn, Apparate G. m. b. H. 
Danzig, Boltongasso 11 


Bebensmiftel-Beettelet 
(Nele. fütjeniridi: 110 
don Hamburger Eri euer addi 
Angebote unter f. 12727 an "i la, 
Hamburg 1. 


Wirſſchafterin mit Kochen für 
einen Haushalt außerhalb Li: 
mannftabt geſucht. sienta, 
Mühlenſtrahe 5. 

Gute Köchin und ein 1 
mädchen zu zwel Kindern bis 
5 Jahre geſucht. 5 von 
UT 18. Adolf⸗Hlt 4 815991 


Borliner HY sucht noch 
einige 


Vertreter (innen) 


für den Warthegau. (Keine 
Hauspropaganda), 

Vorzustellen Montag und 

Dienstag von 14 — 10 Uhr 


Hotel Manteuffel 


Für bem Verteleb, unferer grid 
wafler-Hausfläranlagen Spſtem Dor 
mibag ſuchen wir ſüe ven Warthe⸗ 
qeu, treiolich gegllebert 


Vertreter 


gegen Mroviſton. bel Baubehbrden, 
Aiechlietten und Jonfigen Bautrelfen 
qut eingeführte Perlöntichteiten bi. 
Firmen bitten wit um Bewerbung. 
Die Anlegen werden ab fjobritatlonse 
ert Im Warthegan geliefert. Backer. 
Hoff & Widmann K. G., Belonwerte 
Cofjebaude Bj. Dresden, 


Deutihes Hausmädchen geſucht. 
E 44, W. 12a. 
Für Haushalt alleinſtehendes 
iig Deer 1 die 

auch polniſche Gpradj 
[AS ale er obere a heres 
Adolf 1 90, im hs Me 
mengeſchäft. 001 


Geſucht eln 

rganist 
freie Wohnung, Garten unb 100 
Mark Anſange Re Melden 
Pf. Geraet. . ela tom, Kt. Laſt 


Kleine Anzeigen der L. 8. 


Großunternehmen der Tabakinduſtrie 
in Sihmannjtabt 
iudi per ſoſort für bie Verkaufsabtellung einen 


gewandten Korreſpondenten 


für ble Elntaufsabtellung einen 


türhtigen 3. Einkäufer 


ſowle 


tüchtige Lohnschrelberin 


Ausführliche Srwessung jen mit banbge] FEB 
debent und Na abſchriſten, mit An- 
gabe von Gehaltsanſprülchen unter 4727 an bie Liß⸗ 

mannftäbter Zeitung zu ridjlen. | 


Vertreter 


zum Verkauf von Baracken ges 
ſucht. Anfragen erbeten unter 
M 700 an Sachſenland, Leip⸗ 
zig Ol. Univerſitätsſtraße 18 


Worianzeigen wur privater Art, 40 mum 
breit, 1 ober 2 fettgebrudte Worte, fe 20 Ay, 
ledes weitere Wort 16 Jy, bas Wort bis 15 
Vuchſtaben — Kennwortgebühr: Bel Abholung 
20 %, bei Zuſendung durch die Wo]t 50 ML. 


Guteingeführte Bürobebarfsfirmen 


w. Herren mit Erſahrung in organſſatorſſchen 
iu heilende regen gelugt c e 


Bezirksvertreter 


und Mitarbeiter für Vertrieb und Einelhtung 
neuyetttidjer 
Durcöfhreibehunlligrung und Orgaulfatlonsmittet 


Zuſchriften unter 0,937 au Ala, Dresden A. 1. 


Große mitteldeutſche Stückfärberei, 
Druckerei u. Appreturanſtalt für Wolle, 
Seide, Kunſtſeide, Zellwolle u. Miſch⸗ 
gewebe ſucht für das Laboratorium auf 
dieſem Gebiete bewanderten 


Laboranten 
(Laborantin) 


Eilangebote mit Lebenslauf und Aus⸗ 
bildungsgang unter 4719 an d. L. Ztg. 


11040]]- 
Juſchneiderin, moderne, gewandte 
auch Sor ab fofort 

ſches 'obehaus gel x Näheres 
unter 4702 an bie 0927 


Deutſche Frau zur Pflege eines 
rar j ucht. Pati ſtraße 

14, von 139—920 Uhr, Stadl. 
b Tung. 11054 


Mädchen für Hausarbeiten fur 
halbe Tage geſucht. Ccbensmittels 
geſchäft, Spinnlinie 91. 1102 


Tactiger F feu, 
Ms E 
res ben l Giielener Gtrahe 5 


dun fofortigen Antritt wird eine 


Bürokraft 


geln t, ble perſett In Stenegtaphle 
und Majtinenfhreiben (jt 
ers dete er ene & 


[mmm KE rS. Tür 
Bliher, und Suam geſucht. 
Bebin, ung Gpmna| 1 

> e bildung, i iare bii 


im nicht Bedingung, je 
L. Big, erbeten. 


E 


115 


och ets 2 
N Angebole Unter XE 
11087 ei 


Erfahrene 


Buchhalferin 


nur erſtklaſſige Kraft für ein Han⸗ 
delsunternehmen ab ſofort geſucht. 
Angebote unter 4742 an die L. 3. 
erbeten 


Heizungsfirma ſucht für fofort: 4 
Seizungsingenient, 
Kraft für terhniiches zeichnen 
und Allföbuchhalter 


Angebote unter 4652 an die L. Ztg. 


Bauunternehmen -Arthltelt 


für den Innenausbau eines einſtöckigen 
Wohnhauſes und für den Neubau von 
Garagen geſucht. Offerten unter 4769 
an die L. 3. 


Gelbſtündiger 
Korrespondent (in) 


wird zum ſofortigen Antritt geſucht. 
Angebote mit Lebenslauf an die Litz⸗ 
mannſtädter Zeitung unter 4767, 


Zuverläſſiger 
deutfcher Gärtner 
für Park unb Nutzgarten [ofort geſücht. 
Schöne Familienwohnung im Park 


kann geſtellt werden. Bew. mit Zeugnis 
abſchriften unter 4724 an bie L. Ztg. 


Lehrling 
(muc e Ty 2 80 ul 
Albun u. uh zun Buchhändler 
berul n licher Er: dung ſe⸗ 
fort alid Ey “ eoe 
6. S M 
Willi Stöppler 
Wb i 47 


8. Geipeli G. n. 


Baht. 


r beute 


m Wo 9.3. 


peutjjfpredyene 
Bedienung 


zum 15. September zu eine 
einen 


Perſönl. Vorſtellun, 
ta; 1 etam. 
Mi itr 100 ol a 
* e Angel unter 
lch an bie K. ig. Huch li 


onn. 


ben find 


männiſches Büro geſucht. Aus. 
TUS e Raptor unter 1155 Gutsperwalter, 


an ble L. Zig. 31074 | Uderbaufhule 


taris, 


AT au 


Ir dan bie à 


Buch. LLL 
ee 


will St Spp pler 


bol « Hitler» Straße 47 


bis 16 Uhr 


tönen Anzeigen 
+ an unſetem 
Schaltet 
NE fafier(im) ſofort eek neter 
Saepe unter 4758 anf Straße 80 
11079 | far die nte 
Brilgausgabe 


aufgegeben 
werden. 


für Fahrrad im 
ortariitel ſofork geſucht. Zu 
bof „Hitler⸗Stt. 200. 


Geſchäftsbote 
irt. und 0 atis oet ae geſucht 


Suo. MIS Ni totes Ban i M a. Nb Sie 


Willi Stöppler 
" ee 4 


Herrn für eimi, e 
und ftundenweile. Angebote ‚uns| walter, behere| 
TOM C ME ter 4701 an ble 2. ig. exbeien. 


Deuiſche, 35 5 ſucht Anſtel⸗ 


Tung als Büroh) im 
Einige SKenniniffe m|Buibafter, Deutfher, firm 

udjfübrung io Sif dta Werwaltungsfachen, fui n 

Tunge Vroffitantin für fauf-|unter 4745 am Die S. gh 


722 00 welehe e rokra 
vt 
uch polniltje Sprache ss Sina ms 


Flotte 
Maſthineſthreiberin 


für ſofort oder ſpäter geſucht Ste⸗ 
nographie nicht unbedingterforder⸗ 
lich. Zuſchriften an die L. Z. unter 
4749 


Waftelbäder 


24 angelernie, Daufſche, fünnere 
Lm ede et werden eine 
ji Wollelfabrit ,Maelanzezyk* 
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WS nach Anzelgenpreleliſte Nr. 2. 
Für Aufnahme in beſkimmien, Ausgaben 
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jebes weitere Wort 15 4 
Buchladen — Stennmorigebüjr: 2 
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rola“ 


Jaunrose & Kröger 
Auslieferungslager für den Warthegau 


»GRAMMOPHON« 


ran 


Reichhaltiges Lager in: Schallplatten 


Neuestes Werbematerial stets versandbereit 


Ankauf von Altmaterial 


Musikplatten 


in Lio Ls in der ersten autor. 


Alexander Klingbeil 


Litzmannstadt, Adolf - Hitler - Straße 160 
Ruf 216-20 Gegründ 


Koffer- Lederwaren -Snezialgeschäit 


Handtaschen — BDM.-Taschen 
Aktentaschen — Schulranzen — Rucksäcke 
Kofler — in allen Größen 


Maly Arnicke 


Adolf-Hitler-Straße 35 


ZEITSCHRIFTEN 
h 


Fernruf 21-75 


Herrn 


Carl Koiſchwitz Erben 


Uteſtes deutſches Unternehmen am Plaße 


ti&mannjtabi, Abolf⸗ Hitler Str. 116 


1. Gtod, Front. Ruf. 22472 


Große Auswahl von Flügeln und 
Pianos der Weltfirmen: Bechſtein, 
Blüthner u. a. Garantie, fahmänniihe Bedienung 


Mäßige Preiſe! Mäßige Preifel 


Elektrotechnisches Unternehmen u. Reparaturen-Werkatätte 


MAX FREY 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 145 Ruf 114-44 

sin aus: fitff« und Sroftinioflatien, Blitzableiter 

larmſignaſeineichtungen. Reparaturen und Wick⸗ 
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eber Or 


Anbertoſchlungen in allen Steomacten und in jeder Spannung 
Lager von neuen u. gebrauchten Elektromotoren u. Dynamomaſchinen 
Proſekte und Koſtenanſchläge auf Wunſch 


Verkautsstelle 


Die Zeitachriit der gelbatschneldernden 
Fran mit Schnitibogon ru allon Modellen 


Preis 35 ennig 
fro Haus d Plonnig meti 


Stempelfabrif und Gravieranftalt 
don 


lot 1884 


Schallplatten : ..... 


Alfred Lessig, Horst-Wessel-Strasse 22 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 112 
Ferneuf. 231-08, im Hofe 
fallt der geld. Kundſchalt mit, daß neue gollſche 


N Schriften für Kautſchubſtempol eingetroffen: find 
Alle Graveurarbeiten werden ausgeführt. 


T Alfred Dittberner 
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‚eingetroffen 
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wiſſenhaft 


Sahnen in allen Größen! 


Autsrennraturwerkitätte 
Sable: l , Dci Alfred Hermanns & ce 


Metallwarenfabrik . ptmennts Bulhlinie Gille Str. 136 


Unter neuem Namen 


alten Qualität! 
Die ſeither von Charlotte Schultz geleitete 


im Sel un eabnen Wüſchenüherei 


ijt im meine Hände übergegangen. 

Auch ich et es mir beitens angelegen 

i „ nur erſtklaſſi p Ware zu liefern und 
ernommene bellen pünktlich und ge⸗ 


Einziges Geschäft für Fahnenftangen ! 


SCHNITTE 


ZU ALLEN MODELLEN m 


Garngroßhandel 


Guſtav Kloß & Co. 


Zismannfladt Adolf-Hitler-Steaße 161 Ruf 111-51 


Alle Modenblätter | 
und Fachzeitſchriften | 


Hefert ſchnen und pünttlich 
Buch und Muſttallenhandlung 


S. Seipelt G. m. b. H. 
Sen, WIN Stöppler 


igorewnitabt, Wboll-HltienGtrahe 47 9tu[ 112.11 


Bücher , Seitſchriſten 
Modeblätter ^ Noten 
lleſert pxompt 
Gebethner & Wolff 
Buch, und Mufltallendandiu: 

Komm. Berw. Guflao Bau 
Bilpmannftabt, tibolf flt Grape 105. gf 10.50 


4220800 mde ea Porti del 
G. E. Sluppeet, (iid rer. 
vol. lilerStrahe 146 ial 120485. 


Zeliſchelften Im „e werben auf el 
Haus augeftellt 


Baumwollgarne in allen Arten, wie: Kette, Schuß und 
Zwirne, auf Kreuzſpulen, Pinkopſen und in Bündeln. 


Ferner: Abfallgarne (Vigogne) 


verſchiedenſter Nummern und Farben. 


Friseur-Artikel 


Dauerwellen⸗ u. Trockenapparatte, Nas 

ſtermeſſer u. Scheren Haarfarben [omie 

alle anderen Friſeurartitel zu Fabrit⸗ 
preiſen empfiehlt 


J. Bunda & G. Damitz 


Grosshandlung 
Litzmannstadt, König-Heinrich-Str. 68 


Steinholz, Stammf Jußböden 


in Spezialausführung. 
für Industrioruumo 


Abet, Sdennhoh⸗ Zußböben 
Tür Wohn-, Büro- u. Geschäfteräume 
Baruschka & Co. 

Inh. WILLI GUTHKE 
Steinholzwerko COTTBUS 
Ströbitzer Str, 28 — Tel. Nr. 4182 


Garagen 2 Erſahtoillager 


A nme 


in ber 
Monats- und Wochenzeitſchriften 
ſowie Damen: u. Herren⸗Journale 
Verlag Vobach & Co., Leipsig 
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Adolf⸗Hitler⸗Straße 11 Ruf 


Litzmannſtädter 


Wir haben auf Lager; 
ttum. 


auszuführen. 
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Fahrrad besitzer 


Reparieren, Auſſelſchen, Umtauſch 


literatur rdiet ber Dau. 


Ed cian i) Yir 
Buchhandlung Neumället 


Dr. Liebe & Engelhardt 
WolfrHitler,Straße 6 1 


ſowie Untauf neuer Näder 
wie immet in der Fahrradſabrit 


I. TAHLER 


Mimannftadt Engeltrahe ? Fernrul 150442 
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